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Die Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt (OSA Feuer) ist eine Anstalt des
offentlichen Rechts mit Sitz in Magdeburg. Die Landschaftliche Brandkasse Hannover
ist Trager des Unternehmens.

Die Rechtsaufsicht wird vom Finanzministerium des Landes Sachsen-Anhalt und die
Fachaufsicht durch die Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
wahrgenommen.

Die OSA Feuer tritt mit der OSA Leben als die OSA Versicherungen auf. Beide
Unternehmen werden von einem gemeinsamen Vorstand geleitet und arbeiten sowohl
im Innen- als auch im AuBendienst in Organisationsgemeinschaft.

Das Geschaftsgebiet beschrédnkt sich satzungsgemalR auf das Bundesland Sachsen-
Anhalt.

Das Geschaftsmodell basiert auf den kaufmdnnischen, betriebs- und
versicherungswirtschaftlichen Grunds&tzen der Satzung, die auf die Interessen der
Versicherungsnehmer und des gemeinen Nutzens ausgerichtet ist, sowie den
aufsichtsrechtlichen Rahmenbedingungen. Darauf aufbauend orientiert sich die OSA
Feuer an folgenden strategischen Unternehmenszielen:

e Erhaltung/Stdrkung der Substanz

¢ Ausbau des Kunden-Marktanteils unter Umsetzung einer Wachstumsstrategie
e  Service- und Kundenorientierung

e Regionalitdt und Nachhaltigkeit

e  Erhalt der Arbeitspldtze in der Region

Die Hauptvertriebswege — die eigene Vermittlerorganisation und die Sparkassen
Sachsen-Anhalts — gewdhrleisten eine hohe Servicequalitat vor Ort.

Die OSA Feuer bemisst den Erfolg der unternehmerischen Ausrichtung auch an der
Entwicklung der ausgewiesenen Eigenmittel. Diese sollen die erwartete mittelfristige
Beitrags- und Risikoentwicklung des Unternehmens absichern und die
Solvabilitatsanforderungen jederzeit ausreichend erfullen.



Das Wesentliche in Kiirze

Eckwerte OSA Feuer

Veranderte Markt-
und Wettbewerbs-
bedingungen
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Die gesamten Brutto-Beitragseinnahmen der OSA Feuer lagen im Berichtszeitraum mit
177,0 Millionen Euro deutlich Gber dem Vorjahresniveau. Im selbst abgeschlossenen
Geschéft (s.a.G.) konnte das Beitragsvolumen von 155,7 Millionen Euro im Vorjahr auf
167,7 Millionen Euro im Berichtsjahr gesteigert werden (+7,7 Prozent). Hierbei lag das
Beitragswachstum im Sachbereich bei 7,7 Prozent. Der HUK-Bereich (Haftpflicht, Unfall
und Kraftfahrt) erreichte ebenso ein Wachstum von 7,7 Prozent. Der Bestand der
Vertrage erhdhte sich um 1,3 Prozent auf 747.442 Vertrage.

Die bilanzielle Brutto-Schadenquote (s.a.G.) verringerte sich bei gesunkener
Schadensttickzahl von 73,3 Prozent im Vorjahr auf 57,5 Prozent im Berichtsjahr.
Ursachlich war das Ausbleiben von gréeren Kumulereignissen in 2024.

Die Brutto-Kostenquote (s.a.G.) betrug 26,4 Prozent (Vorjahr: 26,7 Prozent).

Die Brutto-Combined Ratio (s.a.G.) verringerte sich somit auf 83,9 Prozent (Vorjahr:
100,0 Prozent).

Digital Operational Resilience Act

Mit der DORA-Verordnung (Digital Operational Resilience Act) verfolgt die Européische
Kommission das Ziel, einen einheitlichen Rahmen fir ein effektives und umfassendes
Management von Cybersicherheits- und IKT-Risiken  (Informations- und
Kommunikationstechnologie) auf den Finanzmérkten zu schaffen. Dabei wird der
Schwerpunkt von der Gewahrleistung der finanziellen Widerstandsfahigkeit von
Finanzunternehmen auf die Sicherstellung der Aufrechterhaltung eines
widerstandsfahigen Betriebs im Falle einer schwerwiegenden Betriebsunterbrechung
verlagert, welche die Sicherheit des Netzes und der Informationssysteme gefahrden
konnte. Durch steigende Cyberangriffe ist es fir Finanzunternehmen notwendiger
denn je, sich auf Vorfdlle vorzubereiten und Mallnahmen zur Starkung der Cyber-
Resilienz einzufuihren.

Das Geschaftsjahr wurde genutzt, die vorhandenen Sicherheitsstrukturen bei dem IT-
Dienstleister mit den DORA-Anforderungen abzugleichen, anzupassen und zu
verstdrken.

Die Etablierung eines ganzheitlichen Risikomanagements, die Implementierung von
Notfall- und Wiederherstellungsplanen sowie die Uberpriifung von IT-Dienstleistern
auf deren Resilienz standen im Mittelpunkt.

KI-Verordnung der EU

Die Kl-Verordnung der EU setzt den Fokus auf die Regulierung von Kinstlicher
Intelligenz (K1) und legt je nach Risikokategorie der eingesetzten Systeme spezifische
Anforderungen fest. Fiir Unternehmen, die KI-Systeme mit hohem Risiko einsetzen, wie
etwa bei Entscheidungsfindungen in der Versicherungsbranche, bestehen strenge
Vorgaben zur Nachvollziehbarkeit, Transparenz und Diskriminierungsfreiheit. Es sind
einerseits die regulatorischen Anforderungen zu erflllen, andererseits sollen die
Potenziale der Kl-Technologie genutzt werden. Die Verordnung trat am 1. August 2024
in Kraft und ist ab dem 2. August 2026 anzuwenden.

Winterhochwasser 2023/2024

Ende Dezember 2023 kam es aufgrund von Dauerregen im gesamten Geschaftsgebiet
zu einer verscharften Hochwasserlage bis in den Januar 2024. Insbesondere der
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Wasserstand des Flusses Helme lag Uber mehrere Tage deutlich tUber der hdchsten
Warnstufe 4. Die zur Regulierung vorgeschaltete Talsperre Kelbra war auf Grund der
starksten seit Wetteraufzeichnung gemessenen Regenfdlle nicht mehr in der Lage, die
Wassermengen zurlickzuhalten, sodass der Wasserstand der Helme nicht reduziert
werden konnte. Der Katastrophenschutz mit den ortlichen Feuerwehren, den
Technischen Hilfswerken, vielen freiwilligen Helfern sowie zuletzt auch der Bundeswehr
waren tagelang im Einsatz, um das Hochwasser einzuddmmen und die Ortschaften vor
Uberflutung zu schiitzen. Die durchgefiihrten SicherungsmaRnahmen waren
erfolgreich, sodass gréllere Schaden ausgeblieben sind. Vereinzelt wurden zur
Entlastung gezielte Deichéffnungen vorgenommen. Zusammengefasst wird die
Schadenhthe bezogen auf den Landesbetrieb flr Hochwasserschutz und
Wasserwirtschaft in Folge des Hochwassers bislang auf insgesamt 3 bis 5 Mio. Euro je
Flussbereich geschatzt. Im ersten Jahr der Schadenbeseitigung (2024) werden die
Gesamtausgaben voraussichtlich 12,2 Mio. Euro betragen. Beim Talsperrenbetrieb
belaufen sich die Schaden auf 0,5 Mio. Euro. Die OSA war nur in geringem Umfang
betroffen.

Jahresergebnis Der Jahresiiberschuss liegt, vorbehaltlich der Feststellung des Jahresabschlusses
durch den Aufsichtsrat und der Bestdtigung durch die Tragerversammlung, bei 1,1
Millionen Euro (Vorjahr: 0 Euro).
Aufgrund der verringerten Schadenbelastung sowie der guten Beitragsentwicklung
konnte aus Sicht des Vorstandes ein erfolgreiches Geschéftsjahr abgeschlossen wer-
den.
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Allgemeine
wirtschaftliche Lage!
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Nach wie vor bestehen in zahlreichen Regionen der Welt Krisenherde und geopoliti-
sche Spannungen, die die Entwicklung der Weltwirtschaft deutlich beeintrachtigen
kénnen. Dazu zahlen vor allem der Krieg in der Ukraine, die Auseinandersetzungen
im Nahen Osten und der Konflikt zwischen China und Taiwan. Nach dem russischen
Angriff auf die Ukraine und der folgenden Energiekrise stieg in 2022/2023 die Infla-
tion bedrohlich an. Durch eine konsequente Zinspolitik des Zentralbanksystems der
USA (FED) und der Europdischen Zentralbank (EZB) sowie andere geld- und wirt-
schaftspolitische Mallnahmen konnte die Geldwertstabilitdt in den verschiedenen
Wadhrungs-raumen nahezu wiederhergestellt werden. Infolge dessen wurden in
2024 von den Zentralbanken die Leitzinsen sukzessive gesenkt. Diese positiven
Signale unterstitzten das Wirtschaftswachstum in den meisten Regionen.

Insgesamt wird im Jahr 2024 eine zufriedenstellende Expansion der Weltwirtschaft.
In den USA zeigt sich eine robuste Konjunktur, welche insbesondere durch die stei-
genden Konsumausgaben getragen wurde. In China kann trotz der weiterhin beste-
henden strukturellen Immobilienkrise durch stimulierende Staats-eingriffe ein Wirt-
schaftswachstum verzeichnet werden. Die Rohstoffpreise bleiben weitgehend stabil.
Eine unterschiedliche Entwicklung zeigt sich bei den Industrie-rohstoffen und Erd-
gas, die sich verteuern, wéhrend die Roholpreise zum Ende des Jahres leicht nach-
geben. Das ifo Institut rechnet in seiner Wachstumsprognose mit einem Anstieg der
weltweiten Wirtschaftsleistung um 2,6 Prozent (Vorjahr: 2,9 Prozent).

Die Konsumnachfrage der privaten Haushalte im Euroraum hat sich aufgrund der
gesunkenen Inflation und steigender Realléhne leicht verbessert. Die Industriekon-
junktur bleibt durch niedrigere Auftragsbestdnde weiterhin belastet. Die Arbeits-
markte im Euroraum zeigen sich robust. Trotzdem bleibt die Situation aufgrund des
demografischen Wandels und der Verknappung des Arbeitskrafteangebots auf den
Arbeitsmarkten im Euroraum angespannt. Die monatliche Inflationsrate ist sinkt in
2024 kontinuierlich in Richtung des EZB-Ziels von 2,0 Prozent gesunken. Vor diesem
Hintergrund rechnet das ifo Institut fir das Jahr 2024 in der Eurozone mit einem
Anstieg des Brutto-Inlandsprodukts (BIP) von 0,7 Prozent (Vorjahr: 0,5 Prozent). Der
Anstieg der Verbraucherpreise fir das Gesamtjahr wird bei 2,4 Prozent (Vorjahr: 5,4
Prozent) eingeschatzt. Die Arbeitslosenquote liegt in den letzten beiden Jahren
stabil bei ca. 6,0 Prozent.

Die deutsche Wirtschaft stagniert im Jahr 2024 weitestgehend. Uber das gesamte
Jahr betrachtet wird letztendlich ein leichter Riickgang des Brutto-Inlandprodukts in
Hohe von 0,2 Prozent (Vorjahr: Riickgang um 0,3 Prozent) gemessen. Obwohl die
Inflation im Verlauf des Jahres riickldufig ist und ein erhéhter Anstieg der Lohnein-
kommen verzeichnet werden kann, bleibt eine krdftige Erholung des privaten Kon-
sums vorerst aus. Die Verunsicherung der Verbraucher ldsst sich an der stabilen
Sparquote auf hohem Niveau ablesen. Die Zinspolitik der Zentralbanken wirkt weni-
ger restriktiv, hat jedoch weiterhin einen dampfenden Einfluss auf die Konjunktur,
wodurch das Volumen der deutschen Exporte noch einmal zurlickgeht. Als Folge der
Energiekrise ist weiterhin ein struktureller Wandel bei industriellen GroBabnehmern
fir Gas und Strom zu beobachten, die trotz gesunkener Energiepreise Teile der
energieintensiven Produktion an andere Standorte auBerhalb Deutschlands verla-
gern. Die Verbraucherpreise erhéhen sich in 2024 durchschnittlich um 2,2 Prozent
(Vorjahr: 5,9 Prozent). Die preisbereinigten Konsumausgaben der privaten Haushalte
steigen um 0,3 Prozent (Vorjahr: — 0,4 Prozent). Die Sparquote liegt bei 11,4 Prozent

1Quellen: ifo Institut, Konjunkturprognose Winter 2024.



Deutscher
Versicherungsmarkt
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(Vorjahr: 10,4 Prozent). Die Arbeitslosenquote steigt leicht auf 6,0 Prozent (Vorjahr:
5,7 Prozent).

In 2023 reduzierte sich das reale BIP in Sachsen-Anhalt preisbereinigt um 1,4 Pro-
zent und lag somit im bundesdeutschen Vergleich unter dem Durchschnitt (real
Rickgang um 0,3 Prozent). Im ersten Halbjahr 2024 sank das BIP in Sachsen-Anhalt
preisbereinigt um 0,5 Prozent gegenliber dem Vorjahreszeitraum. Die Entwicklung
fiel damit auch im ersten Halbjahr 2024 schwacher als in Deutschland (- 0,2 Prozent)
aus. Die Wirtschaftsentwicklung in 2023 sowie im ersten Halbjahr 2024 wurde in
Sachsen-Anhalt vor allem von Umsatzriickgdngen im produzierten Gewerbe gepragt.
Die Zahlen spiegeln aber auch eine gewisse Unsicherheit Uber die weitere wirt-
schaftliche Entwicklung wider. Zudem klagen viele Unternehmen weiterhin Gber
Fachkrdftemangel, gestiegene Arbeitskosten, eine stetige Zunahme der Burokratie
und hohe Energiekosten. Das geht aus dem "Konjunkturausblick Sachsen-Anhalt
Februar 2025" der NORD/LB hervor. Nach Angaben der Agentur fir Arbeit lag die
durchschnittliche Arbeitslosenquote im Jahr 2024 bei 7,7 Prozent und war somit
0,2 Prozentpunkte hoher als 2023. Die Auswertungen des statistischen Landesam-
tes Sachsen-Anhalt ergaben, dass Ende 2024 in Sachsen-Anhalt circa 2.129.900
Personen lebten. Die endglltigen Ergebnisse zum Bevélkerungsstand fiir das Jahr
2024 werden voraussichtlich im Juni 2025 vorliegen.

Fur den deutschen Versicherungsmarkt haben sich im Geschaftsjahr 2024 die erwar-
tete Geschdftsentwicklung und das erwartete Geschdftsklima — gemessen am Kon-
junkturbarometer des ifo Instituts fir die Versicherungsbranche — kontinuierlich
verbessert. In der Schaden- und Unfallversicherung besteht jedoch eine aufféllige
Diskrepanz zwischen der aktuellen Lagebeurteilung, die — wie im Vorjahr — aufgrund
der Ergebnissituation in einzelnen Sparten im negativen Bereich eingeordnet wird,
und der positiven Geschaftserwartung, die vor allem mit steigenden Beitragsein-
nahmen verbunden wird.

Aufgrund der stagnierenden wirtschaftlichen Entwicklung und fehlender Impulse im
Bereich der Altersversorgung wird der deutsche Versicherungsmarkt die Beitrags-
einnahme zwar um 3,7 Prozent erhthen, die Entwicklungen in den Segmenten
Schaden/Unfall, Leben und Kranken verlaufen jedoch sehr unterschiedlich.

Das Beitragswachstum in der Schaden-/Unfallversicherung ist wie in den beiden
Vorjahren insbesondere durch die inflationsbedingten Summenanpassungen in der
Sachversicherung und schadenbedingten Tarifanpassungen in der Kraftfahrversiche-
rung gepragt. Das Beitragswachstum wird mit 7,9 Prozent prognostiziert. Auf die
Sachversicherung entféllt ein Beitragsanstieg von 9,1 Prozent bei anndhernd kon-
stanter Vertragsanzahl. Das Beitragsvolumen in der Kraftfahrtversicherung wachst
um 11,4 Prozent bei einem Bestandsanbau von 1,3 Prozent. Dariiber hinaus ist im
Gesamtmarkt die Sparte Rechtsschutz mit einer Veranderungsrate von 5,0 Prozent
ein weiterer Wachstumstréger.

Schadenseitig ist das Geschaftsjahr von einem sehr hohen Schadenniveau in der
Kraftfahrtversicherung, einer nahezu durchschnittlichen Belastung aus Naturge-
fahren und einer leicht unter Durchschnitt liegenden Entwicklung der Feuer-Grol3-
schadenlast gepragt.

Trotz der kraftigen Zunahme der Beitragseinnahmen liegt die Combined Ratio in der
Sachversicherung mit 97 Prozent (Vorjahr: 99,1 Prozent) nochmals auf hohem Ni-
veau. In der Kraftfahrtversicherung sinkt die Combined Ratio von 111 Prozent auf
104 Prozent, dennoch kann ein spiirbarer Spartenverlust nicht vermieden werden.

Die Schaden-/Unfallversicherung in Summe erwartet eine Combined Ratio brutto
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von 98 Prozent (Vorjahr: 98,8 Prozent).

Mit dem Klimawandel nehmen die Naturgefahren und Wetterextreme zu. Auch
Deutschland muss sich auf zahlreiche und intensive Dirren, Hitzewellen sowie auf
Sturm-, Hagel-, Starkregen- und Uberschwemmungsereignisse einstellen. Die Na-
turgefahrenbilanz 2024 weist einen versicherten Schadenaufwand in Deutschland
von 5,5 Milliarden Euro (Vorjahr: 5,6 Milliarden Euro) aus. Die Bilanzen werden in
2024 weniger durch Sturm- und Hagelereignisse belastetet, vielmehr waren zahl-
reiche Uberschwemmungsereignisse, vor allem im MailJuni in Bayern, Baden-
Wirttemberg und Saarland, zu verkraften.

Trotz der politischen Unsicherheiten und geopolitischen Konflikte greifen die einge-
leiteten MaBnahmen, um die wirtschaftlichen Entwicklungen zu stabilisieren und die
Inflation einzugrenzen. Die EZB hat ihr Ziel, zeitnah zu einer Inflationsrate von 2
Prozent zuriickzukehren, fest im Blick. Die Leitzinssatze der EZB werden im Juni,
September, Oktober und Dezember jeweils um 25 Basispunkte gesenkt. Der Zins fir
kurzfristige Einlagen bei der EZB sinkt dadurch zum Jahresende auf 3,0 Prozent. Der
Spielraum flr diese Zinssenkungen ist vorhanden, denn zum Ende des Jahres sank
die Inflationsrate fur den Monat Dezember auf 2,6 Prozent. Es bestehen noch Unsi-
cherheiten, ob die restriktive Geldpolitik nicht durch ,Zweitrundeneffekte” aus
nachgelagerten Lohn- und Gehaltssteigerungen konterkariert wird. Auch Trends wie
die demografische Entwicklung und die Zunahme internationaler Handelsbarrieren
kénnten den Inflationsdruck aufrecht halten. Dennoch werden die Anleiheprogram-
me der EZB in 2024 weiter reduziert und auslaufende Papiere nicht reinvestiert. Die
Bilanzsumme der EZB sinkt um ca. 8,3 Prozent auf 6,4 Billionen Euro.

Auch die US-Notenbank FED zieht mit Zinssenkungen im September um 50 Basis-
punkte sowie im November und Dezember um 25 Basispunkte nach, sodass der
Leitzins nun in einer Spanne von 4,25 — 4,50 Prozent liegt. Die vielfach diskutierten
Rezessionsbeflirchtungen in den USA haben sich nicht bestdtigt. Die US-Wirtschaft
weist trotz der restriktiven Zinspolitik ein Wachstum des realen Bruttoinlandspro-
duktes von 2,8 Prozent (Vorjahr: 2,9 Prozent) aus. Die Inflationsrate in den USA sinkt
von 4,1 Prozent im Vorjahr auf 2,9 Prozent in 2024.

Die Aktienmarkte reagieren sehr positiv auf das wirtschaftliche und geldpolitische
Geschehen trotz der konjunkturellen Abkiihlungen in China und Europa. Alle we-
sentlichen Aktienindices sind im Jahresverlauf stark gestiegen, teilweise werden
Héchststédnde erreicht verbunden mit einem Riickgang der Aktienrisikopramien. Der
deutsche Leitindex DAX Uberschreitet in 2024 zwischenzeitlich erstmals die Marke
von 20.000 Punkten und schlie3t mit einem Stand von 19.909 Punkten. Die Jah-
resperformance des deutschen Leitindex liegt bei 18,9 Prozent, die des MSCI-World,
in Euro gerechnet, bei 25,1 Prozent. Auch in 2024 zeigt sich jedoch eine erhebliche
Spreizung bei der Entwicklung der Indices. So hat der MDAX fiir Deutschland mit —
5,7 Prozent kontrar zum DAX abgeschnitten, wahrend der Dow Jones Index in den
USA erneut weit hinter dem breiter gefassten S&P 500 Index zurlickbleibt. Zumin-
dest fur Deutschland 13sst dies Riickschliisse auf die schlechte Wirtschaftslage zu,
denn anders als bei den global ausgerichteten Borsengesellschaften des DAX sind
die kleineren Gesellschaften im MDAX starker von der lokalen Konjunktur abhangig.

Die Rentenmarkte kénnen ihren Konsolidierungskurs des Jahres 2023 hingegen
nicht fortsetzen. Trotz sinkender Notenbankzinsen kommt es bei den Marktzinsen
fur mittlere und langere Laufzeiten zu Renditeanstiegen, die die Kurse belasten.
Ursachlich fir die gestiegenen Zinserwartungen sind die Uber dem Zielniveau lie-
gende Inflation, die steigende Verschuldung zahlreicher Volkswirtschaften sowie die
protektionistischen Tendenzen der neuen US-Regierung. Die Renditen 10-jahriger
Bundesanleihen steigen im Jahresverlauf von 2,0 Prozent auf 2,3 Prozent, die Rendi-
ten der US-Treasuries unter teils ungewdhnlich hohen Schwankungen von 3,9 Pro-
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zent auf 4,6 Prozent. Fir Unternehmensanleihen hingegen ist das Umfeld positiv.
Die stabile Weltkonjunktur und das Ausbleiben einer Rezession in den USA sorgen
fur ein freundliches Umfeld.

Der Geschaftsverlaufim Einzelnen

Selbst abgeschlossenes Geschift

Zusammenfassung

Kraftfahrzeug-
Haftpflichtversicherung

Das versicherungstechnische Brutto-Ergebnis (s.a.G) betrégt 22,0 Millionen Euro (Vor-
jahr: -0,03 Millionen Euro). Darin enthalten ist eine Zufiihrung zur Rickstellung fir
Kumulrisiken in Héhe von 2,3 Millionen Euro.

Nach einem Riickversicherungsergebnis von -12,8 Millionen Euro sowie einer Zufiih-
rung zu den Schwankungs- und ahnlichen Rickstellungen von 8,0 Millionen Euro wur-
de ein versicherungstechnisches Nettoergebnis (s.a.G) von 1,2 Millionen Euro erzielt
(Vorjahr: -1,4 Millionen Euro).

Beitragszusammensetzung s.a.G.

Anteil
Allg. Haftpflicht 8,6%
Allg. Unfall 7,4%
Kfz-Haftpflicht 22,6%
Kfz-Vollkasko 13,9%
Kfz-Teilkasko 2,7%
Feuerversicherung 5,5%
Verbundene Gebdudeversicherung 21,9%
Einbruch-Diebstahl 1,7%
Sonstige 15,7%
Entwicklung der Vertragsstiickzahlen (inkl. Moped-Vertrdge)
Anzahl Vertrage Verdnderung zum Vorjahr
2019 731.002 0,3%
2020 733.073 0,3%
2021 736.808 0,5%
2022 734.669 -0,5%
2023 737.571 0,6%
2024 747.442 1,3%

Vorjahresangabe angepasst

Nach einem stark vom Wettbewerb bestimmten Jahreswechselgeschaft in der Kraft-
fahrt-Haftpflichtversicherung, einer deutlichen Tarifanpassung im Neu- und Bestands-
geschdft sowie einem gestiegenen unterjdhrigen Kraftfahrtgeschaft betrugen die
Beitragseinnahmen 37,9 Millionen Euro (+10,1 Prozent). Die unterjahrig hinzugewon-
nenen Vertrdge konnten den leichten Negativsaldo aus dem Jahreswechselgeschaft
ausgleichen. So erreichte auch die Vertragsanzahl mit insgesamt 150.554 Vertragen
ein um 2,1 Prozent héheres Niveau als im Vorjahr (147.486 Vertrage). Nach Hinzurech-
nung der Moped-Vertrdge (16.087 Vertrdge) betrug die Vertragsanzahl insgesamt
166.641.

Die Schadenanzahl war im Jahr 2024 stark rlicklaufig. Sie lag mit 6.397 Sticken um
19,7 Prozent unter dem Vorjahresniveau. Dennoch fihrten im Berichtsjahr gestiegene
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Werkstatt- und Ersatzteilkosten sowie erforderliche Nachreservierungen bei Grol3-
schdden trotz Rickgang der Schadenstilickzahl zu erhéhten Schadenaufwendungen.
Die bilanzielle Brutto-Schadenquote verringerte sich leicht von 79,1 Prozent auf 78,1
Prozent. Die Brutto-Kostenquote betrug 19,4 Prozent (Vorjahr: 20,8 Prozent).

Die Sparte wies ein Brutto-Ergebnis von 0,6 Millionen Euro (Vorjahr: -0,2 Millionen
Euro) aus. Nach einem Rickversicherungsergebnis von -1,3 Millionen Euro und einer
Reduzierung der Drohverlustrickstellung von 0,4 Millionen Euro betrug das versiche-
rungstechnische Nettoergebnis -0,3 Millionen Euro (Vorjahr: -2,7 Millionen Euro).

Bestandszusammensetzung Kraftfahrt (ohne Moped-Vertrage)

Anteil
Kfz-Haftpflicht 57,6%
Kfz-Vollkasko 26,1%
Kfz-Teilkasko 16,3%

Die Beitragseinnahmen der Voll- und Teilkaskoversicherung lagen mit 27,8 Millionen
Euro deutlich Gber dem Niveau des Vorjahres (+11,4 Prozent). Auch der Versiche-
rungsbestand lag Uber dem Vorjahresniveau. So waren am Ende des Berichtsjahres
110.613 Kasko-Vertrage (inkl. Moped 113.819, +3,6 Prozent) im Bestand.

Nach einem Anstieg im Vorjahr von 11,5 Prozent erhéhte sich der Schadenaufwand
auch im Berichtsjahr um weitere 4,0 Prozent auf 25,8 Millionen Euro. Die Zunahme im
Vorjahr resultierte im Wesentlichen aus einer erhdhten Schadenbelastung aus Natur-
ereignissen. Im Berichtsjahr fiihrten verstarkt Inflationseffekte bei Ersatzteil- und
Werkstattkosten zu einem Anstieg des Durchschnittsaufwandes. Die bilanzielle Brutto-
Schadenquote betrug somit 93,0 Prozent (Vorjahr: 99,6 Prozent). Die Brutto-
Kostenquote belief sich auf 19,2 Prozent (Vorjahr: 20,6 Prozent).

Die Sparten verzeichneten ein Brutto-Ergebnis von insgesamt -3,4 Millionen Euro (Vor-
jahr: -5,0 Millionen Euro). Nach einem Rickversicherungsergebnis von 0,1 Millionen
Euro sowie einer Entnahme aus den Schwankungs- und dhnlichen Riickstellungen von
0,9 Millionen Euro schlossen die Sparten mit einem versicherungstechnischen Netto-
ergebnis von -2,4 (Vorjahr: -1,9 Millionen Euro).

Die Beitragseinnahmen der Unfallsparte stiegen insgesamt um 1,2 Prozent auf 12,4
Millionen Euro. Der Versicherungsbestand lag mit 61.552 Vertragen 1,0 Prozent Uber
dem Vorjahresniveau.

Die Schadenaufwendungen lagen 9,9 Prozent Uber dem Vorjahr und betrugen 6,5
Millionen Euro. Die Anzahl der gemeldeten Schdden verringerte sich geringfligig auf
2.078 Stuicke. Die bilanzielle Brutto-Schadenquote erreichte ein Niveau von 52,2 Pro-
zent (Vorjahr: 48,0 Prozent). Die Brutto-Kostenquote betrug 25,1 Prozent (Vorjahr: 23,2
Prozent).

Die Sparte wies ein Brutto-Ergebnis von 2,9 Millionen Euro (Vorjahr: 3,2 Millionen Euro)
aus. Das Ruckversicherungsergebnis betrug -0,2 Millionen Euro, so dass sich ein Net-
to-Ergebnis von 2,8 Millionen Euro (Vorjahr: 2,9 Millionen Euro) ergab.

Die Beitragseinnahmen lagen mit 14,5 Millionen Euro 1,2 Prozent Gber dem Vorjahres-
niveau. Die letzten Treuhanderanpassungen der Haftpflichttarife wurden jeweils zur
Jahresmitte 2023 und 2024 durchgefiihrt. Die Vertragsstiickzahl erhéhte sich insge-
samt nur geringfligig auf 128.824 Stiicke.

Die Schadenaufwendungen der Sparte betrugen 6,2 Millionen Euro und lagen damit
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deutlich Uber dem Vorjahresniveau. Zuriickzufiihren ist das insbesondere auf einen
Brandschaden in Kénnern, der allein mit 2,5 Millionen Euro reserviert werden musste.
Die Schadenanzahl verringerte sich geringfligig um 1,9 Prozent auf 3.464 Stiicke. Die
bilanzielle Brutto-Schadenquote betrug 42,7 Prozent (Vorjahr: 32,7 Prozent). Die Brut-
to-Kostenquote lag mit 26,3 Prozent etwa auf Vorjahresniveau.

Mit 4,5 Millionen Euro (Vorjahr: 5,8 Millionen Euro). fiel das Brutto-Ergebnis entspre-
chend positiv aus. Das Riickversicherungsergebnis betrug 0,1 Millionen Euro. Im versi-
cherungstechnischen Nettoergebnis der Sparte konnte folglich ein Gewinn von 4,6
Millionen Euro ausgewiesen werden (Vorjahr: 4,8 Millionen Euro).

Beitragszusammensetzung HUK (s.a.G)
Anteil

AH 15,6%

AU 13,4%

KFz 71,0%

KH 41,0%

VK 251%

TK 4,9%

In der Feuer-Industrieversicherung sowie der landwirtschaftlichen und sonstigen Feu-
erversicherungen betrugen die Beitragseinnahmen 9,2 Millionen Euro (Vorjahr: 8,4
Millionen Euro). Die Vertragsanzahl belief sich auf 36.609 Stiicke (-1,3 Prozent).

Mit einem Schadenaufwand von 2,2 Millionen Euro wurde das Vorjahresniveau auf-
grund der geringeren Grol3schadenbelastung deutlich unterschritten. Die bilanzielle
Brutto-Schadenquote verringerte sich auf 23,3 Prozent (Vorjahr: 68,5 Prozent). Die
Brutto-Kostenquote betrug 29,4 Prozent (Vorjahr 32,6 Prozent).

Im Brutto-Ergebnis wiesen die Sparten insgesamt einen Gewinn von 3,2 Millionen Euro
(Vorjahr: Verlust von 1,0 Millionen Euro) aus. Nach einem Rickversicherungsergebnis
von -1,8 Millionen Euro sowie einer Zufihrung zur Schwankungsrtickstellung von 1,1
Millionen Euro betrug das versicherungstechnische Nettoergebnis 0,4 Millionen Euro
(Vorjahr: -0,7 Millionen Euro).

Die bereits erfolgten Bestandssanierungen im wohnungswirtschaftlichen Bereich
sowie insbesondere die Beitragsanpassungen infolge von Baupreiserhhungen fihr-
ten in der Gebaudeversicherung zu einem deutlichen Beitragswachstum von 8,0 Pro-
zent. So betrugen die Beitragseinnahmen insgesamt 36,7 Millionen Euro. Mit 50.998
Stlicken konnte die Vertragsanzahl geringfligig gesteigert werden.

Insgesamt betrugen die Schadenaufwendungen der Sparte 20,6 Millionen Euro (-21,2
Prozent). Die Anzahl der im Berichtsjahr gemeldeten Schaden lag mit 12.259 Stlicken
4,1 Prozent unter dem Vorjahresniveau. Sowohl der Schadenaufwand aus Kumulereig-
nissen als auch der GroRschadenaufwand waren riickldufig. Die bilanzielle Brutto-
Schadenquote betrug 56,6 Prozent (Vorjahr 78,3 Prozent). Die Brutto-Kostenquote
erhéhte sich auf 33,8 Prozent (Vorjahr: 32,6 Prozent).

Die Sparte schloss nach einer Zufiihrung zur Rickstellung fur Kumulrisiken von 1,5
Millionen Euro mit einem Brutto-Ergebnis von 1,0 Millionen Euro (Vorjahr: -2,8 Millio-
nen Euro). Nach Riickversicherung (Ergebnis: -3,2 Millionen Euro), einer Reduzierung
der Drohverlustriickstellung von 0,2 Millionen Euro sowie einer Zufiihrung zur Schwan-
kungsriickstellung von 5,1 Millionen Euro belief sich das versicherungstechnische
Nettoergebnis auf -7,1 Millionen Euro (Vorjahr: -4,9 Millionen Euro).

Die Hausratversicherung verzeichnete eine Steigerung der Beitragseinnahmen von 4,6
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Prozent auf 9,4 Millionen Euro. Die Anzahl der Vertrage erhdhte sich leicht um 0,4 Pro-
zent auf 87.055 Stiicke.

Mit dem deutlichen Rickgang der Schadenanzahl um 16,4 Prozent nahm auch der
Schadenaufwand auf 1,9 Millionen Euro ab (-21,2 Prozent). Die bilanzielle Brutto-
Schadenquote betrug im Berichtsjahr 20,0 Prozent. Die Brutto-Kostenquote belief sich
auf 39,7 Prozent (Vorjahr: 36,6 Prozent).

Im Brutto-Ergebnis der Sparte wurden 3,5 Millionen Euro (Vorjahr: 3,0 Millionen Euro)
ausgewiesen. Ein Riickversicherungsergebnis von -0,8 Millionen Euro flihrte zu einem
versicherungstechnischen Nettoergebnis von 2,7 Millionen Euro (Vorjahr: 1,9 Millionen
Euro).

Die Beitragseinnahmen der Sparte lagen mit 5,2 Millionen Euro um 11,4 Prozent Uber
dem Vorjahresniveau. Die Vertragsanzahl belief sich auf 34.301 Stiicke (-1,1 Prozent).

Die Schadenaufwendungen waren riicklaufig und betrugen 0,5 Millionen Euro. Die
bilanzielle Brutto-Schadenquote verringerte sich entsprechend auf 9,2 Prozent (Vor-
jahr: 32,0 Prozent). Die Brutto-Kostenquote betrug 26,6 Prozent (Vorjahr: 30,0 Pro-
zent).

Die Sparte schloss nach einer Zufiihrung zur Rickstellung fur Kumulrisiken von 0,8
Millionen Euro im Brutto-Ergebnis mit 2,5 Millionen Euro (Vorjahr: 2,6 Millionen Euro).
Nach einem Riickversicherungsergebnis von -1,5 Millionen Euro sowie einer Zufiih-
rung zur Schwankungsrtickstellung von 2,1 Millionen Euro wies die Sparte ein versiche-
rungstechnisches Nettoergebnis von -1,2 Millionen Euro (Vorjahr: -0,3 Millionen Euro)
aus.

Entwicklung der ibrigen Sachversicherungssparten

e Bilanzielle Brutto-

Entwicklung tibriger Sach- geb. Brutto-Beitrage Sdmdaeeia Brutto-Kostenquote
versicherungssparten 2024 in % 2024 2023 2024 2023

Mio. EUR zum Vorjahr in % in % in % in %
Einbruchdiebstahl 2,9 -6,1 6,0 43,4 28,7 31,9
Leitungswasser 3,8 10,6 113,1 74,4 29,1 35,1
Glas 1,3 17,8 21,9 24,2 37,0 37,7
Extended Coverage 3,3 6,9 21,5 17,5 31,6 29,3
Technische Versicherungen 2,1 8,7 31,1 27,5 26,2 26,9
Betriebsunterbrechung *) 0,4 18,2 -664,7 2.598,2 67,1 25,2
Transportversicherung 0,2 -5,8 46,7 63,5 28,5 30,9

*) In der Sparte Betriebsunterbrechung musste im Vorjahr fiir einen Grofischaden aus dem industriellen Beteiligungsgeschdift
eine Schadenriickstellung von 6,4 Millionen Euro gebildet werden. Aufgrund aktueller Erkenntnisse konnte diese Schaden-
rickstellung im Berichtsjahr gréfStenteils aufgeldst werden.

In Rickdeckung
Ubernommenes Geschaft

Die gebuchten Brutto-Beitrage fiir das in Riickdeckung tibernommene Geschaft der
Pharma-Rickversicherungs-Gemeinschaft, der Extremus Versicherungs-AG sowie der
Restkreditversicherung betrugen im Berichtsjahr 9,3 Millionen Euro (Vorjahr: 7,1 Milli-
onen Euro), wobei diese tUiberwiegend auf die Restkreditversicherung entfielen.

Der Grolrisikenrlckstellung fur die Pharma-Produkthaftpflichtversicherung und Ter-
rorrisiken wurden insgesamt 0,1 Millionen Euro zugefthrt.

Das Gibernommene Geschéft schloss mit einem versicherungstechnischen Ergebnis
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von 0,4 Millionen Euro (Vorjahr: 1,6 Millionen Euro).

Das versicherungstechnische Brutto-Ergebnis belief sich nach einer Zuftihrung zur
Rickstellung fir Kumulrisiken von 2,3 Millionen Euro auf 22,5 Millionen Euro (Vorjahr
1,7 Millionen Euro).

2020 2021 2022 2023 2024
Bilanzielle Brutto-Schadenquote 54,9 60,5 64,2 72,6 57,3
(ges. G.)in %
Bruttokostenquote (ges. G.) in % 28,2 28,6 28,9 26,4 27,0

Rickversicherung

Versicherungstechnisches
Ergebnis fir eigene
Rechnung

Kapitalanlagen

Das Ergebnis des in Riickdeckung gegebenen Geschdftes betrug -12,8 Millionen Euro
(Vorjahr: -2,4 Millionen Euro).

Das versicherungstechnische Ergebnis fir eigene Rechnung vor Verdnderung der
Schwankungs- und dhnlicher Riickstellungen wies einen Gewinn von 9,6 Millionen
Euro aus.

Den Schwankungs- und dhnlichen Rickstellungen wurden 8,1 Millionen Euro zuge-
fuhrt. Dies fuihrte zu einem versicherungstechnischen Ergebnis flir eigene Rechnung
von 1,6 Millionen Euro (Vorjahr: 0,2 Millionen Euro).

Die Kapitalanlagen der OSA Feuer sind im Wesentlichen in zwei Segmente unterteilt,
das Replikations- und das Risikoportfolio. Das Replikationsportfolio besteht aus siche-
ren Zinstiteln sehr hoher Bonitdt. Uber das Risikoportfolio sollen durch aktive Risi-
konahme die am Markt mittelfristig vergiiteten Pramien vereinnahmt werden. In die-
sem Segment erfolgt eine angemessene Risikosteuerung. Das Risikoportfolio wird im
Wesentlichen Uber den MD II-Fonds abgebildet. Dieser weist aufgrund seiner diversifi-
zierten und granularen Allokation relativ geringe Schwankungen auf. Fir die zu erwar-
tenden Wertschwankungen wird ein Risikobudget zur Verfligung gestellt. Die Risi-
koexponierung ist gegeniiber dem Vorjahr gestiegen.

In einem Umfeld gestiegener Zinsen und guter Performance bei fast allen liquiden
Mirkten erwirtschaftete die OSA Feuer ein Kapitalanlageergebnis von 3,9 Millionen
Euro (Vorjahr: 2,9 Millionen Euro). Der Kapitalanlagebestand ist im Berichtsjahr von
245,5 Millionen Euro auf 251,7 Millionen Euro gestiegen. Daraus errechnet sich eine
Nettoverzinsung von 1,6 Prozent (Vorjahr: 1,2 Prozent).

Die Bewertungsreserven betragen -6,9 Millionen Euro (Vorjahr: -12,1 Millionen Euro).
Das entspricht 2,7 Prozent des Buchwertes der gesamten Kapitalanlagen.

Ausgewdhlte Kennzahlen des Kapitalbestandes*)

2021 2022 2023 2024

in % in % in % in %
Aktienquote 14,7 16,3 15,6 16,1
Bankenexposure gedeckte Zinspapiere 10,3 12,1 12,1 11,8
Bankenexposure ungedeckte Zinspapiere 0.1 0.1 0,0 0,0

*) direkter und indirekter Kapitalanlagebestand
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Struktur des Kapitalanlagebestandes

2021 2022 2023 2024

in % in % in % in %
Replikationsportfolio 43,2 354 38,1 38,4
Risikoportfolio 55,8 63,9 61,0 61,0
Strategische Anlagen 1,0 0,7 0,9 0,7

Finanz- und
Vermdégenslage

Entwicklung der Aktiva

Das Jahresergebnis (nach Steuern) betragt 1,1 Millionen Euro.

Das Sicherheitsniveau innerhalb der langer abwickelnden Sparten Haftpflicht und
Kraftfahrt-Haftpflicht wurde fortgefiihrt. Die Schadenreservierung erfolgte grundsatz-
lich nach dem kaufmannischen Vorsichtsprinzip. Die Inflationsentwicklung wurde im
Bedarfsfall in den Schadenriickstellungen der Einzelschaden sowie in der Spéatscha-
denpauschale berlcksichtigt.

2023 in Mio. EUR

2024 in Mio. EUR

Immaterielle Vermégensgegenstande 3,4 3,5
Kapitalanlagen 2455 251,7
Forderungen 8,5 13,6
Sonstige 8.4 12,4
Summe Aktiva 265,8 281,2

Entwicklung der Passiva

2023 in Mio. EUR

2024 in Mio. EUR

Eigenkapital 55,1 56,2
Versicherungstechnische Rickstellungen 173,7 189,6
Andere Rickstellungen 219 24,5
Andere Verbindlichkeiten 14,6 10,5
Sonstige 0,5 0,5
Summe Passiva 265,8 281,2

Personalentwicklung

Die OSA Versicherungen beschiftigten zum Ende des Berichtsjahres insgesamt 281

Innendienstmitarbeiter. Davon waren 249 fiir die OSA Feuer titig. 38 Mitarbeiter arbei-
teten im angestellten AuBendienst fiir die OSA Versicherungen. Sie betreuten die im
Geschéftsbereich tdtigen 80 hauptberuflichen Vertretungen und unterstiitzten die 12
Sparkassen bei Beratung und Verkauf von Versicherungsleistungen. Darliber hinaus
kénnen die Kundendienstcenter in Magdeburg und Halle von den Kunden als Anlauf-
stelle genutzt werden.

Um den standig steigenden Anforderungen der Kunden jederzeit gerecht werden zu
kénnen, nahmen die Mitarbeiter regelmaflig an internen und externen Weiterbil-
dungsmaBnahmen teil.
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Die Erstausbildung von Mitarbeitern hat fur die Unternehmen besondere Bedeutung.
Im Jahr 2024 wurden acht Auszubildende zum/r Kaufmann/-frau fir Versicherungen
und Finanzen neu eingestellt. Das Ausbildungskonzept sieht im ersten Lehrjahr den
Einsatz in unserem Ausbildungscenter in Halle vor, im zweiten Lehrjahr den Einsatz in
einer Agentur der OSA Versicherungen und im dritten Lehrjahr die Vorbereitung auf
den angestrebten Einsatzbereich in den Unternehmen. Zum Ende des Berichtsjahres
standen insgesamt 22 Nachwuchskréfte in einem Ausbildungsverhdltnis mit den Un-
ternehmen.

Die Innendienstmitarbeiter, der angestellte AuBendienst und die Auszubildenden
werden entsprechend dem Gehaltstarifvertrag der privaten Versicherungswirtschaft
entlohnt. Die angestellten AuRBendienstler partizipieren dariiber hinaus am Erfolg der
von ihnen betreuten Agenturen bzw. Sparkassen.

Im Jahr 2024 wurde der Verkauf von Privatkundenprodukten forciert, nachdem 2023 im
Zeichen der Konsolidierung unserer Bestande stand. Sowohl in der Produktion als
auch in der Entwicklung der Bestande konnten Zuwdchse im Vergleich zum Vorjahr
verzeichnet werden.

Die erforderliche Weiterfihrung der Sanierungsmalinahmen flir eine risikogerechte
Beurteilung des Bestandes wurde in 2024 fortgesetzt. Die OSA unternimmt groRe
Anstrengungen, durch marktgerechte und kundenorientierte Anpassungen ihre Pro-
duktstruktur stetig zu verbessern. Dazu werden externe Marktvergleiche genutzt.

Im Mai 2024 wurden auf Grundlage dieser Erkenntnisse die Produkte Wohngebdude
Hausrat, Glas, private Haftpflichtversicherungen und Unfall Uberarbeitet und am Markt
platziert.

Die Agenturen und Sparkassen wurden im Rahmen der Verkaufsférderung durch unse-
re Marketingabteilung mit 360° Angeboten versorgt. Zur Unterstlitzung der vertriebli-
chen Aktivitaten wurden Uber das gesamte Geschaftsjahr zentrale und dezentrale
Kampagnen angeboten. Ganzjdhrig wurden Imagemalnahmen durchgefihrt. Die
Einfihrung unserer Uberarbeiteten Produkte in den Privatsparten wurde von gezielten
Marketingkampagnen begleitet. Daneben wurde der Verkauf von Moped-
Versicherungen beworben. In unserer Jahresstartkampagne stellten wir die Marke OSA
und die Verbundenheit mit unserer Region in den Mittelpunkt. Von Juni bis September
wurde die Zielgruppe junge Leute (16-30 Jahre) in den Fokus der vertrieblichen Aktivi-
taten gestellt. Zum Jahresende stellte traditionell das Kfz-Geschaft den Schwerpunkt
der vertrieblichen Aktivitdten dar.

Im Jahr 2025 wird der Verkauf der Privatkundenprodukte weiter forciert. Weitere ver-
triebliche Schwerpunkte sind das gewerbliche Geschaft sowie der Ausbau unserer
Bestande.

Das Aus- und Weiterbildungsangebot wurde auf Grundlage einer Umfrage zielgerichtet
auf die Bedurfnisse der Vertretungen und deren Mitarbeiter angepasst und ausgebaut.
Diese Schulungsangebote orientierten sich zudem an den vertrieblichen Schwerpunk-
ten 2024 und erfreuten sich einer groRen Nachfrage. Im Vordergrund der Aus- und
Weiterbildung standen neben der fachlichen, verkauferischen und personlichen Aus-
bildung auch die technischen Komponenten im Beratungsprozess. Zudem wurde die
Grundausbildung in den Versicherungssparten sowie die BWV- Priifungsvorbereitung
angeboten und erfolgreich durchgefihrt.

Im Rahmen der Agenturberatungen wurden die Agenturen durch die Bezirksdirektoren
analysiert, betriebswirtschaftlich beraten und bei der MaRBnahmenrealisierung eng
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begleitet.

Weiterhin stand der qualitative Umbau der eigenen Organisation im Fokus des Jahres
2024. Im Laufe des Jahres haben zwei neue Vertretungen ihre Arbeit fiir die OSA auf-
genommen. Zehn Vertretungen haben ihre Tatigkeit beendet, sodass zum Ende des
Geschéftsjahres 80 Agenturen fiir die OSA Versicherungen tétig waren.

Die 12 Sparkassen in Sachsen-Anhalt stellen mit 269 Geschaftsstellen und etwa 1.400
Beratern (Stand 01.04.2024) ein groBes Potential fiir den Vertrieb der OSA Versiche-
rungen dar. Der Anteil der Sparkassen an der Vertriebsleistung der OSA Feuer betrug —
wie im Vorjahr - in 2024 40,5 Prozent.

Produktionsanteile Sparkassen

Jahr Anteil
2020 45,4%
2021 45,8%
2022 43,1%
2023 43,1%
2024 40,5%

Die vertrieblichen Aktivitdten der Sparkassen wurden auch im Jahr 2024 durch Tertial-
kampagnen begleitet, die gemeinsam mit dem Ostdeutschen Sparkassenverband
(0OSV), den Sparkassen und den anderen 6ffentlichen Versicherern im OSV-Gebiet ent-
wickelt wurden. Die Themen reichen von ,Versicherungen um Haus und Wohnung*
Uber die ,Absicherung von Unternehmer und Unternehmen® bis hin zur ,Kfz-
Versicherung®. Alle Kampagnen unterstiitzen maligeblich das S-Finanzkonzept. Mit
dem Sparkassen-Versicherungsmanager steht unseren Sparkassen ein modernes Tool
zur ganzheitlichen medialen und stationdren Versicherungsberatung zur Verfligung.

Als weiteren Teil der Verbundenheit mit den Sparkassen sind die OSA Versicherungen
Mitglied im Dachverband der Sparkassen-Finanzgruppe, dem Deutschen Sparkassen-
und Giroverband (DSGV), der die Interessen innerhalb der Gruppe vertritt. Weiterhin
sind die OSA Versicherungen seit 2018 Mitglied der Sparkassenstiftung fiir internatio-
nale Kooperation.

Das Risikomanagement der OSA Versicherungen funktioniert vollumfinglich. Das Risi-
kokomitee, bestehend aus dem Gesamtvorstand und dem Risikokoordinierungsteam,
bildet das Gibergeordnete Risikogremium.

Aus der Geschaftsstrategie ist die Risikostrategie abgeleitet. Diese beschreibt in den
risikostrategischen Grundsatzen die Vorgaben fiir den bewussten und kontrollierten
Umgang mit den einzugehenden und eingegangenen Risiken.

Auf Basis der Risikostrategie haben die OSA Versicherungen ein Risikofriiherken-
nungssystem eingerichtet, um Risiken mit wesentlichen Auswirkungen auf die Vermo-
gens-, Finanz- und Ertragslage frihzeitig zu erkennen und bei Bedarf entsprechende
SteuerungsmafBnahmen einleiten zu kdnnen. Die quantitative Risikosteuerung erfolgt
im Sinne der Risikostrategie auf Basis eines Risikotragfdhigkeitskonzeptes. Die opera-
tive Uberwachung der daraus abgeleiteten Risikobudgets erfolgt auf Basis der Limit-
systeme.

Alle aufsichtsrechtlichen Berichtspflichten wurden vollumfanglich und zeitgerecht
erflllt. Dazu gehoren unter anderem die Quartalsmeldungen sowie die Jahresmel-
dung.
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Des Weiteren wurde Mitte des Berichtsjahres die reguldre unternehmenseigene Risi-
ko- und Solvabilitatsbeurteilung (ORSA - Own Risk and Solvency Assessment) durchge-

fahrt.

Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung

Chancen

Risiken

Zusammenfassung

Versicherungstechnisches
Risiko

Chancen resultieren aus der Tatsache, dass die OSA Versicherungen die einzigen
Versicherungsunternehmen mit Sitz in Sachsen-Anhalt sind und ihr Geschaftsgebiet
auf dieses Bundesland begrenzt ist. Die Beschrankung auf die Region fiihrt zu einem
hohen Identifikationsgrad und einer starken Marktdurchdringung. Dies gilt fir die
Bevdlkerung, das Gewerbe, die Kommunen, die kommunale und genossenschaftli-
che Wohnungswirtschaft und die Feuerwehren gleichermafRen. Die regionale Ver-
wurzelung ermdglicht es, die Kundenbedirfnisse im Allgemeinen und kleinere Kun-
densegmente bzw. kleinrdumliche Gebiete im Besonderen bedarfsgerecht zu bedie-
nen. Zudem ermdglicht ein Servicenetz mit 80 Agenturen und 269 Sparkassen-
Geschéftsstellen eine besonders vorteilhafte Kundenndhe. Hieraus resultiert das
Selbstverstdandnis, im Verbund der Sparkassen-Finanzgruppe als der fir Sachsen-
Anhalt zustandige regionale Service-Versicherer zu gelten. Gestarkt wird dieses
Modell durch die hohe Fachkompetenz unserer Vertriebspartner.

Die Mitarbeiter und die Vertriebspartner der OSA Feuer tragen mit ihren Leistungen
unmittelbar zur hohen Wettbewerbsfahigkeit und somit zum Geschaftserfolg bei.
Daher strebt die OSA Feuer eine hohe Motivation und Identifikation der Mitarbeiter
im Innen- und AuBendienst an. Hierflr wird in die Qualifikation, Bindung und Ge-
sunderhaltung der Mitarbeiter investiert.

Der demographische Wandel ist Herausforderung und Chance zugleich. Eine stei-
gende Lebenserwartung und stagnierende Geburtenzahlen wirken sich auf die ge-
samte Gesellschaft aus. Die daraus resultierenden Auswirkungen werden von der
OSA Feuer kontinuierlich berticksichtigt und flieRen in die strategische Ausrichtung
ein, um zukunftigen Anforderungen gerecht zu werden. Insbesondere stellt die dro-
hende Altersarmut ein Risiko fiir die Bevdlkerung dar, dem die OSA Feuer, auch ent-
sprechend ihres gesellschaftlichen Auftrages, entgegenwirkt.

Als regionaler Schaden- und Unfallversicherer richtet die OSA Feuer ihre Produktpa-
lette konsequent auf die Bedirfnisse der Kundengruppen aus. Daher wurde in den
letzten Jahren das Angebot kontinuierlich erweitert. Im Abschnitt Vertriebsaktivitd-
ten werden die wichtigsten Neuerungen dargestellt.

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass die stdndige Verfeinerung der
Controllinginstrumente und des Risikomanagementsystems der Schaffung von
Transparenz und der Friiherkennung von unerwiinschten Tendenzen dienen. Inner-
halb des zielorientierten Planungs- und Risikomanagementsystems der OSA Feuer
wird die Erfiillung der Vorgaben standig Uberwacht. Abweichungen 16sen entspre-
chende MaRnahmen aus.

Gegenwartig sind keine Risiken erkennbar, die die Verm&gens-, Finanz- oder Ertrags-
lage der OSA Feuer nachhaltig beeintrichtigen. Die Risikosituation ist kontrolliert
und tragfahig.

In der Versicherungswirtschaft herrscht ein hoher Wettbewerbsdruck insbesondere
im Preis-Leistungs-Verhaltnis, aber auch im Bedingungswettbewerb. Um einer nega-
tiven Entwicklung zu begegnen, setzt die OSA Feuer auf eine regionale Produktstra-
tegie, eine risikoorientierte Annahmepolitik, ein konsequentes Kostenmanagement
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sowie auf eine fundierte Ausbildung ihrer Vertriebsmitarbeiter und Vermittler. Erklar-
tes Ziel ist zudem die Verbesserung der versicherungstechnischen Ergebnisse so-
wohl in den einzelnen Sparten als auch aus Kundengruppensicht. Dies erfolgt Gber
Zielgerichtete Sanierungen, Beitragsanpassungen und geplante sowie zum Teil be-
reits durchgefthrte risikominimierende MalRnahmen.

Das versicherungstechnische Risiko beinhaltet neben dem Pramien- und Reserverisi-
ko sowie dem Stornorisiko insbesondere das Kumul- und Grol3schadenrisiko. Hier
bieten langfristige Rickversicherungsvertrdge einen wesentlichen Ergebnisschutz.
Dies gilt auch fur die Absicherung von Risiken aus Naturgefahren, insbesondere von
Sturm- und Uberschwemmungsrisiken. Risiken, die aus der Unsicherheit bei der
Schadenreservierung resultieren, werden speziell in Sparten mit lang andauernder
Abwicklung durch sténdige Beobachtung sowie durch Erstellen von Schadenanalysen
minimiert. Die Ergebnisse aus der Abwicklung der Schadenriickstellungen verlaufen
fast ausnahmslos positiv. Die genannten Mallhahmen dienen in ihrer Gesamtheit der
bestmdglichen Reduzierung des Verlustpotentials aus versicherungstechnischen
Risiken. Die Schadenreservierung erfolgt grundsdtzlich nach dem kaufménnischen
Vorsichtsprinzip. Die Inflationsentwicklung wird im Bedarfsfall in den Schadenrtick-
stellungen der Einzelschdden sowie in der Spatschadenpauschale berticksichtigt.

Die Risiken aus dem Ausfall von Forderungen aus dem Versicherungsgeschaft wer-
den nachfolgend unter Kreditrisiko betrachtet.

2020 2021 2022 2023 2024
Bilanzielle Brutto-Schadenquote 54,9 60,5 64,2 72,6 57,3
(ges. G.)in %
Bilanzielle Brutto-Schadenquote 52,5 59,2 57,0 69,4 56,0

(ges. G.) ohne Kumulereignis in %

Marktrisiko

Zur Begrenzung des Marktrisikos aus Kapitalanlagen wird laufend ein vom Vorstand
verabschiedetes Risikobudget in jeder Risikoklasse bereitgestellt. Im Rahmen einer
risikoadjustierten Portfoliosteuerung wird auf Basis einer Auslastungsanalyse Uber
Risikonahme bzw. Risikoreduktion entschieden. Das verflighare Risikobudget wird
mindestens einmal jdhrlich im Rahmen des Planungsprozesses vom Vorstand im
Hinblick auf die absolute Hohe und prozentuale Risikobedeckung beschlossen. Die
Steuerung ist grundséatzlich an 6konomischen Belangen ausgerichtet, bilanzielle und
aufsichtsrechtliche Rahmenbedingungen flieRen als Restriktionen ein.

Die Risikomessung und -steuerung erfolgt in den Risikoklassen Aktien, Zinsen, Cre-
dit-Spreads, Immobilien und Wahrungen auf Basis einer Value-at-Risk-orientierten
Vorgehensweise. Eine hinreichende Streuung und Mischung der Einzeltitel (Granula-
ritat) wird durch ein Limitsystem sichergestellt. Diversifikationseffekte werden bei der
Risikobewertung beriicksichtigt.

Dartiber hinaus erfolgt in regelmdBigen Abstanden eine szenariobasierte Analyse der
Marktpreisrisiken. Dadurch kénnen die Auswirkungen von Marktverdanderungen auf
die Kapitalanlage der OSA Feuer bemessen und bei Bedarf gezielt MaRnahmen zur
Steuerung ergriffen werden.

Im Folgenden werden die Ergebnisse der Sensitivitatsanalysen gemalR dem Deut-
schen Rechnungslegungs-Standard (DRS 20) fiir die OSA Feuer dargestellt. In diesem
Stresstest werden die Auswirkungen extremer kurzfristiger Kapitalmarktschwankun-



Kreditrisiko

Liquiditatsrisiko

Konzentrationsrisiko
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gen auf den nachsten Bilanzstichtag projiziert. Es wird ein Riickgang der Aktienkurse
um 20 Prozent angenommen. Fir zinssensitive Anlagen wird ein paralleler Anstieg
des Zinsniveaus um 100 Basispunkte unterstellt. Eventuelle Absicherungsstrategien
von Aktienkursrisiken, Zinsrisiken, Kreditrisiken und Fremdwdhrungsrisiken werden
nicht berlcksichtigt.

Die aktienkurssensitiven Anlagen umfassen den indirekt im Fonds gehaltenen Aktien-
teil. Ein Rickgang der Aktienkurse um 20 Prozent wiirde bei den Kapitalanlagen der
OSA Feuer per 31.12.2025 zu einem Riickgang der Marktwerte um 8,2 Millionen Euro
fuhren.

Bei der Betrachtung der zinssensitiven Anlagen wurden die direkt sowie die indirekt
Uber Fonds gehaltenen Rentenanlagen berticksichtigt. Ein Zinsanstieg um 100 Ba-
sispunkte wiirde den Marktwert der zinssensitiven Kapitalanlagen der OSA Feuer per
31.12.2025 um 13,0 Millionen Euro verringern.

In allen Tests wird Uberprift, ob der eingetretene Marktwertverlust, der fiir das nach
dem Handelsgesetzbuch ermittelte Ergebnis relevant ist, durch das vorhandene
Eigenkapital und die nach dem Stress noch verfligbaren Bewertungsreserven abge-
deckt werden kann. Alle Tests weisen ein positives Ergebnis aus und wurden bestan-
den.

Dariber hinaus wird ein kombiniertes Szenario aus einem 20-prozentigen Aktien-
rickgang und einem 100-Basispunkte-Zinsanstieg betrachtet. Auch dieser Stresstest
wurde bestanden.

Das Kreditrisiko aus der Kapitalanlage wird im Rahmen des Marktrisikos der Héhe
nach bewertet.

Risiken aus dem Ausfall von Forderungen aus dem Versicherungsgeschdft kénnen
zundchst gegeniber Versicherungsnehmern und Versicherungsvermittlern bestehen.
Gegeniiber Versicherungsnehmern begegnet die OSA Feuer diesem Risiko mittels
eines IT-gestlitzten Inkasso- und Mahnwesens. Das Ausfallrisiko hieraus ist gering.
Gegeniiber Versicherungsvermittlern ist das Ausfallrisiko unbedeutend, wird aber
gleichwonhl fortlaufend kontrolliert.

Dariiber hinaus besteht ein Risiko von Forderungsausfallen im Bereich der Rickversi-
cherung. Mit Anderung der Trégerschaft zum 01.01.2020 wurde die OSA ein verbun-
denes Unternehmen in der VGH-Gruppe. Auf dieser Grundlage Ubernimmt seit dem
01.01.2022 die Landschaftliche Brandkasse Hannover als alleiniger Rickversicherer
das Ruickversicherungsprogramm der OSA Feuer. Eine hohe Solvabilititsquote der
Landschaftlichen Brandkasse Hannover dient dabei der langfristigen Absicherung
des Riickversicherungsschutzes.

Den finanziellen Verpflichtungen bei Fdlligkeit, auch bei Grof3schadenbelastungen,
muss jederzeit nachgekommen werden kénnen.

Fir langfristige Verpflichtungen wird dies durch eine monatlich rollierende Liquidi-
tatsplanung unter Berilicksichtigung der notwendigen Fristigkeiten sichergestellt. Die
kurz- und mittelfristige Liquiditdt, z. B. fiir das besondere Liquiditatsrisiko aus Stur-
mereignissen, wird in den Kapitalanlagestrukturen unter Beachtung der Fungibilitat,
der Laufzeit und des Marktrisikos abgebildet.

Das Konzentrationsrisiko wird bei der Messung nicht als eigenstandige Risikokatego-
rie betrachtet, sondern sachbezogen im Rahmen des versicherungstechnischen
Risikos, Marktrisikos bzw. Kreditrisikos berlicksichtigt.
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Strategisches Risiko

Reputationsrisiko

Nachhaltigkeitsrisiken
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Betriebliche Risiken kdnnen durch eine unzureichende Systemverfligbarkeit auftre-
ten. Mit der fur die Informationsverarbeitungsprozesse zustandigen Informationsver-
arbeitung fur Versicherungen GmbH (ivw) wurden deshalb Rahmenbedingungen
vereinbart, um [T-Risiken zu begrenzen. Eine systematische ivv-Revision sowie inter-
ne Kontrollen gewahrleisten darliber hinaus die Sicherheit und Verfligharkeit der IT-
Anlagen.

Die Cyberrisiken sind gestiegen, wie die Bundesanstalt fiir Sicherheit in der Informa-
tionstechnik in ihrem Jahresbericht feststellt. Im Umfeld der OSA Feuer werden Cy-
berangriffe auf Dienstleister oder Kunden wahrnehmbarer. Interne Prozesse zur Ko-
ordination und Durchfiihrung von angemessenen MalRnahmen sind etabliert. Die
Bedrohungslage fiihrt zu steigenden regulatorischen Anforderungen auf die die OSA
Feuer gemeinsam mit ihrem Dienstleister ivv mit risikomindernden MaRnahmen, wie
beispielsweise Audits und Verbesserungen der Angriffserkennung und -reaktion,
reagiert. Durch diese Mallnahmen ist die Risikolage weiterhin als gleichbleibend
einzuschdtzen. Die zu Beginn des Russland-Ukraine-Krieges durch das Bundesamt
fur Sicherheit in der Informationstechnik festgestellte erhohte Bedrohungslage be-
steht nach wie vor.

Den Risikoaspekten im funktionalen und organisatorischen Verwaltungsbereich wird
durch das interne Kontrollsystem begegnet, welches das Fehlerrisiko bei Geschafts-
prozessen reduziert. Alle Zahlungsstrome unterliegen strengen Regelungen hinsicht-
lich der Volimachten und Berechtigungen. Entsprechende Funktionstrennungen in
den Arbeitsabldufen, das Vier-Augen-Prinzip sowie Stichprobenverfahren nach dem
Zufallsprinzip minimieren das Risiko bei der Erledigung von Geschaftsvorfallen. Die
Wirksamkeit und Funktionsfdhigkeit des internen Kontrollsystems wird durch die
Revision planmaRig tberwacht.

Das strategische Risiko ergibt sich aus strategischen Geschéaftsentscheidungen. Zum
strategischen Risiko zdhlen die Geschéftsentscheidungen, die nicht einem geander-
ten Wirtschaftsumfeld angepasst werden.

Es wird sichergestellt, dass bei strategischen Geschaftsentscheidungen der OSA
Feuer neben den Chancen auch die Risiken angemessen beriicksichtigt werden. Die-
sen Risiken wird durch intensive Beratung im Vorstand, frihzeitige Einbindung der
Gremien und bedarfsgerechter Unterstlitzung externer Gutachter begegnet. Mégli-
che Risiken werden dadurch minimiert.

Das Reputationsrisiko ist das Risiko, das sich aus einer moglichen Schadigung des
Rufes des Unternehmens infolge einer negativen Wahrnehmung in der Offentlichkeit
(z. B. bei Kunden, Geschaftspartnern, Behdrden) ergibt.

Reputationsrisiken kénnen das Unternehmen nachhaltig schadigen. Diesen Risiken
wird durch strukturierte Prozesse zur Informationsaufbereitung sowie mittels situati-
onsgerechter Kommunikation gegentber Dritten (z. B. Kunden, Presse) begegnet.

Negative Auswirkungen aus Nachhaltigkeitsrisiken umfassen im Wesentlichen Wert-
verluste aus der Neubewertung von Geschaftsaussichten von Branchen und Betrie-
ben unter Nachhaltigkeitsaspekten. Diese Aspekte spielen bei der OSA Feuer vor
allem im Bereich der Kapitalanlage eine Rolle. Auch mégliche Reputationsrisiken des
Unternehmens sind im Themenbereich ,Nachhaltigkeit“ besonders zu beachten.

Kurzfristige Auswirkungen aus Nachhaltigkeitsrisiken sind bereits in bestehenden
Risikokategorien berlicksichtigt. RegelmaRige Analysen mit mdglichen erforderlichen
Anpassungen in der Zukunft erfolgen im Rahmen der jshrlichen Uberpriifung des



Rechtsrisiko

Planungsabgleich
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Risikoprofils.

Rechtsrisiken bestehen in der Versicherungsbranche vorwiegend aus den geplanten
gesetzgeberischen Vorhaben, die den unternehmerischen Entscheidungsspielraum
in der Produktgestaltung einschranken kénnen, sowie aus der deutschen oder euro-
pdischen Rechtsprechung zur weiteren Gestaltung des Verbraucherschutzes, die vor
allem in bestehende Vertrdge eingreift. Wegen der branchenweiten Bedeutung
nimmt die Arbeit der Verbinde hier eine besondere Stellung ein. Innerhalb der OSA
Feuer werden mdgliche Rechtsrisiken insbesondere im Rahmen der Risikofriiherken-
nung erfasst und bewertet.

Abweichung in

2024 OSA Feuer (s.a.G.) Ist Plan e ———
geb. Brutto-Beitrag (Verdnderung) +7,7% +5,9% +1,8
Verwaltungskostenquote 26,4% 27,3% -0,9
Bilanzielle Brutto-Schadenquote 57,5% 65,6% -8.2
Nettoverzinsung 1,6% 1,4% +0,2

Prognosebericht

Die Weltwirtschaft wird in 2025 voraussichtlich mit knapp 3 Prozent wach-sen. Inves-
titionen profitieren von einer allmahlichen Lockerung der Geldpolitik. Handelszélle,
die erst nach dem Amtsantritt des neuen US-Prasidenten in Kraft getreten sind,
konnten den bilateralen Handel insbesondere mit China beeinflussen und zu einer
Verlagerung auf andere Lander fiihren. Die Zollerh6hungen durften einen Vorziehef-
fekt haben, sodass der Welthandel in der ersten Halfte von 2025 anzieht, danach aber
nachlasst. Die mit den Zollerh6hungen einhergehenden Reaktionen der betroffenen
Lander bzw. Branchen konnen dabei auch stdrkere Reaktionen an den Kapitalméarkten
auslosen, in Abhéangigkeit vom Ausmald und der zu erwartenden Gegenreaktionen.
Dies wurde bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses auch beobachtet. Auswirkun-
gen auf den Geschaftsverlauf werden daraus zwar nicht erwartet, die weiteren Ent-
wicklungen werden jedoch genau verfolgt.

Die ifo Konjunkturprognose geht fiir 2025 davon aus, dass der Erdgaspreis im Win-
terhalbjahr Gber dem Vorkrisenniveau bleiben wird und einen Wettbewerbsnachteil
Europas gegeniber anderen Regionen darstellt. Durch den Riickgang der Inflation
und der zeitversetzten Anpassung des Lohnniveaus wird mit einem weiteren Anstieg
der Realeinkommen gerechnet, wodurch die Konsumausgaben der privaten Haushal-
te malgeblich zur Konjunkturerholung beitragen werden. Das reale Bruttoinlands-
produkt in Deutschland wird in 2025 voraussichtlich in einem Korridor zwischen 0,5
Prozent bis 1,0 Prozent steigen. Der Anstieg der Verbraucherpreise wird auf dem
durchschnittlichen Niveau von 2,3 Prozent in 2025 erwartet und ndhert sich dem
Zielwert der EZB an. Die aufgebaute Sparquote gibt den privaten Haushalten weite-
ren Spielraum fiir Konsum- und Vorsorgeausgaben.

Die im Sommer 2024 eingeleitete Zinswende der EZB und der deutliche Riickgang
der Inflationsraten im Euroraum gibt Grund fir die Annahme, dass die restriktive
Geldpolitik der EZB gelockert und ab Mitte 2025 neutral ausgerichtet sein wird. Die
langfristigen Kapitalmarktzinsen werden von dieser Einsch&dtzung voraussichtlich
nicht beeinflusst, da der zukiinftige Zinspfad bereits weitestgehend eingepreist ist.
So wird erwartet, dass die Renditen der 10-jahriger Bundesanleihen bis zum Jahr
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2026 bei 2,3 Prozent verharren. Durch das gleichzeitige Sinken der Kurzfristzinsen
wird sich die inverse Zinsstrukturkurve auflésen. Auch die langfristigen Kreditzinsen
fur Unternehmen und Haushalte werden langsam sinken, sodass lediglich mit einer
allméahlichen Erholung der Kreditnachfrage gerechnet wird. An den Aktienmérkten
setzt sich der Aufwartstrend der Kurse zwar fort, jedoch birgt das aktuelle Umfeld,
insbesondere im Euroraum, hinsichtlich der konjunkturellen Dynamik und einer még-
lichen Eskalation aus der Handelszoll-Konflikten Risiken.

Das geplante Konjunkturpaket der Bundesregierung in Héhe von 100 Milliarden Euro
kénnte positive Impulse fur die Wirtschaft setzen. Es bleibt abzuwarten, wie effektiv
die MalBnahmen des Konjunkturpakets umgesetzt werden und welche konkreten
Auswirkungen sie auf die verschiedenen Wirtschaftssektoren haben werden.

Fir die OSA Feuer wird im Jahr 2025 ein Beitragswachstum im selbst abgeschlosse-
nen Geschaft von 6,6 Prozent erwartet. Analog zu den Vorjahren steht die Substanz-
starkung im Fokus der Planungen. Vor diesem Hintergrund werden die vertrieblichen
Schwerpunkte weiterhin auf die Intensivierung der Privat- und Firmenkundensparten
der OSA Feuer ausgerichtet sein. Zusétzlich werden die risikomindernden MaRnah-
men im Firmenkunden- und Privatkundensegment durch die vertrieblichen Steue-
rungssysteme konsequent unterstiitzt. Die Schadenerfahrungen der Vorjahre bilden
die Planungsgrundlage fir die Aufwendungen fir Versicherungsfalle. Unterstitzend
werden weiterhin die Schadenprozesse optimiert und den zukiinftigen Entwicklun-
gen angepasst. Weiterhin steht die Erzielung eines positiven versicherungstechni-
schen Ergebnisses, als Basis flir die Starkung der Substanz, im Vordergrund. Eine
darauf ausgerichtete Tarif-, Zeichnungs- und Sanierungspolitik flankiert diese Zielset-
zung.

Fir 2025 ist ein Kapitalanlageergebnis von 4,0 Millionen Euro geplant. Folglich be-
tragt die geplante Nettoverzinsung 1,6 Prozent. Das Kapitalanlagemanagement wird
sich weiterhin durch eine ausgewogene Gewichtung von Sicherheit, Rendite und
Liquiditat auszeichnen.

Auf Basis einer geplanten bilanziellen Brutto-Schadenquote von 66,5 Prozent, einer
Brutto-Kostenquote von 26,3 Prozent und somit einer Combined-Ratio brutto von
92,8 Prozent wird fir 2025 ein entsprechend positives Jahresergebnis (vor Steuern)
von 1,5 Millionen Euro erwartet.

Unter Beriicksichtigung der Prognosen und auf Grundlage der aktuellen Entwicklun-
gen wird erwartet, dass sich bei die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage im Jahr
2025 eine leichte Verbesserung gegentiber dem Vorjahr zeigen wird.

Magdeburg, den 15. April 2025
Der Vorstand
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Ubrige Angaben

Versicherungszweige und  Krankenversicherung?

Versicherungsarten _
Unfallversicherung

Haftpflichtversicherung
Kraftfahrtversicherung
Feuerversicherung
Einbruchdiebstahl- und Raubversicherung
Leitungswasserversicherung
Glasversicherung
Sturmversicherung

Verbundene Hausratversicherung
Verbundene Gebdudeversicherung
Technische Versicherungen
Transportversicherung

Kredit- und Kautionsversicherung?

Versicherung zusétzlicher Gefahren zur Feuer- bzw.
Feuer- Betriebsunterbrechungs-Versicherung (Extended Coverage (EC)-Versicherung)

Betriebsunterbrechungsversicherung
Beistandsleistungsversicherung
Luft- und Raumfahrzeug-Haftpflichtversicherung

Sonstige Schadenversicherung

Ausstellungsversicherung
Garderobenversicherung

Jagd- und Sportwaffenversicherung
Musikinstrumentenversicherung
Fotoapparateversicherung
Kdhlgaterversicherung
Warenversicherung in Tiefktihlanlagen
Atomanlagen-Sachversicherung
Automatenversicherung
Reisegepdckversicherung
Valorenversicherung (privat)
Campingversicherung
Schlisselverlustversicherung
Mietverlustversicherung

Tank- und Fassleckageversicherung
Filmtheater-Einheitsversicherung
Vertrauensschadenversicherung

D Diese Versicherungszweige werden nurim ibernommenen Geschift betrieben.
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Jahresbilanz zum 31. Dezember 2024

2024 2023
Aktiva € € € € €
A. Immaterielle
Vermdgensgegenstdnde
I entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten
und Werten
3.458.134 3.364.527
B. Kapitalanlagen
|. Kapitalanlagen in verbundenen
Unternehmen und Beteiligungen
1. Verbundene Unternehmen
467.905 0
2. Beteiligungen
1.151.264 1.707.585
1.619.169 1.707.585
Il. Sonstige Kapitalanlagen
1. Aktien, Anteile oder Aktien an
Investmentvermdgen und andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere 147.104.037 144.812.167
2. Inhaberschuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 9.977.034 9.969.200
3. Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen
32.000.000 32.000.000
b) Schuldscheinforderungen und Darlehen
56.010.406 57.005.100
88.010.406 89.005.100
4. Einlagen bei Kreditinstituten
__ 5000.000 -
250.091.477 243.786.467
Ill. Depotforderungen aus dem in Riickdeckung
Ubernommenen Versicherungsgeschaft 3.771 3.771
251.714.417 245.497.823
C. Forderungen
|. Forderungen aus dem selbst
abgeschlossenen
Versicherungsgeschaft an:
1. Versicherungsnehmer
1.694.955 1.305.022
2. Versicherungsvermittler
731.684 866.839
2.426.639 2.171.861
IIl. Abrechnungsforderungen aus dem
Rickversicherungsgeschaft 9.978.961 5.363.158
davon: an verbundene Unternehmen
€5.370.407 (£-)
Ubertrag:
12.405.600 255.172.551 256.397.369
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2024 2023
Aktiva € € €
Ubertrag:
12.405.600 255.172.551 256.397.369
Ill. Sonstige Forderungen
1.169.162 926.712
davon:
an verbundene Unternehmen
€191.550 (€338.273) 13.574.762 8.461.731
an Beteiligungsunternehmen
€50.000 (£ 50.000)
D. Sonstige Vermdgensgegenstdnde
|. Sachanlagen und Vorrdte
846.730 681.579
II. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten,
Schecks und Kassenbestand 8.603.966 4.582.103
Ill. Andere Vermdgensgegenstande
822.104 1.291.568
10.272.800 6.555.250
E. Rechnungsabgrenzungsposten
|. Abgegrenzte Zinsen und Mieten
993.072 1.091.334
II. Sonstige Rech b t
onstige Rechnungsabgrenzungsposten 1157165 831.472
2.150.237 1.922.806
Summe der Aktiva 281.170.350 265.802.137
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Jahresbilanz zum 31. Dezember 2024

2024 2023
Passiva € € € €
A. Eigenkapital
|. Eingefordertes Tragerkapital
1. satzungsmaliges Tragerkapital 50.000.000 50.000.000
2. davon ab: noch nicht eingefordertes Tragerkapital 15.000.000 15.000.000
35.000.000 35.000.000
Il. Gewinnriicklagen
1. satzungsmafRige Riicklage
2.265.000 2.265.000
2.andere Gewinnrlicklagen 17.787.399 17.787.399
20.052.399 20.052.399
IIl. Jahrestberschuss 1121270 _
56.173.669 55.052.399
B. Versicherungstechnische Riickstellungen
. Beitragsubertrage
1. Bruttobetrag 42.725.279 41.254.852
2. davon ab: Anteil fiir das in Riickdeckung
gegebene Versicherungsgeschaft 3.232.711 3.153.263
39.492.568 38.101.589
Il. Deckungsrickstellung
L. Bruttobetrag 6.453.284 6.496.537
2. davon ab: Anteil fiir das in Ruckdeckung
gegebene Versicherungsgeschift - -
6.453.284 6.496.537
Ill. Rtickstellung fur noch nicht abgewickelte
Versicherungsfdlle
L. Bruttobetrag 168.251.224 160.637.627
2. davon ab: Anteil fiir das in Ruickdeckung
gegebene Versicherungsgeschift 65.384.251 71.161.645
102.866.973 98.475.981
IV. Rickstellung fur erfolgsabhéngige und
erfolgsunabhé&ngige Beitragsriickerstattung
L. Bruttobetrag 559.190 571.953
2. davon ab: Anteil fiir das in Ruickdeckung
gegebene Versicherungsgeschift - -
559.190 571.953
V. Schwankungsrtckstellung und &hnliche Riickstellungen 21.784.543 13.726.141
VI. Sonstige versicherungstechnische Rickstellungen
1. Bruttobetrag 17.429.209 15.008.354
2. davon ab: Anteil fiir das in Ruickdeckung
gegebene Versicherungsgeschaft ..991.096 1.1.327.573
18.420.305 16.335.927
189.576.863 173.708.128

Ubertrag:

245.750.532 228.760.527
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2024 2023
Passiva € € € €
Ubertrag: 245.750.532 228.760.527
C. Andere Riickstellungen
I. Ruckstellungen fur Pensionen und
dhnliche Verpflichtungen 13.881.924 13.910.970
Il. Steuerriickstellungen 1.565.368 188323
Ill. Sonstige Rickstellungen 9.009.039 7.811.202
24.456.331 21.910.496
D. Andere Verbindlichkeiten
I. Verbindlichkeiten aus dem selbst abgeschlossenen
Versicherungsgeschéft gegentiber
1. Versicherungsnehmern 3.889.329 3.883.062
2. Versicherungsvermittlern 1582383 635.298
5.471.712 4.518.360

IIl. Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem Riickversiche-

rungsgeschaft 129.383 2.283.153
davon: gegenliber verbundene Unternehmen

€-(€2.109.990)

Ill. Sonstige Verbindlichkeiten

4.872.645 7.768.976

davon: aus Steuern € 3.068.584 (€ 2.114.965) 10.473.740 14.570.489
davon: gegenliber verbundene Unternehmen
€948.796 (€ 4.415.384)
E. Rechnungsabgrenzungsposten 489.747 560.625

Summe der Passiva 281.170350 265.802.137
Bestatigung gemal’ AktuarV: Bestatigung gemal’ VAG:
Es wird bestatigt, dass die in der Bilanz unter Posten B. II. 1. In analoger Anwendung zu § 128 Absatz 5 VAG besté-
und B. lll. 1. der Passiva eingestellte Deckungsriickstellung tige ich, dass das Sicherungsvermégen der Unfallver-
unter Beachtung von 8 341f und & 341g HGB sowie unter sicherung mit Beitragsriickgewahr vorschriftsmaRig
Beachtung der auf Grund des § 88 Absatz 3 VAG erlassenen angelegt und aufbewahrt ist.
Rechtsverordnung berechnet worden ist; Altbestand im Sin-
ne des 8 336 VAG ist nicht vorhanden.
Magdeburg, den 29. Januar 2025 Magdeburg, den 3. Mérz 2025
David Bartusch Dr. Christian Haferkorn

Verantwortlicher Aktuar Treuhdnder
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Gewinn- und Verlustrechnung

fur die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

Gesamtes Versicherungsgeschaft

2024 2023
. Versicherungstechnische Rechnung € € € €
1. Verdiente Beitrdgef. e. R.
a) Gebuchte Bruttobeitrage
177.028.966 162.855.059
b) Abgegebene Rickversicherungsbeitrage
57.288.123 52.657.797
119.740.843 110.197.262
) Veranderung der Bruttobeitragsiibertrage 1.470.427 1.762.048
d) Verdnderung des Anteils der Riickversicherer
an den Bruttobeitragsibertragen 79.448 267.862
1.390.979 1.494.186
118.349.864 108.703.076
2.TechnischerZinsertrag f.e.R. 158.199 165.101
3.Sonstige versicherungstechnische Ertragef. e. R. 221527 193.263
4. Aufwendungen fir Versicherungsfalle f. e. R.
a) Zahlungen fur Versicherungsfélle
aa) Bruttobetrag 102.030.796 97.770.732
bb) Anteil der Rlckversicherer
27.458.444 24.634.633
74.572.352 73.136.099
b) Veranderung der Ruickstellung fir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfalle
aa) Bruttobetrag 1.1.386.403 19.116.204
bb) Anteil der Ruckversicherer 1.5.777.394 10.305.365
4.390.991 8.810.839
78.963.343 81.946.938
5. Verdnderung der Ubrigen versicherungstechnischen
Netto-Rickstellungen
a) Netto-Deckungsriickstellung 43.253 1.63.550
b) Sonstige versicherungstechnische Netto-
Rickstellungen 1.2.082.135 1.993.810
1.2.038.882 1.930.260
6. Aufwendungen fir erfolgsabhdngige und
erfolgsunabhéngige Beitragsriickerstattungenf. e. R. 237.141 264.158
7. Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb f. e. R.
a) Bruttoaufwendungen fiir den
Versicherungsbetrieb 47.472.627 42.578.548
d) davon ab: erhaltene Provisionen und
Gewinnbeteiligungen
aus dem in Ruickdeckung gegebenen
Versicherungsgeschaft 21.292.129 14.850.256
26.180.498 27.728.292
8. Sonstige versicherungstechnische
Aufwendungenf. e. R. 1.666.156 1.724.986
9. Zwischensumme 9.643.570 1.672.674




Gesamtes Versicherungsgeschaft
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2024 2023
) € € € €
Ubertrag: 9.643.570 1.672.674
10. Verdnderung der Schwankungsrickstellung und
dhnlicher Ruickstellungen .. 8.058.402 915.536
11. Versicherungstechnisches Ergebnis f. e. R. 1.585.168 242.862
II. Nichtversicherungstechnische Rechnung
1. Ertrage aus Kapitalanlagen
a) Ertrage aus Beteiligungen 15.000 _
b) Ertrage aus anderen Kapitalanlagen 4.050.393 3.132.654
¢) Gewinne aus dem Abgang von
Kapitalanlagen 55.753 25.827
4.121.146 3.158.481
2. Aufwendungen fir Kapitalanlagen
a) Aufwendungen fiir die Verwaltung von
Kapitalanlagen, Zinsaufwendungen und
sonstige Aufwendungen flr die Kapitalanlagen 240.630 240.123
b) Verluste aus dem Abgang von
Kapitalanlagen - 47.242
3.880.516 2.871.116
3. Technischer Zinsertrag /.158.199 /.165.101
3.722.317 2.706.015
4. Sonstige Ertrage 5.806.270 4.474.770
5. SOnStige Aufwendungen 7.706.172 7.577.328
1.1.899.902 J.3.102.558
6. Ergebnis der normalen Geschaftstatigkeit 3.407.583 1. 153.681
7. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.285.444 1.158.053
8. Sonstige Steuern
869 4372
2.286.313 1.153.681

9. Jahreslberschuss

1.121.270
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Anhang

Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden

Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt

Die Bewertung der immateriellen Vermdgensgegenstande erfolgt mit den Anschaf-
fungskosten abziiglich planméfiger Abschreibungen entsprechend der betriebsge-
wohnlichen Nutzungsdauer. Mit dem Nennbetrag werden die Anzahlungen ange-
setzt.

Beteiligungen sind mit Anschaffungskosten oder mit dem niedrigeren beizulegen-
den Wert bewertet. Das Wertaufholungsgebot wird beachtet.

Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen und andere nicht festverzinsli-
che Wertpapiere sowie Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche
Wertpapiere sind, mit dem Borsen- oder Marktpreis, hdchstens mit den Anschaf-
fungskosten bewertet; das Wertaufholungsgebot wird beachtet.

Bei den dem Anlagevermdgen zugeordneten Fonds und Inhaberschuldverschrei-
bungen erfolgt die Bewertung zu Anschaffungskosten. Abschreibungen werden bei
einer voraussichtlich dauernden Wertminderung vorgenommen.

Namensschuldverschreibungen werden mit ihrem Nennbetrag angesetzt.
Agio- und Disagiobetrdge werden durch aktive oder passive Rechnungsabgrenzung
unter Anwendung der Effektivzinsmethode auf die Laufzeit verteilt.

Schuldscheinforderungen und Darlehen werden zu fortgeftihrten Anschaffungskos-
ten angesetzt. Erforderliche Abschreibungen werden vorgenommen. Die Amortisa-
tion einer Differenz zwischen Anschaffungskosten und Rickzahlungsbetrag erfolgt
unter Anwendung der Effektivzinsmethode.

Depotforderungen aus dem in Rickdeckung Gbernommenen Geschédft werden in
Héhe der gestellten Sicherheiten ausgewiesen.

Kassenbestand, laufende Guthaben bei Kreditinstituten sowie abgegrenzte Zinsen
und Mieten sind zu Nennbetragen angesetzt.

Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschaft und sonstige
Forderungen sind zu Nennbetrdgen bilanziert. Notwendige Abschreibungen und
Wertberichtigungen erfolgten.

Der Bilanzansatz der Sachanlagen und Vorrdte sowie der anderen Vermégensge-
genstande erfolgt mit den Anschaffungskosten, vermindert um planméaRige Ab-
schreibungen unter Berlicksichtigung der wirtschaftlichen Nutzungsdauern. Die
betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer liegt zwischen 3 und 23 Jahren. Im Jahr 2024
wurden erstmals die Versicherungsanspriiche aus der Beihilferlickdeckungsversi-
cherungin Héhe von 626 Tausend Euro aktiviert.

Beitragsiibertrdge fir das selbst abgeschlossene Geschaft sind je Versicherungsver-
trag und unter Beachtung der aufsichtsbehérdlichen Vorschriften pro rata temporis
berechnet. Die nicht Ubertragungsfahigen Kostenbestandteile werden abgesetzt.
Die Anteile fiir das in Rickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft entsprechen
den Riickversicherungsvertragen.

Fur das in Rickdeckung tbernommene Geschéft sind die Aufgaben der Zedenten
angesetzt.

Der Erlass der Finanzverwaltung vom 9.3.1973 wurde beriicksichtigt.



Sonstige
versicherungstechnische
Rickstellungen

Ubrige
versicherungstechnische
Rickstellungen

Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt

Die Deckungsrlickstellung im selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschaft wird
fur jeden einzelnen Vertrag nach versicherungsmathematischen Grundsdtzen be-
rechnet. FUr die Unfallversicherung mit garantierter Beitragsrlickgewdahr erfolgt die
Berechnung der Deckungsriickstellung auf Basis der Sterbetafeln DAV 1994 T und
mit einem Rechnungszins von 2,75% fir Vertrdge mit Beginn vor dem 1.1.2007, 2,25
% flr Vertrdge mit Beginn zwischen dem 1.1.2007 und dem 31.12.2011 und 1,75 %
fur Vertrage mit Beginn zwischen dem 1.1.2012 und dem 31.12.2014 bzw. einem
Referenzzins von 1,57 %, der gemadl3 8 5 Absatz 3 DeckRV ermittelt wurde.

Die Rickstellung fir noch nicht abgewickelte Versicherungsfalle ist fiir das selbst
abgeschlossene Versicherungsgeschift je Schadenfall individuell ermittelt.

Zweifelsfrei zu erwartende Ertrdge aus Regressen, Provenues und Teilungsabkom-
men werden gemal’ § 26 Abs. 2 RechVersV von den Brutto-Schadenriickstellungen
abgesetzt. Spatschdden sind nach den Erfahrungen der Vorjahre angemessen ge-
schdtzt und hinzugesetzt worden.

Die Berechnung der Riickstellung fiir noch zu erwartende interne Schadenregulie-
rungsaufwendungen erfolgt nach der modifizierten New-York Methode.

Die Rentendeckungsriickstellungen sind nach versicherungsmathematischen
Grundséatzen unverdndert mit einem Rechnungszins von 0,25 % berechnet. Als Aus-
scheideordnung wird die Sterbetafel DAV 2006 HUR angesetzt.

Fur das in Rickdeckung tbernommene Geschéft sind die Rickstellungen nach den
Aufgaben der Zedenten gestellt oder geschatzt.

Die Anteile fiir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft wurden in
vertragsmdBiger Hohe berlcksichtigt.

Die Schwankungsrtickstellung wurde grundsétzlich nach 8 341h HGB und § 29 Rech-
VersV sowie den dazu erlassenen Vorschriften berechnet (Anlage zu § 29).

Die Berechnung der Riickstellung fir GroRrisiken fiir die Produkthaftpflichtversiche-
rungen von Pharmarisiken erfolgte entsprechend § 341h HGB i.V.m. 8 30 RechVersV.

Fur Terrorrisiken ist eine Riickstellung entsprechend 8 30 RechVersV gebildet wor-
den.

Nach den weitergehenden allgemeinen Grundsatzen der Ruckstellungsbildung
(HGB 341e Abs. 1 Satz 1) wird eine Rickstellung ftir Kumulrisiken aus Naturgefahren
gebildet. Das notwendige Absicherungsniveau wird basierend auf dem bestehenden
Rickversicherungsprogramm auf ein Netto-Exposure bei einer Eintrittswahrschein-
lichkeit von 1%, das entspricht einem Wert von 15 Mio. £, fixiert.

Die Stornoriickstellung flir zu erwartende Beitragsausfalle ist aufgrund von Erfah-
rungswerten der Vergangenheit berechnet.

Die Rickstellung fur unverbrauchte Beitrdge aus ruhenden Kraftfahrtversicherungen
istindividuell in Héhe der je Vertrag errechneten anteiligen Beitrdge zwischen Still-
legungstermin und néchster Falligkeit gebildet.

Die Ruckstellung aufgrund der Verpflichtungen aus der Mitgliedschaft zur Verkehrs-
opferhilfe e.V. entspricht der Aufgabe des Vereins.



Andere Rilickstellungen

Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt

Die Rickstellung fur Wiederauffillungspramien wird in Héhe der zu erwartenden
Wiederauffiillungspramienzahlung gebildet.

Grundlage fiir die Bemessung der Riickstellung fur drohende Verluste aus schwe-
benden Geschdften bildeten die nach dem Bilanzstichtag zu erwartenden Schaden
und Verwaltungskosten, die in flinf Versicherungszweigen durch die Beitrdge vo-
raussichtlich nicht gedeckt werden kénnen.

Die in der Position andere Rickstellungen enthaltenen Riickstellungen fir Pensio-
nen werden nach anerkannten versicherungsmathematischen Grundsdtzen unter
Anwendung der ,Projected-Unit-Credit-Methode® ermittelt. Die ,Richttafeln 2018 G*
von Klaus Heubeck wurden hierbei angewandt. Dabei wurde ein Zinssatz gemaf
8253 Abs. 2 HGB von 1,90 % (10-Jahres-Durchschnitt, Vorjahr 1,83 %), zukinftige
Gehaltsanpassungen von 5 %; ab 2026: 2,7 % (Vorjahr 2,7 %) und Rentenanpas-
sungenvon 5 %; ab 2026: 2,7 % (Vorjahr 2,7 %) beriicksichtigt. Es gab keine Abwei-
chung zu dem von der Deutschen Bundesbank zum Stichtag veroffentlichten Zins-
satz (1,90 %).

Jubildums- und Beihilferlickstellungen wurden nach den ,Richttafeln 2018 G“ von
Klaus Heubeck unter Anwendung der ,Projected-Unit-Credit-Methode“ ermittelt.
Zukunftige Gehalts- und Kostentrends wurden fiir 2025 mit 5 % und ab 2026 mit 2,7
% berlicksichtigt. Der verwendete Rechnungszinssatz in Héhe 1,97 % wurde zum
Stichtag 31. Dezember 2024 festgestellt. Dabei wurde nach MalRgabe der Vereinfa-
chungsregel des § 253 Abs. 2 HGB eine pauschale Restlaufzeit der Verpflichtungen
von 15 Jahren unterstellt. Die Abweichung zu dem von der Deutschen Bundesbank
zum Stichtag verdffentlichten Zinssatz (1,96 %) hat keine wesentliche Auswirkung.

Zur Insolvenzsicherung von Altersteilzeitwertguthaben besteht ein Sicherungsver-
trag mit einer anderen Versicherung.

Die Verpflichtungen aus Zeitwertkonten in H6he von 413.705 Euro werden mit den
Aktivwerten aus entsprechend abgeschlossenen Riickdeckungsversicherungen in
gleicher Hohe verrechnet. Der Aktivierungswert umfasst das aktivierungspflichtige
Deckungskapital zuziiglich der bisher angefallenen Uberschussanteile.

Alle Ubrigen Rickstellungen tragen den erkennbaren Risiken und ungewissen Ver-
bindlichkeiten angemessen Rechnung. Sie sind in der Hohe gebildet, die nach ver-
nunftiger kaufmannischer Beurteilung zur Erfillung notwendig ist. Eine Diskontie-
rung wurde bei voraussichtlich mehr als einjdhriger Laufzeit mit den von der Bun-
desbank vorgegebenen Zinssatzen vorgenommen.

Verbindlichkeiten sind mit den Erfiillungsbetragen bewertet.

Der technische Zinsertrag umfasst ausschlieBlich die Zinszufiihrung zur Brutto-
Rentendeckungsrtickstellung und wurde gemaR § 38 RechVersV dem versicherungs-
technischen Bereich zugeordnet. Er wird brutto durch Multiplikation des arithmeti-
schen Mittels des Anfangs- und Endbestandes der Rentendeckungsriickstellung mit
0,25 % ermittelt.

Fur die nach Art der Lebensversicherung abgeschlossenen Unfallversicherungen
werden die vereinnahmten Ertrage des Sicherungsvermdgens ausgewiesen.
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Entwicklung der Aktivposten Bilanzwerte Vorjahr
A, B | bis B Il im Geschaftsjahr 2024 Zuginge Umbuchungen

2024

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
A. Immaterielle Vermtgensgegenstdnde
1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 3.365 1.196 _
2. geleistete Anzahlungen _ _ _
3. Summe A. 3.365 1.196 -
B. I. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen
und Beteiligungen
1. Verbundene Unternehmen _ _ 468
2. Beteiligungen 1.707 _ - 468
3.Summe B I. 1.707 _ _
B. II. Sonstige Kapitalanlagen
1. Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermégen
und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 144.812 2.292 _
2. Inhaberschuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 9.969 4.981 _
3. Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen 32.000 8.000 _
b) Schuldscheinforderungen und Darlehen 57.005 3 _
4. Einlagen bei Kreditinstituten _ 86.000 _
>-summe Bl 243.786 101.276 -
Insgesamt 248.858 102.472 -

Bewertungsmethoden zur  Die Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen erfolgt
Ermittlung des Zeitwertes  nach dem Ertragswertverfahren, mit einer angemessenen Fortschreibung der An-
schaffungskosten oder wird aus Anteilserwerb/-verdufRerung hergeleitet.

Bei nicht bérsengehandelten Namensschuldverschreibungen und Schuldscheindar-
lehen wird der Zeitwert nach der Discounted-Cashflow-Methode anhand von Zins-
strukturkurven ermittelt. Dabei wird der individuellen Bonitat der Anlagen Uber Risi-
koaufschlage Rechnung getragen. Namensschuldverschreibungen und Schuld-
scheindarlehen mit derivativen Bestandteilen werden mittels geeigneter mathemati-
scher Bewertungsverfahren bewertet. Die Ermittlung des Zeitwertes erfolgt durch
bzw. mit externen Dienstleistern.
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Abgange  Zuschreibungen Abschreibungen Bilanzwerte Bilanzwerte* Zeitwerte** stille Reserven*
2024 2024 2024 2024
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
- - 1.103 3.458
- - 1.103 3.458
- - - 468 468 468 -
88 - - 1.151 1.151 1.767 616
88 - - 1.619 1.619 2.235 616
- - - 147.104 147.104 148.438 1.334
4.973 - - 9.977 9.977 9.591 1.386
8.000 - - 32.000 31.541 27.843 1.3.698
998 - - 56.010 56.010 51.910 1.4.100
81.000 - - 5.000 5.000 5.000 -
94.971 - - 250.091 249.632 242.782 1.6.850
95.059 - 1.103 255.168 251.251 245.017 1.6.234
* ohne A.; einschlieRlich Agien und Bei strukturierten Produkten und Inhaberpapieren wird auf der Grundlage der Borsen-
Disagien kurswerte/Rlicknahmepreise angesetzt.
**ohne A.

Die Ubrigen Kapitalanlagen werden entsprechend § 56 Abs. 2 und 3 RechVersV bewer-
tet.

Firin die Uberschussbeteiligung der Unfallversicherung mit garantierter Beitragsriick-
gewahr (UBR) einzubeziehenden Kapitalanlagen ergeben sich als

Gesamtsumme der Anschaffungskosten 10.000 Tsd. €
Gesamtsumme des beizulegenden Zeitwertes 8.897 Tsd. €
Saldo 1.103 Tsd. €
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Aktiva B. Kapitalanlagen

B. Il. 1. Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen und andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere

Anteile an Investmentvermdgen gréfRer 10 % gemadl3 8 285 Nr. 26 HGB

2024
Bezeichnung des Fonds Tsd. €
MD II-Fonds
Anlageziele

Renten und Aktien

Buchwert 147.104
Marktwert 148.438
Reserve 1.334
Ausschittung 2.292

Eine Beschrankung in der taglichen Riickgabe der Anteile besteht nicht.
B. Il. 2. Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

Gemal Vorstandsbeschluss werden alle Inhaberschuldverschreibungen nach den fir
das Anlagevermdgen geltenden Vorschriften bewertet.

Es waren keine auBerplanmdfRigen Abschreibungen gemdlR &8 253 Abs. 3 HGB
erforderlich. Zum Bilanzstichtag bestehen bei den Wertpapieren Stille Lasten in
Hohe von 386 Tausend Euro (Buchwert 9.977 Tausend Euro, Marktwert 9.591
Tausend Euro). Hierbei liegt keine dauerhafte Wertminderung vor.

D. Sonstige Vermdgensgegenstdnde
D. lll. Andere Vermdgensgegenstdnde

Dieser Posten beinhaltet Steuererstattungsanspriiche aus Vorjahren in Hohe von
117.747 (1.217.168) Euro inklusive Zinsen und Versicherungsanspriiche aus Beihilfe
von 626.760 Euro.

E. Rechnungsabgrenzungsposten

E. Il. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten

Abgegrenzt wurden Agiobetrage aus Namensschuldverschreibungen von 30.981
(35.281) Euro.



Passiva

Kraftfahrzeug-
Haftpflichtversicherung

sonstige Kraftfahrtversicherung

Feuer- und Sachversicherung

davon:

Verbundene Gebdudeversiche-
rung

selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschaft
Ubernommenes Versicherungs-
geschaft

Gesamtes Versicherungsgeschift

A. Eigenkapital

A. |. Eingefordertes Tragerkapital

Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt

Entsprechend der am 21.9.2021 in Kraft getretenen Satzung betragt das Tragerkapi-

tal 50,0 Mio. Euro.

A. lll. Gewinnriicklagen

2024 2023
1. Entwicklung der satzungsmadlRigen Riicklage € €
Stand am 1.1. 2.265.000 2.215.000
Einstellung aus dem Jahresiberschuss
des Vorjahres - 50.000
Stand am 31.12. 2.265.000 2.265.000
2024 2023
2. Entwicklung der anderen Gewinnricklagen £ €
Stand am 1.1. 17.787.399  16.837.399
Einstellung aus dem Jahresiberschuss
des Vorjahres - 950.000
Stand am 31.12. 17.787.399  17.787.399

Gemal Beschluss der Tragerversammlung vom 2.6.2010 ist in den anderen Gewinn-
ricklagen eine Ricklage fur auBergewdhnliche Schadenereignisse in Héhe von

500.000 Euro enthalten.

B. Versicherungstechnische Riickstellungen

versicherungstechnische
Bruttortickstellungen

insgesamt

2024 2023

€ €
63.847.412 63.040.439
7.430.656 7.277.777
100.443.984 93.054.369
52.348.561 47.425.408
219.064.566 211.262.531
38.138.163 35.432.932

257.202.729 246.695.463

Bruttortickstellung fur
noch nicht abgewickelte
Versicherungsfélle

2024
€

62.922.781
6.976.372

53.811.259

30.451.189

160.832.031

7.419.193

168.251.224

Schwankungsrtickstellung
und dhnliche
Rickstellungen

2023 2024 2023

€ € €
61.733.836 = -
5.931.848 = 566.087
58.476.303 19.830.540 11.308.166
32.185.028 5.284.364 204.442
163.701.876  19.830.540 11.874.253
5.935.751 1.954.003 1.851.888
169.637.627  21.784.543 13.726.141

Die versicherungstechnischen Bruttorickstellungen beinhalten Riickstellungen fir
drohende Verluste in Hohe von 3.350.000 (3.330.000) Euro.
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B. IV. Rickstellung fiir erfolgsabhdngige und erfolgsunabhdngige
Beitragsriickerstattung

Die unter diesem Posten mit ausgewiesene vertragliche erfolgsabh&ngige Beitrags-
rlickerstattung in der Unfallversicherung mit garantierter Beitragsriickgewdhr wird
nach Art der Lebensversicherung betrieben und hat sich wie folgt entwickelt:

2024 2023

€ €

Stand zu Beginn des Geschaftsjahres 195.496 211.770
Entnahme im Geschéftsjahr 56.098 58.369
Zuftihrung aus Geschéftsjahr 33.617 42.095
Stand am Ende des Geschaftsjahres 173.015 195.496

Die in der Rickstellung enthaltenen Verpflichtungen betreffen ausschlieBlich die
erfolgsabhangige Beitragsriickerstattung. Die Entnahmen enthalten auch die den
Rechnungszinsfluss libersteigenden Zinsen auf angesammelte Uberschussanteile.

Unsere Dividendensétze fiir die Uberschussbeteiligung in der Unfallversicherung
mit garantierter Beitragsriickgewahr sind auf der Seite 51 dieses Geschaftsberichts
dargestellt.

2024 2023
Von der Riickstellung Ende 2024 entfallen auf € €
a) bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte
laufende Uberschussanteile 53.505 55.953
b) den ungebundenen Teil 119.510 139.543

Des Weiteren enthdlt diese Position die erfolgsunabhdngige Gewinnbeteiligung
gegenliber Kommunen und Wohnungswirtschaft in Hoéhe von 386.175 ( 376.457)
Euro.

C. Andere Ruickstellungen

C. I. Riickstellungen fiir Pensionen und &hnliche Verpflichtungen

Aus der Abzinsung der Pensionsverpflichtungen mit dem durchschnittlichen Markt-
zins unter Berlcksichtigung eines Beobachtungszeitraums von sieben Jahren
gegeniiber dem zehnjdhrigen Zeitraum ergibt sich ein Unterschiedsbetrag von
1.123.602 (129.914) Euro.
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C. lll. Sonstige Riickstellungen

2024 2023

Die Position beinhaltet: € €
Rickstellung fur Provisionen und sonstige
Bezlige des freien AuRendienstes 3.585.777 3.860.479
Jubildumszuwendungen 498.798 475.053
Rickstellung fur ausstehende Urlaubsanspriiche,
Gleitzeit und Tantiemen 811.504 830.087
Rickstellung zur Aufbewahrung
von Geschéftsunterlagen 862.257 798.066
Rickstellung fir Jahresabschlusskosten 323.500 271.500
Rickstellung fiir ausstehende Rechnungen 1.532.329 141.000
Beihilfeverpflichtungen 626.760 584.689
Verpflichtungen aus Beteiligungen 685.134 800.000
Ubrige Ruckstellungen 82.980 50.328

9.009.039 7.811.202

E. Rechnungsabgrenzungsposten

Abgegrenzt werden Disagiobetrdage aus Kapitalanlagen in Héhe von 490 (561)

Tausend Euro.
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Gewinn- und Verlustrechnung

Kraftfahrzeug- Haftpflichtversicherung

2024
€
a) gebuchte Bruttobeitrage 37.931.445
b) verdiente Bruttobeitrdge 37.931.241
) verdiente Nettobeitrage 28.969.859
d) Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfdlle 29.616.810
e) Bruttoaufwendungen flir den Versicherungsbetrieb 7.369.607
f) Ruckversicherungssaldo 1.1.342.673
g) versicherungstechnisches Ergebnis fir eigene Rechnung ..309.330
Stick

Anzahl der mindestens einjahrigen Versicherungsvertrage
im selbst abgeschlossenen Geschaft 166.641

Die Abwicklungsgewinne fir das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschaft der
aus dem Vorjahr tbernommenen Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versiche-
rungsfdlle betragen 10.957.183 (9.791.793) Euro bzw. 11,84 (11,58) Prozent. Sie
haben sich im Wesentlichen in den Versicherungszweigen Haftpflicht (747.653 Euro)
und Verbundene Gebaudeversicherung (5.454.134 Euro) ergeben.

Die Hohe der Ergebnisse ist insbesondere auf die Abwicklung der fir bekannte
Schdden gebildeten Einzelschadenriickstellungen, die in dem erwarteten MaR nicht

bendtigt wurden, zurtickzufihren.

2023

€

34.456.413

34.455.989

26.315.922

27.259.288

7.149.445

1.1.489.038

J.2.651.811

Stlick

162.381



Sonstige

Kraftfahrtversicherung
2024 2023
€ €
27.777.788  24.940.639
27.764.741  24.936.606
21.408.883  19.168.275
25.832.196  24.845.904
5.343.624 5.128.262
71.985 1.232.129
J.2.366.321 ./.1.899.509
Stiick Stlick
113.819 109.863

selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschaft
Feuer- und Sachversicherung

2024

€

74.090.418

73.700.809

38.807.183

30.695.520

24.144.427

J.10.918.172

J.4.740.736

Stiick

269.998

2023

€

68.822.634

68.042.254

36.401.912

41.500.638

22.286.361

1.8.261.852

1.3.202.673

Stlick

269.823
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davon Verbundene
Gebdudeversicherung

2024

€

36.671.695

36.386.367

20.037.045

20.593.951

12.302.145

1.3.791.062

1.7.086.643

Stick

50.998

2023

€

33.956.947

33.371.831

18.610.330

26.142.986

10.867.338

J.3.333.135

1.4.877.443

Stlick

50.594

Gesamtes
Versicherungsgeschaft

2024

€

177.028.966

175.558.539

118.349.864

100.644.394

47.472.627

1.14.235.496

1.585.168

Stiick

747.442

. 7a. Bruttoaufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb f. e. R.

2023

€

162.855.059

161.093.011

108.703.076

116.886.936

42.578.548

1.2.599.681

242.862

Stlick

737.571

Von den Bruttoaufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb entfallen 21.184.500
(18.893.383) Euro auf den Abschluss von Versicherungsvertragen und 26.285.145

(23.680.878) Euro auf den laufenden Verwaltungsaufwand.



Sonstige Angaben
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. Nichtversicherungstechnische Rechnung

II. 5. Sonstige Aufwendungen

Der Posten enthdlt Aufwendungen aus der Aufzinsung bei Personalriickstellungen

von 265.686 (258.007) Euro.

Provisionen und sonstige Beziige der Versicherungsvertreter,

Personalaufwendungen

2024 2023

Tsd. € Tsd. €
1. Provisionen jeglicher Art der Versicherungsvertre-
terim Sinne des § 92 HGB fiir das selbst abgeschlos-
sene Versicherungsgeschaft 21.400 19.533
2.Sonstige Bezlige der Versicherungsvertreter
im Sinne des 8 92 HGB 1.393 1.478
3.L6hne und Gehalter 16.249 15.856
4. Soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Untersttzung 2.961 2.866
5. Aufwendungen flr Altersversorgung 843 494
6. Aufwendungen insgesamt 42.845 40.226
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Angaben gemal’ § 285 HGB

Es sind keine Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als funf Jahren vor-
handen.

Verbindlichkeiten aus der Begebung und Ubertragung von Wechseln sowie Haf-
tungsverhdltnisse aus der Bestellung von Sicherheiten fiir fremde Verbindlichkeiten
bestehen nicht.

Die Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt wird in den Konzernabschluss der
Landschaftlichen Brandkasse Hannover, Hannover, einbezogen. Der Konzernab-
schluss wird im Unternehmensregister des Bundesanzeiger Verlages bekannt ge-
macht.

Die durchschnittliche Zahl der im Berichtsjahr beschaftigten Mitarbeiter betrug 289.
Hiervon entfielen im Innendienst 263 auf die Hauptverwaltung und 4 auf unsere
Geschéftsstellen. Im AuBendienst waren 22 Mitarbeiter bei uns angestellt.

Mitarbeiter, die auch mit der Offentlichen Lebensversicherung Sachsen-Anhalt einen
Dienstvertrag haben, sind entsprechend ihres Arbeitseinsatzes nur anteilig berlick-
sichtigt.

Die Gesamtbezlige des Vorstands betrugen flir das Geschaftsjahr 614 Tausend Euro.

An ehemalige Mitglieder des Vorstandes wurden insgesamt 594 Tausend Euro ge-
zahlt. Flr diese Personengruppe sind Rickstellungen fir laufende Pensionen in
Héhe von 12.208 Tausend Euro passiviert.

An Mitglieder des Aufsichtsrats wurden im Geschéftsjahr insgesamt 17 Tausend
Euro gezahlt.

Die Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt, Magdeburg, ist im Handelsregis-
ter A des Amtsgerichts Stendal unter der Nummer HRA 22247 eingetragen.

Das im Geschaftsjahr als Aufwand erfasste Honorar ohne gesetzliche Umsatzsteuer
fur den Abschlusspriifer betragt fur die Prifung von Jahresabschluss und Solvabili-
tatstbersicht 165 Tausend Euro. Davon entfallen auf die Vorjahre 4 Tausend Euro.

Im Sinne des MinStG ist die Landschaftliche Brandkasse Hannover als oberste
Muttergesellschaft Gruppentréger des LH Konzerns. Die OSA Feuer wird in den
Konzernabschluss der Landschaftlichen Brandkasse Hannover  als
Tochterunternehmen einbezogen. Der Konzern fallt in den Geltungsbereich des
Mindeststeuergesetzes und hat eine Bewertung der potenziellen Betroffenheit von
der globalen Mindestbesteuerung vorgenommen. Flr Angaben zum
Mindeststeuergesetz sowie deren Auswirkungen in der Unternehmensgruppe der
Landschaftlichen Brandkasse Hannover wird auf den Konzernabschluss verwiesen.
Fiir 2024 wird furr die OSA Feuer keine Mindeststeuer zu entrichten sein.
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Haftungsverhdltnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Aufgrund der Mitgliedschaft im Verein ,Verkehrsopferhilfe e.V.“ sind wir verpflichtet,
anteilig die zur Durchfihrung des Vereinszwecks erforderlichen Mittel zur Verfligung
zu stellen. Der Umfang der Verpflichtungen ergibt sich aus dem Pflichtversiche-
rungsgesetz. Ferner sind wir Mitglied des Vereins Deutsches Biro Griine Karte e.V.

Als Mitglied der Pharma-Rickversicherungs-Gemeinschaft haben wir eine anteilige
Birgschaft fur den Fall Gbernommen, dass eines der Ubrigen Pool-Mitglieder zah-
lungsunfdhig wird. Es wird derzeit nicht mit einer Einforderung gerechnet.

Die Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt ist am Solidaritats-Pool der 6f-
fentlichen Versicherer mit einem Anteil von 2,16 Millionen Euro beteiligt.

Als Mitglied des Verbandes 6ffentlicher Versicherer haben wir satzungsgemal3 einen
Anteil von 111 Tausend Euro an dem Stammbkapital des Verbandes tbernommen.
Unsere Haftung ist auf diesen Betrag, der noch nicht eingefordert ist, begrenzt.
Derzeit wird mit einer Einforderung nicht gerechnet.

Aullerdem besteht eine Resteinzahlungsverpflichtung bei einer Beteiligung von 12
Tausend Euro.

Offene Vorkaufe bestehen zum Bilanzstichtag nicht.

Die Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt, Magdeburg, hat mit Stiftungsge-
schaft vom 25.11.2011 die Stiftung der OSA Versicherungen errichtet. Zweck der
Stiftung ist die Férderung der Jugendweiterbildung beim Feuer-, Katastrophen-, und
Zivilschutz sowie bei der Unfallverhiitung. Das Stiftungskapital betrédgt 500 Tausend
Euro.

Dariiber hinaus hat die Tragerversammlung der Offentlichen Feuerversicherung
Sachsen-Anhalt beschlossen, dass der Stiftung der OSA Versicherungen kiinftig
jéhrlich aus verfiigbaren Uberschiissen Spendenmittel in Héhe von bis zu 200 Tau-
send Euro zur laufenden Projektférderung nach dem Stiftungszweck zur Verfligung
gestellt werden sollen.

Zusétzlich sollen in Abhangigkeit von der Ertragslage der Offentlichen Feuerversi-
cherung Sachsen-Anhalt in Folgejahren solange Zustiftungen erfolgen, bis das Stif-
tungskapital einen Betrag von 7,5 Millionen Euro erreicht.

Die Namen der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats sind auf den Seiten 5
und 6 angegeben.
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Uberschussbeteiligung der Furdas in 2025 endende Versicherungsjahr wurden folgende Uberschussanteilsatze

Versicherungsnehmerin
der Unfallversicherung mit
garantierter
Beitragsriickgewadhr

festgelegt:

Unfallversicherungen mit garantierter Beitragsriickgewahr erhalten am Ende eines
jeden Versicherungsjahres einen laufenden Uberschussanteil in Prozent der iiber-
schussberechtigten Deckungsriickstellung.

Der laufende Uberschussanteil betrégt fiir
Tarifwerk 2006 0,75 %,
Tarifwerke 2007 und 2008 1,25 %,
Tarifwerke 2012 und 2013 1,75 %.

Bei beitragspflichtigen Versicherungen werden - sofern keine verzinsliche Ansamm-
lung der laufenden Uberschussanteile vereinbart ist - die laufenden Uberschussan-
teile zur Finanzierung einer ab Versicherungsbeginn wirksamen Erhéhung der Inva-
liditatssumme und - sofern mit abgeschlossen - des Krankenhaustagegeldes, der
Unfall-Rente und der Todesfallsumme verwendet (Unfallbonus).

Der Unfallbonus betragt fir

Tarifwerk 2006 fur

Versicherungsdauern bis 20 Jahre:70 %,
Versicherungsdauern ab 21 Jahre: 50 %,
Tarifwerke 2007, 2008, 2012 und 2013 fur
Versicherungsdauern bis 20 Jahre:90 %,
Versicherungsdauern ab 21 Jahre: 65 %.

Ansonsten werden die laufenden Uberschussanteile verzinslich angesammelt und
bei Beendigung der Versicherung ausgezahlt. Der ab 1.1.2025 fur die Verzinsung
des Ansammlungsguthabens maRgebliche Zins betrdgt 3,5 %.

Magdeburg, den 15. April 2025
Der Vorstand

Dr. Swieter Bartusch Zimmer
Vorsitzender des Vorstands
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Gewinnverwendungsvorschlag

Der Tragerversammlung wird am 29. April 2025 vorgeschlagen:

Vom Jahrestberschuss in Héhe von 1.121.270,20 Euro werden 56.063,51 Euro der
satzungsmaligen Ricklage zugefiihrt und 1.065.206,69 Euro in die anderen Ge-
winnriicklagen eingestellt.

Magdeburg, den 15. April 2025

Der Vorstand
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Bestdatigungsvermerk des unabhdngigen
Abschlussprifers

An die Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt, Magdeburg

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES
LAGEBERICHTS

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Offentliche Feuerversicherung Sachsen-
Anhalt, Magdeburg, — bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und
der Gewinn- und Verlustrechnung fir das Geschdftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschliefSlich der Darstellung der
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — gepriift. Dartiber hinaus haben wir
den Lagebericht der Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt fiir das
Geschdftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen
Erkenntnisse

» entspricht der beigefiigte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den
deutschen, fiir Versicherungsunternehmen geltenden handelsrechtlichen
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsdtze
ordnungsmdfSiger Buchfiihrung ein den tatsdchlichen Verhdltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage des Unternehmens zum 31.
Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage fir das Geschdftsjahr vom

1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und

* vermittelt der beigefiigte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Unternehmens. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht
in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend dar.

Gemdfs § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkldren wir, dass unsere Priifung zu keinen
Einwendungen gegen die Ordnungsmdfigkeit des Jahresabschlusses und des
Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fir die Prifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr.
537/2014; im Folgenden ,,EUAPrVO*) unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdtze
ordnungsmdfSiger Abschlussprifung durchgeftihrt. Unsere Verantwortung
nach diesen Vorschriften und Grundsdtzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des
Abschlussprifers fir die Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts*
unseres Bestdtigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem
Unternehmen unabhédngig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen
sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung
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mit diesen Anforderungen erftillt. Darliber hinaus erkldren wir gemdfs Artikel
10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbotenen
Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Priifungsurteile
zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Prifungssachverhalte in der Priifung des
Jahresabschlusses

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach
unserem pflichtgemdfSen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Priifung des
Jahresabschlusses fiir das Geschdftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
2024 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer
Priifung des Jahresabschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres
Priifungsurteils hierzu berticksichtigt; wir geben kein gesondertes
Priifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Bewertung der Brutto-Rlickstellung fiir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfdille im selbst abgeschlossenen Schaden-/Unfall-
Versicherungsgeschdft enthaltenen Teilschadenriickstellungen fir bekannte
und unbekannte Versicherungsfdille

Hinsichtlich der Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsdtze verweisen wir auf
die Erlduterungen im Anhang des Unternehmens im Abschnitt ,Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden®. Risikoangaben sind im Lagebericht im Abschnitt
~Risiken“ unter ,Versicherungstechnisches Risiko“ enthalten.

DAS RISIKO FUR DEN ABSCHLUSS

Die Brutto-Rlickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle betrégt
EUR 160,8 Mio.

Dies entspricht 57,2 % der Bilanzsumme; hieraus ergibt sich ein wesentlicher
Einfluss auf die Vermégenslage des Unternehmens.

Die Brutto-Rlickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfdille setzt
sich aus verschiedenen Teilschadenriickstellungen zusammen. Die
Riickstellungen fir bekannte und unbekannte Versicherungsfdlle bilden
hiervon den wesentlichen Teil.

Die Bewertung dieser Teilschadenriickstellungen unterliegt Unsicherheiten
hinsichtlich der voraussichtlichen Schadenhdhe und ist daher insbesondere
bezogen auf die unbekannten Versicherungsfdlle stark ermessensbehaftet. Die
Schétzung darf nach handelsrechtlichen Grundsdtzen nicht risikoneutral im
Sinne einer Gleichgewichtung von Chancen und Risiken durchgefiihrt werden,
sondern hat unter Beachtung des Vorsichtsprinzips (8§ 341e Abs. 1 Satz 1 HGB)
zu erfolgen.

Die Riickstellungen fiir bekannte Versicherungsfdlle werden nach dem
voraussichtlichen Aufwand fiir jeden einzelnen Schadenfall gebildet. Fiir
bereits eingetretene, aber noch nicht gemeldete Schadenfélle (unbekannte
Schadenfdille) werden Spdtschadenriickstellungen gebildet, die iiberwiegend
nach Erfahrungssétzen berechnet werden; dabei kommen anerkannte
versicherungsmathematische Verfahren zur Anwendung.
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Das Risiko fiir den Abschluss besteht bei den zum Bilanzstichtag bereits
bekannten Schadenfdllen darin, dass die noch zu erwartenden
Schadenzahlungen nicht in zutreffender Héhe zurtickgestellt werden. Bei den
unbekannten Schadenfdllen besteht daneben das Risiko, dass diese nichtin
zutreffendem Umfang geschdtzt werden.

UNSERE VORGEHENSWEISE IN DER PRUFUNG

Bei der Priifung der Riickstellung fiir bekannte und unbekannte
Versicherungsfdlle haben wir als Teil des Priifungsteams eigene Aktuare
eingesetzt und risikoorientiert insbesondere folgende wesentlichen
Priifungshandlungen durchgefihrt:

*  Wir haben uns einen grundlegenden Uberblick iiber den Prozess zur
Ermittlung der Riickstellungen verschafft, wesentliche Prozessrisiken und die sie
abdeckenden Kontrollen identifiziert und die identifizierten Kontrollen aufihre
Angemessenheit und Wirksamkeit hin getestet. Wir haben uns insbesondere
davon Uberzeugt, dass die Kontrollen, mit denen die korrekte Bewertung
sichergestellt werden soll, sachgerecht aufgebaut sind und wirksam durchgefiihrt
werden.

* AufBasis einer bewussten Auswahl haben wir die OrdnungsmdfSigkeit der
Aktenfihrung und die Hohe einzelner, bekannter Schadenrtickstellungen anhand
der Aktenlage fiir verschiedene Versicherungszweige und -arten nachvollzogen.

*  Wir haben die Berechnungen des Unternehmens zur Ermittlung der
unbekannten Spdtschdden fiir eine Auswahl einzelner Sparten nachvollzogen.
Dabei haben wir die Herleitung auf Grundlage historischer Erfahrungen und
aktueller Entwicklungen gewdirdigt.

» Die tatsdchliche Entwicklung der im Vorjahr gebuchten Riickstellung fiir noch
nicht abgewickelte Versicherungsfélle haben wir anhand der
Abwicklungsergebnisse analysiert.

* Anhand eines Zeitreihenvergleichs insbesondere von Schadenstiickzahlen,
Schadenhdufigkeiten, durchschnittliche Schadenhéhen und
Abwicklungsgeschwindigkeiten sowie der Geschdftsjahres- und bilanziellen
Schadenquoten haben wir die Entwicklung der Schadenrtickstellung analysiert.

Wir haben eigene aktuarielle Reserveberechnungen fiir ausgewdhite
Segmente durchgefiihrt, die wir auf Basis von Risikoliberlegungen ausgewdhit
haben. Hierbei haben wir jeweils eine Punktschédtzung vorgenommen und
diese mit den Berechnungen des Unternehmens verglichen.

UNSERE SCHLUSSFOLGERUNGEN

Die verwendeten Methoden zur Bewertung der in der Brutto-Rlickstellung fiir
noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle im selbst abgeschlossenen
Schaden-/Unfall-Versicherungsgeschdft enthaltenen
Teilschadenrtickstellungen fiir bekannte und unbekannte Versicherungsféile
sind sachgerecht, stehen im Einklang mit den anzuwendenden
Rechnungslegungsgrundsdtzen und wurden korrekt angewendet. Die
zugrunde liegenden Annahmen wurden in geeigneter Weise abgeleitet.
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Sonstige Informationen

Der Vorstand bzw. der Aufsichtsrat ist fiir die sonstigen Informationen
verantwortlich.

Die sonstigen Informationen umfassen den Geschdftsbericht. Die sonstigen
Informationen umfassen nicht den Jahresabschluss, die inhaltlich gepriiften
Lageberichtsangaben sowie unseren dazugehdrigen Bestdtigungsvermerk.

Unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht erstrecken
sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir
weder ein Priifungsurteil noch irgendeine andere Form von
Priifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Priifung haben wir die Verantwortung, die
sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen

Informationen

wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhaltlich

gepriften Lageberichtsangaben oder unseren bei der Priifung erlangten
Kenntnissen aufweisen oder

anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats fiir den Jahresabschiuss
und den Lagebericht

Der Vorstand ist verantwortlich fiir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, fiir Versicherungsunternehmen geltenden handelsrechtlichen
Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafir, dass der
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsdtze
ordnungsmdfSiger Buchfiihrung ein den tatscchlichen Verhdltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des
Unternehmens vermittelt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich fiir die
internen Kontrollen, die er in Ubereinstimmung mit den deutschen
Grundsdtzen ordnungsmdfSiger Buchftihrung als notwendig bestimmt hat, um
die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h.
Manipulationen der Rechnungslegung und Vermdgensschddigungen) oder
Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand dafiir
verantwortlich, die Fdhigkeit des Unternehmens zur Fortflihrung der
Unternehmenstdtigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung,
Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der
Unternehmenstdtigkeit, sofern einschldgig, anzugeben. Dariiber hinaus ist er
dafiir verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes
der Fortftihrung der Unternehmenstdtigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht
tatsdchliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Auferdem ist der Vorstand verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts,
derinsgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen
und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstelit. Ferner ist der
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Vorstand verantwortlich fir die Vorkehrungen und MafSnahmen (Systeme), die
er als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in
Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen
Vorschriften zu ermdglichen und um ausreichende geeignete Nachweise fiir
die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des
Rechnungslegungsprozesses des Unternehmens zur Aufstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprdfers fiir die Priifung des Jahresabschiusses
und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist, und ob der Lagebericht
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den
bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestdtigungsvermerk
zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mafs an Sicherheit, aber keine Garantie
dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsdtze ordnungsmdpfSiger Abschlusspriifung durchgefiihrte
Priifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche
Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren und
werden als wesentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet werden
kdénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses
Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wéhrend der Priifung tiben wir pflichtgemdyf3es Ermessen aus und bewahren
eine kritische Grundhaltung. Dariiber hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher
Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtiimern, planen und fihren Priifungshandlungen als Reaktion
auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage fiir unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko,
dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellung
nicht aufgedeckt wird, ist héher als das Risiko, dass eine aus Irrtimern
resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fdlschungen, beabsichtigte
Unvolistédndigkeiten, irrefiihrende Darstellungen bzw. das AufSerkraftsetzen
interner Kontrollen beinhalten kénnen.

* erlangen wir ein Verstédndnis von den fir die Priifung des Jahresabschlusses
relevanten internen Kontrollen und den fiir die Priifung des Lageberichts
relevanten Vorkehrungen und Maf3nahmen, um Priifungshandlungen zu planen,
die unter den Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein
Priifungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen des Unternehmens bzw.
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dieser Vorkehrungen und Mafsnahmen abzugeben.

* Dbeurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der vom Vorstand
dargestellten geschdtzten Werte und damit zusammenhdngenden Angaben.

» Zziehen wir Schlussfolgerungen (iber die Angemessenheit des vom Vorstand
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortftihrung der
Unternehmenstdtigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten
Priifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit
Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fihigkeit
des Unternehmens zur Fortfiihrung der Unternehmenstdtigkeit aufwerfen kénnen.
Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestdtigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese
Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Priifungsurteil zu modifizieren. Wir
ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestdtigungsvermerks erlangten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder
Gegebenheiten kénnen jedoch dazu fiihren, dass das Unternehmen seine
Unternehmenstdtigkeit nicht mehr fortfiihren kann.

* Dbeurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses
insgesamt einschlieflich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde
liegenden Geschdftsvorfdlle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss
unter Beachtung der deutschen Grundsdtze ordnungsmdfSiger Buchfiihrung ein
den tatsdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage des Unternehmens vermittelt.

* beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des
Unternehmens.

* fiihren wir Prifungshandlungen zu den vom Vorstand dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender
geeigneter Prifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den
zukunftsorientierten Angaben vom Vorstand zugrunde gelegten bedeutsamen
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der
zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstédndiges
Priifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches
unvermeidbares Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den
geplanten Umfang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame
Priifungsfeststellungen, einschliefSlich etwaiger bedeutsamer Méngel in
internen Kontrollen, die wir wéhrend unserer Priifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen eine
Erkidrung ab, dass wir die relevanten Unabhdngigkeitsanforderungen
eingehalten haben, und erértern mitihnen alle Beziehungen und sonstigen
Sachverhalte, von denen verniinftigerweise angenommen werden kann, dass
sie sich auf unsere Unabhdngigkeit auswirken, und sofern einschldgig, die zur
Beseitigung von Unabhédngigkeitsgefédhrdungen vorgenommenen Handlungen
oder ergriffenen Schutzmafinahmen.
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Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fiir die Uberwachung
Verantwortlichen erértert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Priifung
des Jahresabschlusses fiir den aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten
waren und daher die besonders wichtigen Priifungssachverhalte sind. Wir
beschreiben diese Sachverhalte im Bestdtigungsvermerk, es sei denn, Gesetze
oder andere Rechtsvorschriften schliefSen die éffentliche Angabe des
Sachverhalts aus.

Sonstige gesetziliche und andere rechtiiche Anforderungen

Ubrige Angaben gemé B Artikel 10 EU-APrvO

Wir wurden von der Trdgerversammlung am 15. Dezember 2023 als
Abschlussprifer gewdhlt. Wir wurden am 19. August 2024 vom Aufsichtsrat

beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschdftsjahr 2024 als
Abschlusspriifer der Offentliche Feuerversicherung Sachsen-Anhalt tétig.

Wir erkidren, dass die in diesem Bestdtigungsvermerk enthaltenen
Priifungsurteile mit dem zusétzlichen Bericht an den Priifungsausschuss nach
Artikel 11 EU-APrVO (Priifungsbericht) in Einklang stehen.
VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRUFERIN

Die fir die Priifung verantwortliche Wirtschaftspriferin ist Sylvie Hensen.

Hannover, den 28.04.2025

KPMG AG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Sylvie Hensen Matthias Reinhardt
Wirtschaftspriferin Wirtschaftsprifer
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Bericht des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat hat die Geschéftsflihrung des Vorstands wéhrend des Berichtsjahres
entsprechend der ihm nach Gesetz und Satzung zugewiesenen Aufgaben in Form
regelmaldiger Berichterstattung Uberwacht. Er war in alle Entscheidungen von
grundlegender Bedeutung fiir das Unternehmen eingebunden. Uber den Gang der
Geschafte und die Risikolage des Unternehmens wurde quartalsweise schriftlich
vom Vorstand berichtet.

In seinen Sitzungen ist er umfassend Uber die Geschdftslage und die
Geschéftsentwicklung sowie die Risikosituation unterrichtet worden. Der
Aufsichtsrat befasste sich dabei eingehend mit dem Jahresabschluss und der
Unternehmensplanung fir das Geschaftsjahr, dem Wirtschaftsplan und der
mittelfristigen Ergebnis-planung.

Der Verantwortliche Aktuar berichtete im Rahmen der Bilanzsitzung Uber die
wesentlichen Ergebnisse seiner Erlduterungsberichte zur
versicherungsmathematischen Bestatigung. Die Erlduterungsberichte und die
Ausfihrungen des Verantwortlichen Aktuars in der Bilanzsitzung sind durch den
Aufsichtsrat zu Kenntnis genommen worden.

Der Aufsichtsrat, vertreten durch den Aufsichtsratsvorsitzenden, hat den
Prifungsauftrag an die Wirtschaftsprifungsgesellschaft KPMG AG, Hannover, erteilt.
Nach Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes der Offentlichen
Feuerversicherung Sachsen-Anhalt hat der Abschlussprifer den uneingeschrankten
Bestatigungsvermerk erteilt.

Alle Mitglieder des Aufsichtsrates haben rechtzeitig vor der Bilanzsitzung den
Jahresabschluss nebst Lagebericht und den Bericht des Wirtschaftsprifers erhalten.
Der Abschlusspriifer nahm an der Bilanzsitzung des Aufsichtsrats teil, berichtete
Uber die wesentlichen Ergebnisse seiner Prifung und stand fur Fragen der
Mitglieder zur Verfligung. Nach dem abschlieRenden Ergebnis seiner Priifung billigte
der Aufsichtsrat den Jahresabschluss und stellte ihn in der vorgelegten Form fest.
Der Aufsichtsrat legt der Tragerversammlung den festgestellten Jahresabschluss zur
Bestdtigung vor.

Der Tragerversammlung wird empfohlen, Gber die Gewinnverwendung entsprechend
dem Vorschlag des Vorstandes zu beschlieRen.

Der Aufsichtsrat dankt den Vorstandsmitgliedern sowie allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Offentlichen Feuerversicherung Sachsen-Anhalt fiir ihren Einsatz
und die geleistete Arbeit.

Magdeburg, den 29. April 2025

Dr. Ulrich Knemeyer
Vorsitzender
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Tragerversammlung der
Offentlichen Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Andreas Méoller Thomas Frankfurth
Generalbevollmachtigter Syndikus

Landschaftliche Brandkasse Hannover Landschaftliche Brandkasse Hannover
Vorsitzender bis 30.09.2024

Tobias Tackenberg
Landschaftliche Brandkasse Hannover
seit 01.10.2024

Aufsichtsrat der
Offentlichen Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Dr. Ulrich Knemeyer Jorg Sinner

Vorstandsvorsitzender Vorstandsmitglied

Landschaftliche Brandkasse Hannover Landschaftliche Brandkasse Hannover
Vorsitzender Stellv. Vorsitzender

Dr. Jirgen Fox Jobst-Hilmar von Garmissen
Vorstandsvorsitzender Prasidierender Landschaftsrat
Saalesparkasse der Landschaft des vormaligen

Flrstentums Hildesheim

Hans-Michael Strube Ludger Franz Weskamp
Vorstandsvorsitzender Geschéftsfiihrender Prasident
Salzlandsparkasse OSV Berlin

Annika Rust

Vorstandsmitglied
Landschaftliche Brandkasse Hannover

Angaben zu Mitgliedern des Aufsichtsrats und des Vorstands sind Bestandteil des Anhangs.
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Vorstand, Verantwortlicher Aktuar und Treuhdnder der
Offentlichen Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Vorstand Verantwortlicher Aktuar

Dr. Detlef Swieter David Bartusch
Vorsitzender des Vorstands

David Bartusch

Andreas Zimmer

Treuhander

fur das Sicherungsvermdégen der
Offentlichen Lebensversicherung
Sachsen-Anhalt

Dr.-Ing. Christian Haferkorn

Tanja Reiche
Stellvertreterin

Angaben zu Mitgliedern des Aufsichtsrats und des Vorstands sind Bestandteil des Anhangs.
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Sparkassenbeirat der
Offentlichen Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Jorg Achereiner
Vorstandsvorsitzender
Kreissparkasse Stendal
Vorsitzender

Thomas Arndt
Vorstandsvorsitzender
Sparkasse Wittenberg

Frank Brakelmann
Vorstandsmitglied
Stadtsparkasse Dessau

Axel KoB
Vorstandsmitglied
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld

Michael Naher
Vorstandsvorsitzender
Sparkasse Mansfeld-Sidharz

Jérn Stauch
Vorstandsmitglied
Sparkasse Burgenlandkreis

Hans-Michael Strube
Vorstandsvorsitzender
Salzlandsparkasse

bis 31.12.2024

Uwe Adelmeyer
Vorstandsmitglied
Sparkasse MagdeBurg
seit 01.01.2024

Hans-Jirgen Behr
Vorstandsvorsitzender
Sparkasse Altmark West

Haiko Elschner
Vorstandsmitglied
Harzsparkasse

Markus Latz
Vorstandsvorsitzender
Kreissparkasse Borde

Christian Rothe
Vorstandsmitglied
Saalesparkasse

Wolfgang Zender
Verbandsgeschaftsfihrer
Ostdeutscher Sparkassenverband

Michael HalRkerl
Vorstandsmitglied
Salzlandsparkasse
seit 01.01.2025



Lagebericht

Geschaftsmodell

Das Wesentliche in Kiirze

Eckwerte OSA Leben
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Die Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt (OSA Leben) ist eine Anstalt des
offentlichen Rechts mit Sitz in Magdeburg. Die Landschaftliche Brandkasse Hannover
ist Trager des Unternehmens.

Die Rechtsaufsicht wird vom Finanzministerium des Landes Sachsen-Anhalt und die
Fachaufsicht durch die Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)
wahrgenommen.

Die OSA Leben tritt mit der OSA Feuer als die OSA Versicherungen auf. Beide
Unternehmen werden von einem gemeinsamen Vorstand geleitet und arbeiten sowohl
im Innen- als auch im AuBendienst in Organisationsgemeinschaft.

Das Geschaftsgebiet beschréankt sich satzungsgemdalR auf das Bundesland Sachsen-
Anhalt.

Das Geschaftsmodell basiert auf den kaufmdnnischen, betriebs- und
versicherungswirtschaftlichen Grundsdtzen der Satzung, die auf die Interessen der
Versicherungsnehmer und des gemeinen Nutzens ausgerichtet ist, sowie den
aufsichtsrechtlichen Rahmenbedingungen. Darauf aufbauend orientiert sich die OSA
Leben an folgenden strategischen Unternehmenszielen:

e Erhaltung/Starkung der Substanz

¢ Ausbau des Kunden-Marktanteils unter Umsetzung einer Wachstumsstrategie
e Service- und Kundenorientierung

e Regionalitdt und Nachhaltigkeit

e  Erhalt der Arbeitspldtze in der Region

Die Hauptvertriebswege — die eigene Vermittlerorganisation und die Sparkassen
Sachsen-Anhalts — gewdhrleisten den Service vor Ort.

Die OSA Leben bemisst den Erfolg der unternehmerischen Ausrichtung auch an der
Entwicklung der ausgewiesenen Eigenmittel. Diese sollen die erwartete mittelfristige
Beitrags- und Risikoentwicklung des Unternehmens absichern und die
Solvabilitatsanforderungen jederzeit ausreichend erfllen.

Die gesamten Brutto-Beitragseinnahmen der OSA Leben stiegen im Berichtszeitraum
um 6,1 Prozent auf 121,2 Millionen Euro. Der Bestand (Vertragsanzahl s. a. G.) ging um
0,6 Prozent auf insgesamt 277.405 Vertrage zurtick (Vorjahr: 278.967 Vertrage). Der
laufende statistische Jahresbeitrag lag bei 88,6 Millionen Euro (Vorjahr: 87,1 Millionen
Euro). Die Einmalbeitrdge erhéhten sich um 21,1 Prozent auf 31,1 Millionen Euro.

Die Zinszusatzrickstellung betrug zum Bilanzstichtag 105,7 Millionen Euro (Vorjahr:
109,6 Millionen Euro).

In einem Umfeld auskémmlicher Zinsen und guter Performance bei fast allen liquiden
Markten lag das Kapitalanlageergebnis bei 30,1 Millionen Euro (Vorjahr: 32,4 Millionen
Euro). Dies entspricht einer Nettoverzinsung von 2,1 Prozent (Vorjahr: 2,3 Prozent).

Das vorldufige Ergebnis aus Risiko und vorzeitigem Abgang betrug 11,1 Millionen Euro
(Vorjahr: 11,1 Millionen Euro).



Veranderte Markt-
und Wettbewerbs-
bedingungen
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Digital Operational Resilience Act

Mit der DORA-Verordnung (Digital Operational Resilience Act) verfolgt die Europdische
Kommission das Ziel, einen einheitlichen Rahmen fir ein effektives und umfassendes
Management von Cybersicherheits- und IKT-Risiken  (Informations-  und
Kommunikationstechnologie) auf den Finanzmérkten zu schaffen. Dabei wird der
Schwerpunkt von der Gewahrleistung der finanziellen Widerstandsfdhigkeit von
Finanzunternehmen auf die Sicherstellung der Aufrechterhaltung eines
widerstandsfahigen Betriebs im Falle einer schwerwiegenden Betriebsunterbrechung
verlagert, welche die Sicherheit des Netzes und der Informationssysteme gefahrden
kénnte. Durch steigende Cyberangriffe ist es fir Finanzunternehmen notwendiger
denn je, sich auf Vorfélle vorzubereiten und Mallnahmen zur Starkung der Cyber-
Resilienz einzufuihren.

Das Geschaftsjahr wurde genutzt, die vorhandenen Sicherheitsstrukturen bei dem IT-
Dienstleister mit den DORA-Anforderungen abzugleichen, anzupassen und zu
verstdrken.

Die Etablierung eines ganzheitlichen Risikomanagements, die Implementierung von
Notfall- und Wiederherstellungsplanen sowie die Uberpriifung von IT-Dienstleistern
auf deren Resilienz standen im Mittelpunkt.

KI-Verordnung der EU

Die Kl-Verordnung der EU setzt den Fokus auf die Regulierung von Kinstlicher
Intelligenz (K1) und legt je nach Risikokategorie der eingesetzten Systeme spezifische
Anforderungen fest. Fiir Unternehmen, die KI-Systeme mit hohem Risiko einsetzen, wie
etwa bei Entscheidungsfindungen in der Versicherungsbranche, bestehen strenge
Vorgaben zur Nachvollziehbarkeit, Transparenz und Diskriminierungsfreiheit. Es sind
einerseits die regulatorischen Anforderungen zu erfiillen, andererseits sollen die
Potenziale der Kl-Technologie genutzt werden. Die Verordnung trat am 1. August 2024
in Kraft und ist ab dem 2. August 2026 anzuwenden.

Urteil des Bundesgerichtshofs zum Kostenansatz bei der Riickkaufswertermittlung von
Lebensversicherungsvertragen im Fall einer Vertragsbeendigung in den ersten flinf
Vertragsjahren

Der Bundesgerichtshof hat mit seinem Urteil vom 18.9.2024 klargestellt, dass bei der
Ermittlung des Rickkaufswertes eines Lebensversicherungsvertrages gemaR § 169
VWG die Kostenobergrenze fiir Abschluss- und Vertriebskosten in Héhe von 2,5 Prozent
der Beitragssumme, gleichmaRig auf die ersten fiinf Vertragsjahre verteilt, auch auf
solche Vertriebskosten anzuwenden ist, die Uber die gesamte Vertragsdauer verteilt
werden. Somit dirfen diese Kosten bei einer Vertragsbeendigung in den ersten finf
Vertragsjahren nur insoweit bei der Ermittlung des Rickkaufswertes in Ansatz ge-
bracht werden, wie der Kostenrahmen nicht bereits durch die gleichmaRige Verteilung
der einmaligen Abschlusskosten ausgeschopft ist.

Der Bundesgerichtshof hat bestdtigt, dass es rechtmaRig ist, wahrend der gesamten
Vertragsdauer Kosten zu erheben, unabhangig von der Hthe der einmaligen Ab-
schlusskosten, die auf die ersten flinf Jahre verteilt werden. Bei einer friihzeitigen Ver-
tragsbeendigung sieht er jedoch einen besonders schiitzenswerten Sachverhalt und
begriindet damit die Kostenbegrenzung bei der Riickkaufswertberechnung. Das Urteil
entfaltet seine Wirkung auf Vertragsbeendigungen ab dem Tag der Rechtskraft. Gesetz-
liche Verjahrungsfristen bleiben unberihrt.
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Jahresergebnis Der Rohtiberschuss nach Steuern betragt 18,3 Millionen Euro (Vorjahr: 21,7 Millio-
nen Euro). Aus dem Rohilberschuss nach Steuern wurden, vorbehaltlich der Feststel-
lung des Jahresabschlusses durch den Aufsichtsrat und der Bestdtigung durch die
Tragerversammlung, 15,6 Millionen Euro der Rickstellung fur Beitragsriickerstat-
tung zugefihrt (Vorjahr: 19,4 Millionen Euro). Ferner erfolgten Direktgutschriften in
Hohe von 470 Euro (Vorjahr: 1.875 Euro). Der Jahrestberschuss liegt bei 2,6 Millio-
nen Euro (Vorjahr: 2,3 Millionen Euro).

Aus Sicht des Vorstandes konnte ein erfolgreiches Geschaftsjahr abgeschlossen

werden.
Wirtschaftsbericht
Allgemeine Nach wie vor bestehen in zahlreichen Regionen der Welt Krisenherde und geopoliti-
wirtschaftliche Lage1 sche Spannungen, die die Entwicklung der Weltwirtschaft deutlich beeintrachtigen

kénnen. Dazu zahlen vor allem der Krieg in der Ukraine, die Auseinandersetzungen
im Nahen Osten und der Konflikt zwischen China und Taiwan. Nach dem russischen
Angriff auf die Ukraine und der folgenden Energiekrise stieg in 2022/2023 die Infla-
tion bedrohlich an. Durch eine konsequente Zinspolitik des Zentralbanksystems der
USA (FED) und der Europdischen Zentralbank (EZB) sowie andere geld- und wirt-
schaftspolitische Mallnahmen konnte die Geldwertstabilitdt in den verschiedenen
Wahrungsrdumen nahezu wiederhergestellt werden. Infolge dessen wurden in 2024
von den Zentralbanken die Leitzinsen sukzessive gesenkt. Diese positiven Signale
unterstiitzten das Wirtschaftswachstum in den meisten Regionen.

Insgesamt wird im Jahr 2024 eine zufriedenstellende Expansion der Weltwirtschaft
beobachtet. In den USA zeigt sich eine robuste Konjunktur, welche insbesondere
durch die steigenden Konsumausgaben getragen wurde. In China kann trotz der
weiterhin bestehenden strukturellen Immobilienkrise durch stimulierende Staats-
eingriffe ein Wirtschaftswachstum verzeichnet werden. Die Rohstoffpreise bleiben
weitgehend stabil. Eine unterschiedliche Entwicklung zeigt sich bei den Industrie-
rohstoffen und Erdgas, die sich verteuern, wéhrend die Rohdlpreise zum Ende des
Jahres leicht nachgeben. Das ifo Institut rechnet in seiner Wachstumsprognose mit
einem Anstieg der weltweiten Wirtschaftsleistung um 2,6 Prozent (Vorjahr: 2,9 Pro-
zent).

Die Konsumnachfrage der privaten Haushalte im Euroraum hat sich aufgrund der
gesunkenen Inflation und steigender Realléhne leicht verbessert. Die Industriekon-
junktur bleibt durch niedrigere Auftragsbestdande weiterhin belastet. Die Arbeits-
markte im Euroraum zeigen sich robust. Trotzdem bleibt die Situation aufgrund des
demografischen Wandels und der Verknappung des Arbeitskrafteangebots auf den
Arbeitsmarkten im Euroraum angespannt. Die monatliche Inflationsrate ist in 2024
kontinuierlich in Richtung des EZB-Ziels von 2,0 Prozent gesunken. Vor diesem Hin-
tergrund rechnet das ifo Institut fir das Jahr 2024 in der Eurozone mit einem An-
stieg des Brutto-Inlandsprodukts (BIP) von 0,7 Prozent (Vorjahr: 0,5 Prozent). Der
Anstieg der Verbraucherpreise fir das Gesamtjahr wird bei 2,4 Prozent (Vorjahr: 5,4
Prozent) eingeschatzt. Die Arbeitslosenquote liegt in den letzten beiden Jahren
stabil bei ca. 6,0 Prozent.

Die deutsche Wirtschaft stagniert im Jahr 2024 weitestgehend. Uber das gesamte

" Quellen: ifo Institut, Konjunkturprognose Winter 2024.



Deutscher
Versicherungsmarkt

Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Jahr betrachtet wird letztendlich ein leichter Riickgang des Brutto-Inlandprodukts in
Héhe von 0,2 Prozent (Vorjahr: Riickgang um 0,3 Prozent) gemessen. Obwohl die
Inflation im Verlauf des Jahres riickldufig ist und ein erhdhter Anstieg der Lohnein-
kommen verzeichnet werden kann, bleibt eine krdftige Erholung des privaten Kon-
sums vorerst aus. Die Verunsicherung der Verbraucher lésst sich an der stabilen
Sparquote auf hohem Niveau ablesen. Die Zinspolitik der Zentralbanken wirkt weni-
ger restriktiv, hat jedoch weiterhin einen dampfenden Einfluss auf die Konjunktur,
wodurch das Volumen der deutschen Exporte noch einmal zurlickgeht. Als Folge der
Energiekrise ist weiterhin ein struktureller Wandel bei industriellen GroBabnehmern
fur Gas und Strom zu beobachten, die trotz gesunkener Energiepreise Teile der
energieintensiven Produktion an andere Standorte auRerhalb Deutschlands verla-
gern. Die Verbraucherpreise erhéhen sich in 2024 durchschnittlich um 2,2 Prozent
(Vorjahr: 5,9 Prozent). Die preisbereinigten Konsumausgaben der privaten Haushalte
steigen um 0,3 Prozent (Vorjahr: — 0,4 Prozent). Die Sparquote liegt bei 11,4 Prozent
(Vorjahr: 10,4 Prozent). Die Arbeitslosenquote steigt leicht auf 6,0 Prozent (Vorjahr:
5,7 Prozent).

In 2023 reduzierte sich das reale BIP in Sachsen-Anhalt preisbereinigt um 1,4 Pro-
zent und lag somit im bundesdeutschen Vergleich unter dem Durchschnitt (real
Rickgang um 0,3 Prozent). Im ersten Halbjahr 2024 sank das BIP in Sachsen-Anhalt
preisbereinigt um 0,5 Prozent gegenliber dem Vorjahreszeitraum. Die Entwicklung
fiel damit auch im ersten Halbjahr 2024 schwacher als in Deutschland (- 0,2 Prozent)
aus. Die Wirtschaftsentwicklung in 2023 sowie im ersten Halbjahr 2024 wurde in
Sachsen-Anhalt vor allem von Umsatzriickgdngen im produzierten Gewerbe gepréagt.
Die Zahlen spiegeln aber auch eine gewisse Unsicherheit Uber die weitere wirt-
schaftliche Entwicklung wider. Zudem klagen viele Unternehmen weiterhin Gber
Fachkraftemangel, gestiegene Arbeitskosten, eine stetige Zunahme der Birokratie
und hohe Energiekosten. Das geht aus dem "Konjunkturausblick Sachsen-Anhalt
Februar 2025" der NORD/LB hervor. Nach Angaben der Agentur fir Arbeit lag die
durchschnittliche Arbeitslosenquote im Jahr 2024 bei 7,7 Prozent und war somit
0,2 Prozentpunkte hoher als 2023. Die Auswertungen des statistischen Landesam-
tes Sachsen-Anhalt ergaben, dass Ende 2024 in Sachsen-Anhalt circa 2.129.900
Personen lebten. Die endglltigen Ergebnisse zum Bevdlkerungsstand fiir das Jahr
2024 werden voraussichtlich im Juni 2025 vorliegen.

Die Geschéftsaussichten fiir die Lebensversicherung werden in der Langfristper-
spektive unverandert als glinstig eingeschatzt. Fir die Kunden besteht neben kapi-
talgedeckter Altersvorsorge weiterhin ein Bedarf zur Absicherung biometrischer
Risiken.

Fur den deutschen Versicherungsmarkt haben sich im Geschaftsjahr 2024 die Ge-
schaftsentwicklung und das Geschdftsklima — gemessen am Konjunkturbarometer
des ifo Instituts fir die Versicherungsbranche — kontinuierlich verbessert. Aufgrund
der Zinsentwicklung und entgegen den Erwartungen zu Jahresbeginn hat sich die
Wettbewerbsposition langfristiger Altersvorsorgeprodukte gegentiber den Verzin-
sungen von Termingeldern verbessert. Das hohere Zinsniveau eréffnet den Spiel-
raum, die Gewinnbeteiligung bei Vertrdgen mit Zinsgarantien zu Uberprifen. Zahl-
reiche Lebensversicherer haben zum 1.1.2024 ihre Uberschussanteile erhéht.

Gegeniiber dem Vorjahr hat sich das Neugeschaft stabilisiert. Die Beitragssumme
des Neugeschafts (inkl. Einmalbeitragsgeschdft) liegt um 3,5 Prozent Uber dem
Vorjahreswert, der gesamte Neuzugang an laufender Beitragszahlung steigt um 2,7
Prozent. Die Akquisition des Einmalbeitragsgeschafts zieht an und liegt mit 10,0
Prozent Giber dem Vorjahresvolumen.
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Das Zinsniveau der vergangenen Jahre minderte zunehmend die Anlageertrédge.
Daher wurde das Produktangebot im Markt verstarkt durch Vorsorgekonzepte mit
reduzierter Garantieverzinsung bzw. renditeorientierte Anlagekonzepte erweitert.
Der Anteil der klassischen Rentenversicherung mit Zinsgarantie am eingeldsten
Neugeschaft ist von 17,8 Prozent in 2017 auf 5,7 Prozent in 2024 gesunken. Misch-
formen mit Garantie und fondsgebundene Versicherungen tragen mit ca. 70 Prozent
zum Neugeschéft bei.

Fur das Geschaftsjahr 2024 erwartet der deutsche Lebensversicherungsmarkt (ohne
Pensionskassen und Pensionsfonds) Beitragseinnahmen in Hohe von 91,7 Milliarden
Euro, die sich gegeniiber dem Vorjahr um 2,9 Prozent erh6ht haben. Davon entfallen
64,2 Milliarden Euro (- 0,1 Prozent) auf die laufenden Beitrédge und 27,4 Milliarden
Euro auf Einmalbeitrage (+ 10,6 Prozent).

Die hohe Marktliquiditat unterstitzt die Nachfrage nach Kapitalisierungsgeschaften
mit Einmalbeitrag. Der Neuzugang in diesem Segment geht zwar um 6,4 Prozent
zurlick, jedoch umfasst ihr Anteil am gesamten Einmalbeitragsgeschaft tber 25
Prozent (Vorjahr: 29,6 Prozent). Ohne das Kapitalisierungsgeschaft liegen die Ein-
malbeitrdge im Gesamtmarkt um ca. 17 Prozent Gber dem Vorjahreswert.

Trotz der politischen Unsicherheiten und geopolitischen Konflikte greifen die einge-
leiteten MaBnahmen, um die wirtschaftlichen Entwicklungen zu stabilisieren und die
Inflation einzugrenzen. Die EZB hat ihr Ziel, zeitnah zu einer Inflationsrate von 2
Prozent zuriickzukehren, fest im Blick. Die Leitzinssdtze der EZB wurden im Juni,
September, Oktober und Dezember jeweils um 25 Basispunkte gesenkt. Der Zins fir
kurzfristige Einlagen bei der EZB sinkt dadurch zum Jahresende auf 3,0 Prozent. Der
Spielraum fiir diese Zinssenkungen ist vorhanden, denn zum Ende des Jahres sank
die Inflationsrate fur den Monat Dezember auf 2,6 Prozent. Es bestehen noch Unsi-
cherheiten, ob die restriktive Geldpolitik nicht durch ,Zweitrundeneffekte” aus
nachgelagerten Lohn- und Gehaltssteigerungen konterkariert wird. Auch Trends wie
die demografische Entwicklung und die Zunahme internationaler Handelsbarrieren
kénnten den Inflationsdruck aufrecht halten. Dennoch wurden die Anleiheprogram-
me der EZB in 2024 weiter reduziert und auslaufende Papiere nicht reinvestiert. Die
Bilanzsumme der EZB sinkt um ca. 8,3 Prozent auf 6,4 Billionen Euro.

Auch die US-Notenbank FED zieht mit Zinssenkungen im September um 50 Basis-
punkte sowie im November und Dezember um 25 Basispunkte nach, sodass der
Leitzins nun in einer Spanne von 4,25 — 4,50 Prozent liegt. Die vielfach diskutierten
Rezessionsbeflirchtungen in den USA haben sich nicht bestdtigt. Die US-Wirtschaft
weist trotz der restriktiven Zinspolitik ein Wachstum des realen Bruttoinlandspro-
duktes von 2,8 Prozent (Vorjahr: 2,9 Prozent) aus. Die Inflationsrate in den USA sinkt
von 4,1 Prozent im Vorjahr auf 2,9 Prozent in 2024.

Die Aktienmarkte reagieren sehr positiv auf das wirtschaftliche und geldpolitische
Geschehen trotz der konjunkturellen Abkiihlungen in China und Europa. Alle we-
sentlichen Aktienindices sind im Jahresverlauf stark gestiegen, teilweise werden
Héchststédnde erreicht verbunden mit einem Riickgang der Aktienrisikopramien. Der
deutsche Leitindex DAX Uberschreitet in 2024 zwischenzeitlich erstmals die Marke
von 20.000 Punkten und schlie8t mit einem Stand von 19.909 Punkten. Die Jah-
resperformance des deutschen Leitindex liegt bei 18,9 Prozent, die des MSCI-World,
in Euro gerechnet, bei 25,1 Prozent. Auch in 2024 zeigt sich jedoch eine erhebliche
Spreizung bei der Entwicklung der Indices. So hat der MDAX fiir Deutschland mit

- 5,7 Prozent kontrdr zum DAX abgeschnitten, wdhrend der Dow Jones Index in den
USA erneut weit hinter dem breiter gefassten S&P 500 Index zurtickbleibt. Zumin-
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dest fur Deutschland lasst dies Rickschlisse auf die schlechte Wirtschaftslage zu,
denn anders als bei den global ausgerichteten Borsengesellschaften des DAX sind
die kleineren Gesellschaften im MDAX starker von der lokalen Konjunktur abhangig.

Die Rentenmarkte kénnen ihren Konsolidierungskurs des Jahres 2023 hingegen
nicht fortsetzen. Trotz sinkender Notenbankzinsen kommt es bei den Marktzinsen
fur mittlere und langere Laufzeiten zu Renditeanstiegen, die die Kurse belasten.
Ursachlich fir die gestiegenen Zinserwartungen sind die Uber dem Zielniveau lie-
gende Inflation, die steigende Verschuldung zahlreicher Volkswirtschaften sowie die
protektionistischen Tendenzen der neuen US-Regierung. Die Renditen 10-jahriger
Bundesanleihen steigen im Jahresverlauf von 2,0 Prozent auf 2,3 Prozent, die Rendi-
ten der US-Treasuries unter teils ungewdhnlich hohen Schwankungen von 3,9 Pro-
zent auf 4,6 Prozent. Flir Unternehmensanleihen hingegen ist das Umfeld positiv.
Die stabile Weltkonjunktur und das Ausbleiben einer Rezession in den USA sorgen
fur ein freundliches Umfeld.

Der Geschaftsverlauf im Einzelnen

Selbst abgeschlossenes Geschaft

Neuzugang

Bestand und
Beitragseinnahme

Im Berichtsjahr wurden 19.629 Vertrdge mit einer Versicherungssumme von 539,5
Millionen Euro und einem laufenden Jahresbeitrag von 7,3 Millionen Euro eingeldst.
Damit erh6hte sich die Anzahl der neu eingeldsten Versicherungsscheine gegentber
dem Vorjahr um 8,3 Prozent (Vorjahr: 18.126). Der Neuzugang aus eingeldsten Versi-
cherungsscheinen und Erhéhungen stieg gemessen in Versicherungssumme um 15,4
Prozent auf 576,3 Millionen Euro und gemessen in laufenden Jahresbeitragen um 20,6
Prozent auf 8,5 Millionen Euro.

Die Beitragssumme des Neugeschafts erhdhte sich im Vergleich zum Vorjahr um 25,5
Prozent auf 254,5 Millionen Euro (Vorjahr: 202,8 Millionen Euro).

Die Versicherungssumme des Bestandes wuchs um 2,2 Prozent auf 5,0 Milliarden Euro.

Der laufende statistische Jahresbeitrag stieg um 1,7 Prozent auf 88,6 Millionen Euro.
Die Vertragsanzahl reduzierte sich um 0,6 Prozent auf 277.405 Stiick.

Die am laufenden statistischen Jahresbeitrag gemessene Stornoquote lag bei 4,3
Prozent (Vorjahr: 4,2 Prozent).

Die gebuchten Beitrdge betrugen insgesamt 117,8 Millionen Euro. Dies entspricht
einem Anstieg um 5,7 Prozent gegentiber dem Vorjahr. Damit lag die Beitragsentwick-
lung Uber der des Marktes (Lebensversicherung i. e. S. - ohne Pensionsfonds und Pen-
sionskassen), der einen Anstieg von 3,1 Prozent zu verzeichnen hatte. Die gebuchten
laufenden Beitrage stiegen um 1,1 Prozent auf 86,7 Millionen Euro, wahrend der Markt
in diesem Bereich um 0,2 % stieg.
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Gebuchte Beitragseinnahmen in Millionen Euro (selbst abgeschlossenes Geschaft)

Beitragseinnahmen in % zum Vorjahr
2020 164,1 1,7 %
2021 187,0 139%
2022 163,4 -12,6 %
2023 1114 -31,8%
2024 117,8 57 %

Es entstanden Abschlussaufwendungen in Héhe von 12,1 Millionen Euro. Die auf die
Beitragssumme des Neugeschafts bezogene Abschlusskostenquote betrug 4,8 Pro-
zent.

Auf die Verwaltung der Vertrage entfielen Aufwendungen von 2,5 Millionen Euro. Die
auf die verdienten Beitrdge bezogene Verwaltungskostenquote lag bei 2,1 Prozent.

Insgesamt waren in 2024 die Aufwendungen geringer als die mit den Beitragen ver-
einnahmten kalkulatorischen Kostenzuschladge.

Die Bruttoaufwendungen fir Versicherungsfélle und Riickkdaufe betrugen 107,0 Millio-
nen Euro und lagen 8,8 Prozent unter denen des Vorjahres. Der Riickgang ist im We-
sentlichen auf die gesunkenen Aufwendungen fiir Versicherungsablaufe zurlckzufiih-
ren. Diese gingen um 12,8 Millionen Euro auf 54,8 Millionen Euro zurtick.

Die Aufwendungen fir Rickkdaufe nahmen um 0,8 Millionen Euro auf 20,6 Millionen
Euro zu.

Das vorldufige Ergebnis aus Risiko und vorzeitigem Abgang betrug 11,1 Millionen Euro
(Vorjahr: 11,1 Millionen Euro).

Die Deckungsrtickstellung fir kiinftige Leistungsverpflichtungen erhéhte sich um 26,3
Millionen Euro. Damit wuchs die Deckungsrickstellung am Jahresende auf 1.619,5
Millionen Euro.

Die Bestandsentwicklung flihrte im Geschaftsjahr zu einer Auflésung der Zinszusatz-
rickstellung in Hohe von 3,9 Millionen Euro (Vorjahr: 4,8 Millionen Euro). Die Zinszu-
satzriickstellung betrug zum Bilanzstichtag 105,7 Millionen Euro (Vorjahr: 109,6 Milli-
onen Euro). Der durchschnittliche tarifliche Rechnungszins liegt zum 31.12.2024 bei
2,15 Prozent (Vorjahr: 2,18 Prozent). Unter Ansatz der zinsanforderungsmindernden
Verwendung der Zinszusatzriickstellung betragt der durchschnittliche Rechnungszins
1,40 Prozent (Vorjahr: 1,41 Prozent).

Versicherungsleistungen in Millionen Euro (selbst abgeschlossenes Geschift)

Ausgezahlte Versicherungsleistungen

2020 86,6
2021 87,1
2022 99,9
2023 1173

2024 107,0
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Am 31. Dezember 2024 umfasste der Bestand des in Rickdeckung tGbernommenen
Versicherungsgeschafts eine Versicherungssumme von 202,2 Millionen Euro. Die Bei-
tragseinnahmen betrugen 3,5 Millionen Euro. Insgesamt schloss das Berichtsjahr mit
einem versicherungstechnischen Ergebnis von 344.289 Euro.

Die Kapitalanlagen unterteilt die OSA Leben im Wesentlichen in zwei Segmente. Das
Replikationsportfolio besteht aus Zinstiteln sehr hoher Bonitst. Uber das Risikoportfo-
lio sollen durch aktive Risikonahme die am Markt mittelfristig vergiiteten Pramien
vereinnahmt werden. In diesem Segment erfolgt eine angemessene Risikosteuerung.
Die Risikoexponierung ist gegentiber dem Vorjahr gestiegen.

In einem Umfeld auskdmmlicher Zinsen und guter Performance bei fast allen liquiden
Markten erwirtschaftete die OSA Leben ein Kapitalanlageergebnis von 30,1 Millionen
Euro (Vorjahr: 32,4 Millionen Euro). Darin enthalten sind Aufwendungen aus dem
Abgang von Zinspapieren von 2,7 Millionen Euro. Die Liquiditat wurde zur Starkung der
Garantien in Zinspapiere mit 1angeren Laufzeiten und héheren Renditen investiert. Die
Nettoverzinsung betragt 2,1 Prozent (Vorjahr: 2,3 Prozent). Der Kapitalanlagebestand
ist im Berichtsjahr von 1.422,6 Millionen Euro auf 1.414,6 Millionen Euro leicht
zurlickgegangen.

Stille Lasten sind in Hohe von 107,2 Millionen Euro vorhanden, stille Reserven in Hohe
von 53,4 Millionen Euro. Im Saldo betragen die Bewertungsreserven - 53,9 Millionen
Euro (Vorjahr: - 60,4 Millionen Euro). Das entspricht 3,8 Prozent des Buchwertes der
gesamten Kapitalanlagen.

Ausgewadhlte Kennzahlen des Kapitalbestandes*)

2021 2022 2023 2024

in % in % in % in %

Aktienquote 11,6 12,6 12,6 13,4
Davon REITs 2,7 2,7 3,0 31
Bankenexposure gedeckte Zinspapiere 16,6 16,6 13,8 14,1
Bankenexposure ungedeckte Zinspapiere 0,3 0,4 0,3 0,2

Anteil an PIIGS-Staaten

*) direkter und indirekter Kapitalanlagebestand

Struktur des Kapitalanlagebestandes

2021 2022 2023 2024
in % in % in % in %
Replikationsportfolio 55,9 50,6 50,4 49,1
Risikoportfolio 43,8 49,1 49,3 50,5
Strategische Anlagen 0.3 0.4 0,3 0.4

Finanz- und
Vermdgenslage

Das Eigenkapital der OSA Leben erhéht sich aus dem Jahresiiberschuss um 2,6 Millio-
nen Euro auf 40,2 Millionen Euro.

Die Bestandsentwicklung flihrte zu einer Auflésung der Zinszusatzriickstellung in H6-
he von 3,9 Millionen Euro. Die Zinszusatzriickstellung betrug zum Bilanzstichtag 105,7
Millionen Euro.



Uberschussbeteiligung
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Vertriebsaktivitaten
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Der Rickstellung fur Beitragsriickerstattung wurden 15,6 Millionen Euro zugefihrt. Der
ungebundene Teil dieser Riickstellung erhéht sich von 22,0 Millionen Euro auf 22,9
Millionen Euro.

Die geltenden Solvabilitdtsanforderungen wurden im Geschaftsjahr 2024 hinreichend
erfullt.

Die Héhe der laufenden Gesamtverzinsung (Summe aus garantiertem Rechnungszins
und deklariertem Zinsiiberschuss) der OSA Leben ist fiir das Jahr 2025 unverdndert
geblieben. Sie betragt wie im Vorjahr 2,25 Prozent. Unberihrt hiervon bleiben Vertrage
mit einer htheren Garantieverzinsung. Zu der laufenden Gesamtverzinsung kommen
noch Risiko- und Schlusstiberschiisse sowie die Beteiligung an Bewertungsreserven
dazu, die die Leistungen fiir die Kunden weiter erhéhen.

Fir Leistungen im Rahmen der Uberschussbeteiligung wurden der Riickstellung fiir
Beitragsriickerstattung 14,0 Millionen Euro (Vorjahr: 12,9 Millionen Euro) entnommen,
die den Vertrdgen gutgeschrieben oder zur Beitragsreduzierung verwendet wurden.
Die Rickstellung fiir Beitragsriickerstattung erreicht nach Zuweisung aus dem Roh-
Uberschuss einen Stand von 70,2 Millionen Euro (Vorjahr: 68,6 Millionen Euro). Hiervon
sind fur die Uberschussbeteiligung inklusive Schlussiiberschussanteile 47,3 Millionen
Euro (Vorjahr: 46,6 Millionen Euro) gebunden.

Die OSA Versicherungen beschiftigten zum Ende des Berichtsjahres insgesamt 281
Innendienstmitarbeiter. Davon waren 32 fiir die OSA Leben tétig, 38 Mitarbeiter arbei-
teten im angestellten AuBendienst fiir die OSA Versicherungen. Sie betreuten die im
Geschéftsbereich tdtigen 79 hauptberuflichen Vertretungen und unterstiitzten die 12
Sparkassen bei Beratung und Verkauf von Versicherungsleistungen. Dartiber hinaus
kénnen die Kundendienstcenter in Magdeburg und Halle von den Kunden als Anlauf-
stelle genutzt werden.

Um den standig steigenden Anforderungen der Kunden jederzeit gerecht werden zu
kénnen, nahmen die Mitarbeiter regelmallig an internen und externen Weiterbil-
dungsmaBnahmen zur Verbesserung der Serviceleistung teil.

Die Erstausbildung von Mitarbeitern hat fir die Unternehmen besondere Bedeutung.
Im Jahr 2024 wurden acht Auszubildende zum/r Kaufmann/-frau fir Versicherungen
und Finanzen neu eingestellt. Das Ausbildungskonzept sieht im ersten Lehrjahr den
Einsatz in unserem Ausbildungscenter in Halle vor, im zweiten Lehrjahr den Einsatz in
einer Agentur der OSA Versicherungen und im dritten Lehrjahr die Vorbereitung auf
den angestrebten Einsatzbereich in den Unternehmen. Zum Ende des Berichtsjahres
standen insgesamt 22 Nachwuchskréfte in einem Ausbildungsverhdltnis mit den Un-
ternehmen.

Die Innendienstmitarbeiter, der angestellte AuBendienst und die Auszubildenden
werden entsprechend dem Gehaltstarifvertrag der privaten Versicherungswirtschaft
entlohnt. Die angestellten AuRendienstler partizipieren dariiber hinaus am Erfolg der
von ihnen betreuten Agenturen bzw. Sparkassen.

Die vertrieblichen Schwerpunkte lagen im Jahr 2024 auf den Themen betriebliche
Altersvorsorge, biometrische Risiken und ratierliche Vorsorge. Durch diese strategi-
sche Ausrichtung konnte die Gesamtproduktion um 25,6 Prozent im Vergleich zum
Vorjahreswert gesteigert werden.

Die Bezirksdirektionen haben mit dem angestellten Betreuerteam die Vertriebsprozes-
se engagiert unterstltzt und wesentlich zum Gelingen beigetragen.
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Die vertrieblichen Anstrengungen wurden Uber das gesamte Geschéftsjahr durch
Kampagnen unterstiitzt. Deren Fokus lag auf den Themen Einkommenssicherung fir
Berufseinsteiger, betriebliche Altersversorgung, FeuerwehrRente und der im August
2024 optimierten OSA FondsRente, welche sehr gut von unseren Kunden angenom-
men wird. Fr den Bereich Firmenkunden und der Kommunen wurde die betriebliche
Altersversorgung mit Marketingmalinahmen sowie Produktkonzepten unterlegt.

Das Aus- und Weiterbildungsangebot wurde auf Grundlage einer Umfrage zielgerichtet
auf die Bedurfnisse der Vertretungen und deren Mitarbeiter angepasst und ausgebaut.
Diese Schulungsangebote orientierten sich zudem an den vertrieblichen Schwerpunk-
ten 2024 und erfreuten sich einer groRen Nachfrage. Im Vordergrund der Aus- und
Weiterbildung standen neben der fachlichen, verkauferischen und personlichen Aus-
bildung auch die technischen Komponenten im Beratungsprozess. Zudem wurde die
Grundausbildung in den Versicherungssparten sowie die BWV- Priifungsvorbereitung
angeboten und erfolgreich durchgefihrt.

Im Rahmen der Agenturberatungen wurden die Agenturen durch die Bezirksdirektoren
analysiert, betriebswirtschaftlich beraten und bei der MaRBnahmenrealisierung eng
begleitet.

Weiterhin stand der qualitative Umbau der eigenen Organisation im Fokus des Jahres
2024. Im Laufe des Jahres haben zwei neue Vertretungen ihre Arbeit fiir die OSA auf-
genommen. Zehn Vertretungen haben ihre Tatigkeit beendet, sodass zum Ende des
Geschéftsjahres 79 Agenturen fiir die OSA Leben tatig waren.

Die 12 Sparkassen in Sachsen-Anhalt stellen mit 269 Geschaftsstellen und etwa 1.400
Beratern ein groRes Potential fiir den Vertrieb der OSA Versicherungen dar (Stand
01.04.2024). Der Anteil der Sparkassen an der Vertriebsleistung der Offentlichen Le-
bensversicherung in 2024 betrug 79,3 Prozent, was ebenfalls die besondere Bedeu-
tung dieses Vertriebsweges verdeutlicht.

Produktionsanteile Sparkassen

Jahr Anteil
2020 84,7%
2021 83,6%
2022 79,8%
2023 76,4%
2024 79,3%

Die vertrieblichen Aktivitdten der Sparkassen wurden auch im Jahr 2024 durch Tertial-
kampagnen begleitet, die gemeinsam mit dem Ostdeutschen Sparkassenverband
(0OSV), den Sparkassen und den anderen 6ffentlichen Versicherern im OSV-Gebiet ent-
wickelt wurden. Die Themen reichen von ,Absicherung der Lebensrisiken® tber ,Al-
tersvorsorge mit Versicherungen® bis hin zur ,Absicherung fir Unternehmen, Unter-
nehmer und Vorsorge Mitarbeiter”. Alle Kampagnen unterstiitzen malgeblich das S-
Finanzkonzept.

Als weiteren Teil der Verbundenheit mit den Sparkassen sind die OSA Versicherungen
Mitglied im Dachverband der Sparkassen-Finanzgruppe, dem Deutschen Sparkassen-
und Giroverband (DSGV), der die Interessen innerhalb der Gruppe vertritt. Weiterhin
sind die OSA Versicherungen seit 2018 Mitglied der Sparkassenstiftung fiir internatio-
nale Kooperation.
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Das Risikomanagement der OSA Versicherungen funktioniert vollumfénglich. Das Risi-
kokomitee, bestehend aus dem Gesamtvorstand und dem Risikokoordinierungsteam,
bildet das Gibergeordnete Risikogremium.

Aus der Geschaftsstrategie ist die Risikostrategie abgeleitet. Diese beschreibt in den
risikostrategischen Grundsatzen die Vorgaben fir den bewussten und kontrollierten
Umgang mit den einzugehenden und eingegangenen Risiken.

Auf Basis der Risikostrategie haben die OSA Versicherungen ein Risikofriiherken-
nungssystem eingerichtet, um Risiken mit wesentlichen Auswirkungen auf die Vermo-
gens-, Finanz- und Ertragslage frihzeitig zu erkennen und bei Bedarf entsprechende
SteuerungsmalBnahmen einleiten zu kdnnen. Die quantitative Risikosteuerung erfolgt
im Sinne der Risikostrategie auf Basis eines Risikotragféhigkeitskonzeptes. Die opera-
tive Uberwachung der daraus abgeleiteten Risikobudgets erfolgt auf Basis der ver-
schiedenen Limitsysteme.

Alle aufsichtsrechtlichen Berichtspflichten wurden vollumfanglich und zeitgerecht
erflllt. Dazu gehoren unter anderem die Quartalsmeldungen sowie die Jahresmel-
dung.

Des Weiteren wurde Mitte des Berichtsjahres die reguldre unternehmenseigene Risi-
ko- und Solvabilitatsbeurteilung (ORSA - Own Risk and Solvency Assessment) durchge-
fihrt.

Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung

Chancen

Chancen resultieren aus der Tatsache, dass die OSA Versicherungen die einzigen
Versicherungsunternehmen mit Sitz in Sachsen-Anhalt sind und ihr Geschaftsgebiet
auf dieses Bundesland begrenzt ist. Die Beschrankung auf die Region fiihrt zu einem
hohen Identifikationsgrad und einer starken Marktdurchdringung. Dies gilt fur die
Bevdlkerung, das Gewerbe, die Kommunen, die kommunale und genossenschaftli-
che Wohnungswirtschaft und die Feuerwehren gleichermaRen. Die regionale Ver-
wurzelung ermdglicht es, die Kundenbeddrfnisse im Allgemeinen und kleinere Kun-
densegmente bzw. kleinrdumliche Gebiete im Besonderen bedarfsgerecht zu bedie-
nen. Zudem ermdglicht ein Servicenetz mit 79 Agenturen und 269 Sparkassen-
Geschaftsstellen eine besonders vorteilhafte Kundenndhe. Hieraus resultiert das
Selbstverstdndnis, im Verbund der Sparkassen-Finanzgruppe als der fiir Sachsen-
Anhalt zustandige regionale Service-Versicherer zu gelten. Gestarkt wird dieses
Modell durch die hohe Fachkompetenz unserer Vertriebspartner.

Die Mitarbeiter und die Vertriebspartner der OSA Leben tragen mit ihren Leistungen
unmittelbar zu der hohen Wettbewerbsfdhigkeit und somit zum Geschéftserfolg bei.
Daher strebt die OSA Leben eine hohe Motivation und Identifikation der Mitarbeiter
im Innen- und AuBendienst an. Hierflr wird in die Qualifikation, Bindung und Ge-
sunderhaltung der Mitarbeiter investiert.

Der demographische Wandel ist Herausforderung und Chance zugleich. Eine stei-
gende Lebenserwartung und sinkende Geburtenzahlen wirken sich auf die gesamte
Gesellschaft aus. Die daraus resultierenden Auswirkungen werden von der OSA
Leben kontinuierlich beriicksichtigt und flieRen in die strategische Ausrichtung ein,
um zukunftigen Anforderungen gerecht zu werden. Insbesondere stellt die drohen-
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de Altersarmut ein Risiko fiir die Bevélkerung dar, dem die OSA Leben, auch ent-
sprechend ihres gesellschaftlichen Auftrages, entgegenwirkt.

Uber den Einsatz kapitalmarktnaher Produkte wird angestrebt, die Ertragskraft der
OSA Leben zu erhalten und das Neugeschéft im aktuellen Kapitalmarktumfeld zu
steigern. Zur Stabilisierung des Geschéftsmodells der OSA Leben wird die Absiche-
rung biometrischer Risiken weiter forciert.

Durch ihre Kapitalanlagestrategie mit einer prognoseunabhangigen Aufstellung
stellt die OSA Leben eine ihren Verpflichtungen angemessene Anlage und Rendite
sicher und setzt das bereitgestellte Risikokapital effizient ein.

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass die stdndige Verfeinerung der
Controllinginstrumente und des Risikomanagementsystems der Schaffung von
Transparenz und der Fritherkennung von unerwiinschten Tendenzen dienen. Inner-
halb des zielorientierten Planungs- und Risikomanagementsystems der OSA Leben
wird die Erfiillung der Vorgaben standig Uberwacht. Abweichungen 16sen entspre-
chende Malknahmen aus.

Gegenwartig sind keine Risiken erkennbar, die die Vermdgens-, Finanz- oder Ertrags-
lage der OSA Leben nachhaltig beeintrichtigen. Die Risikosituation ist kontrolliert
und tragfahig.

In der Lebensversicherung werden die wesentlichen Risiken durch die Langfristigkeit
verstdrkt. Zu nennen sind insbesondere die Risiken aus den Zinsgarantien und die
biometrischen Risiken (z. B. Sterblichkeit, Langlebigkeit, Invaliditat) sowie das Storno-
risiko. Zur Begrenzung bzw. Reduktion des versicherungstechnischen Risikos werden
in den Kalkulationsgrundlagen Sicherheitszuschldge berlicksichtigt. Ferner wird tber
die Lebensriickversicherung das Risiko weiter reduziert. Das Risiko aus den gegebe-
nen Zinsgarantien wird mit Hilfe von finanzmathematischen Untersuchungen dber
die Differenz der Zinssensitivitdt von Aktiv- und Passivseite ermittelt, iberwacht und
gesteuert. Aufgrund dieser Mallnahmen ist das versicherungstechnische Risiko durch
die Risikotragfdhigkeit der OSA Leben gedeckt.

Zur Begrenzung des Marktrisikos aus Kapitalanlagen wird laufend ein vom Vorstand
verabschiedetes Risikobudget in jeder Risikoklasse bereitgestellt. Im Rahmen einer
risikoadjustierten Portfoliosteuerung wird auf Basis einer Auslastungsanalyse Uber
Risikonahme bzw. Risikoreduktion entschieden. Das verflighare Risikobudget wird
mindestens einmal jéhrlich im Rahmen des Planungsprozesses vom Vorstand im
Hinblick auf die absolute Hohe und prozentuale Risikobedeckung beschlossen. Die
Steuerung ist grundsatzlich an 6konomischen Belangen ausgerichtet, bilanzielle und
aufsichtsrechtliche Rahmenbedingungen flieRen als Restriktionen ein.

Die Risikomessung und -steuerung erfolgt in den Risikoklassen Aktien, Zinsen, Cre-
dit-Spreads, Immobilien und Wé&hrungen auf Basis einer Value-at-Risk-orientierten
Vorgehensweise. Eine hinreichende Streuung und Mischung der Einzeltitel (Granula-
ritat) wird durch ein Limitsystem sichergestellt. Diversifikationseffekte werden bei der
Risikobewertung beriicksichtigt.

Dartber hinaus erfolgt in regelmaRigen Abstanden eine szenariobasierte Analyse der
Marktpreisrisiken. Dadurch kénnen die Auswirkungen von Marktveranderungen auf
die Kapitalanlage der OSA Leben bemessen und bei Bedarf gezielt Maknahmen zur
Steuerung ergriffen werden.
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Im Folgenden werden die Ergebnisse der Sensitivitatsanalysen gemaRR dem Deut-
schen Rechnungslegungs-Standard (DRS 20) fiir die OSA Leben dargestellt. In diesem
Stresstest werden die Auswirkungen extremer kurzfristiger Kapitalmarktschwankun-
gen auf den nachsten Bilanzstichtag projiziert. Es wird ein Riickgang der Aktienkurse
um 20 Prozent angenommen. Fir zinssensitive Anlagen wird ein paralleler Anstieg
des Zinsniveaus um 100 Basispunkte unterstellt. Eventuelle Absicherungsstrategien
von Aktienkursrisiken, Zinsrisiken, Kreditrisiken und Fremdwdhrungsrisiken werden
nicht berlcksichtigt.

Die aktienkurssensitiven Anlagen umfassen den indirekt im Fonds gehaltenen Aktien-
teil. Ein Rickgang der Aktienkurse um 20 Prozent wiirde bei den aktienkurssensitiven
Kapitalanlagen der OSA Leben per 31.12.2025 zu einem Riickgang der Marktwerte
um 37,8 Millionen Euro fiihren.

Bei der Betrachtung der zinssensitiven Anlagen wurden die direkt sowie die indirekt
Uber Fonds gehaltenen Rentenanlagen berlicksichtigt. Ein Zinsanstieg um 100 Ba-
sispunkte wiirde den Marktwert der zinssensitiven Kapitalanlagen der OSA Leben per
31.12.2025 um 130,3 Millionen Euro verringern.

In allen Tests wird Uberprift, ob der eingetretene Marktwertverlust, der fiir das nach
dem Handelsgesetzbuch ermittelte Ergebnis relevant ist, durch das vorhandene
Eigenkapital, die freie Rickstellung fur Beitragsriickerstattung und die nach dem
Stress noch verfligbaren Bewertungsreserven abgedeckt werden kann. Alle Tests
weisen ein positives Ergebnis aus und wurden bestanden.

Dariber hinaus wird ein kombiniertes Szenario aus einem 20-prozentigen Aktien-
rickgang und einem 100-Basispunkte-Zinsanstieg betrachtet. Auch dieser Stresstest
wurde bestanden.

Das Kreditrisiko aus der Kapitalanlage wird im Rahmen des Marktrisikos der Héhe
nach bewertet.

Risiken aus dem Ausfall von Forderungen aus dem Versicherungsgeschaft kénnen
zundchst gegeniber Versicherungsnehmern und Versicherungsvermittlern bestehen.
Gegeniiber Versicherungsnehmern begegnet die OSA Leben diesem Risiko mittels
eines IT-gestiitzten Inkasso- und Mahnwesens. Das Ausfallrisiko hieraus ist gering.
Gegeniber Versicherungsvermittlern ist das Ausfallrisiko unbedeutend, wird aber
gleichwohl fortlaufend kontrolliert.

Dartiber hinaus besteht ein Risiko von Forderungsausfallen gegeniiber den Riickver-
sicherern. Die OSA Leben sichert sich dagegen durch eine systematische Auswahl
und Diversifikation sowie regelmaRige Uberpriifung der Riickversicherungspartner
mit besten Ratings ab. Eine hohe Kontinuitdt in den Geschaftsbeziehungen dient
dabei der langfristigen Absicherung des Riickversicherungsschutzes.

Den finanziellen Verpflichtungen bei Falligkeit, auch bei Schadenbelastungen, muss
jederzeit nachgekommen werden kdénnen.

Fir langfristige Verpflichtungen wird dies durch eine monatlich rollierende Liquidi-
tatsplanung unter Berilicksichtigung der notwendigen Fristigkeiten sichergestellt. Die
kurz- und mittelfristige Liquiditat wird in den Kapitalanlagestrukturen unter Beach-
tung der Fungibilitat, der Laufzeit und des Marktrisikos abgebildet.
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Das Konzentrationsrisiko wird bei der Messung nicht als eigenstandige Risikokatego-
rie betrachtet, sondern sachbezogen im Rahmen des versicherungstechnischen
Risikos, Marktrisikos bzw. Kreditrisikos berlicksichtigt.

Betriebliche Risiken kénnen durch eine unzureichende Systemverfligharkeit auftre-
ten. Mit der fur die Informationsverarbeitungsprozesse zustandigen Informationsver-
arbeitung fur Versicherungen GmbH (iw) wurden deshalb Rahmenbedingungen
vereinbart, um IT-Risiken zu begrenzen. Eine systematische ivv-Revision sowie inter-
ne Kontrollen gewahrleisten darliber hinaus die Sicherheit und Verfligbarkeit der IT-
Anlagen.

Den Risikoaspekten im funktionalen und organisatorischen Verwaltungsbereich wird
durch das interne Kontrollsystem begegnet, welches das Fehlerrisiko bei Geschafts-
prozessen reduziert. Alle Zahlungsstrome unterliegen strengen Regelungen hinsicht-
lich der Volimachten und Berechtigungen. Entsprechende Funktionstrennungen in
den Arbeitsablaufen, das Vier-Augen-Prinzip sowie Stichprobenverfahren nach dem
Zufallsprinzip minimieren das Risiko bei der Erledigung von Geschaftsvorfallen. Die
Wirksamkeit und Funktionsfahigkeit des internen Kontrollsystems wird durch die
Revision planmaRig Gberwacht.

Das strategische Risiko ergibt sich aus strategischen Geschéaftsentscheidungen. Zum
strategischen Risiko zdhlen die Geschaftsentscheidungen, die nicht einem gednder-
ten Wirtschaftsumfeld angepasst werden.

Es wird sichergestellt, dass bei strategischen Geschaftsentscheidungen der OSA
Leben neben den Chancen auch die Risiken angemessen beriicksichtigt werden.
Diesen Risiken wird durch intensive Beratung im Vorstand, friihzeitige Einbindung
der Gremien und bedarfsgerechter Unterstiitzung externer Gutachter begegnet.
Md&gliche Risiken werden dadurch minimiert.

Das Reputationsrisiko ist das Risiko, das sich aus einer moglichen Schadigung des
Rufes des Unternehmens infolge einer negativen Wahrnehmung in der Offentlichkeit
(z. B. bei Kunden, Geschéftspartnern, Behdrden) ergibt.

Reputationsrisiken kénnen das Unternehmen nachhaltig schddigen. Diesen Risiken
wird durch strukturierte Prozesse zur Informationsaufbereitung sowie mittels situati-
onsgerechter Kommunikation gegentber Dritten (z. B. Kunden, Presse) begegnet.

Negative Auswirkungen aus Nachhaltigkeitsrisiken umfassen im Wesentlichen Wert-
verluste aus der Neubewertung von Geschaftsaussichten von Branchen und Betrie-
ben unter Nachhaltigkeitsaspekten. Diese Aspekte spielen bei der OSA Leben vor
allem im Bereich der Kapitalanlage eine Rolle. Auch mégliche Reputationsrisiken des
Unternehmens sind im Themenbereich ,Nachhaltigkeit“ besonders zu beachten.

Kurzfristige Auswirkungen aus Nachhaltigkeitsrisiken sind bereits in bestehenden
Risikokategorien berlcksichtigt. RegelmaRige Analysen mit moglichen erforderlichen
Anpassungen in der Zukunft erfolgen im Rahmen der jshrlichen Uberpriifung des
Risikoprofils.

Rechtsrisiken bestehen in der Versicherungsbranche vorwiegend aus den geplanten
gesetzgeberischen Vorhaben, die den unternehmerischen Entscheidungsspielraum
in der Produktgestaltung einschranken kénnen, sowie aus der deutschen oder euro-
pdischen Rechtsprechung zur weiteren Gestaltung des Verbraucherschutzes, die vor
allem in bestehende Vertrdge eingreift. Wegen der branchenweiten Bedeutung
nimmt die Arbeit der Verbinde hier eine besondere Stellung ein. Innerhalb der OSA
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Leben werden mdégliche Rechtsrisiken insbesondere im Rahmen der Risikofriiher-
kennung erfasst und bewertet.

2024 OSA Leben (s.a.G.) Ist Plan Abweichung

geb. Brutto-Beitrag 117.776.472 134.000.000 -16.223.528
davon Einmalbeitrage 31.076.903 46.000.000 -14.923.097

davon laufende Beitrdge 86.699.568 88.000.000 -1.300.432
Kapitalanlageergebnis 30.076.982 28.863.000 1.213.982
Verdnderung der Zinszusatzriickstellung -3.893.199 -3.900.000 6.801
Jahresiberschuss 2.600.000 1.800.000 800.000
Verwaltungskostenquote 2,1% 2,3% -0,2%
Stornoquote 4,3% 4,0% 0,3%

Prognosebericht Die Weltwirtschaft wird in 2025 voraussichtlich mit knapp 3 Prozent wachsen. Investi-

tionen profitieren von einer allmahlichen Lockerung der Geldpolitik. Handelszolle, die
erst nach dem Amtsantritt des neuen US-Prasidenten in Kraft getreten sind, konnten
den bilateralen Handel insbesondere mit China beeinflussen und zu einer Verlage-
rung auf andere Lander fuhren. Die Zollerhhungen dirften einen Vorzieheffekt ha-
ben, sodass der Welthandel in der ersten Halfte von 2025 anzieht, danach aber nach-
lasst. Die mit den Zollerhohungen einhergehenden Reaktionen der betroffenen Lan-
der bzw. Branchen konnen dabei auch stdrkere Reaktionen an den Kapitalmarkten
auslosen, in Abhangigkeit vom Ausmald und der zu erwartenden Gegenreaktionen.
Dies wurde bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses auch beobachtet. Auswirkun-
gen auf den Geschaftsverlauf werden daraus zwar nicht erwartet, die weiteren Ent-
wicklungen werden jedoch genau verfolgt.

Die ifo Konjunkturprognose geht fiir 2025 davon aus, dass der Erdgaspreis im Win-
terhalbjahr Gber dem Vorkrisenniveau bleiben wird und einen Wettbewerbsnachteil
Europas gegeniliber anderen Regionen darstellt. Durch den Riickgang der Inflation
und der zeitversetzten Anpassung des Lohnniveaus wird mit einem weiteren Anstieg
der Realeinkommen gerechnet, wodurch die Konsumausgaben der privaten Haushal-
te malgeblich zur Konjunkturerholung beitragen werden. Das reale Bruttoinlands-
produkt in Deutschland wird in 2025 voraussichtlich in einem Korridor zwischen 0,5
Prozent bis 1,0 Prozent steigen. Der Anstieg der Verbraucherpreise wird auf dem
durchschnittlichen Niveau von 2,3 Prozent in 2025 erwartet und ndhert sich dem
Zielwert der EZB an. Die aufgebaute Sparquote gibt den privaten Haushalten weite-
ren Spielraum fiir Konsum- und Vorsorgeausgaben.

Die im Sommer 2024 eingeleitete Zinswende der EZB und der deutliche Riickgang
der Inflationsraten im Euroraum gibt Grund fir die Annahme, dass die restriktive
Geldpolitik der EZB gelockert und ab Mitte 2025 neutral ausgerichtet sein wird. Die
langfristigen Kapitalmarktzinsen werden von dieser Einschdtzung voraussichtlich
nicht beeinflusst, da der zukiinftige Zinspfad bereits weitestgehend eingepreist ist.
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So wird erwartet, dass die Renditen der 10-jahriger Bundesanleihen bis zum Jahr
2026 bei 2,3 Prozent verharren. Durch das gleichzeitige Sinken der Kurzfristzinsen
wird sich die inverse Zinsstrukturkurve auflésen. Auch die langfristigen Kreditzinsen
fur Unternehmen und Haushalte werden langsam sinken, sodass lediglich mit einer
allméahlichen Erholung der Kreditnachfrage gerechnet wird. An den Aktienmérkten
setzt sich der Aufwartstrend der Kurse zwar fort, jedoch birgt das aktuelle Umfeld,
insbesondere im Euroraum, hinsichtlich der konjunkturellen Dynamik und einer még-
lichen Eskalation aus den Handelszoll-Konflikten Risiken.

Das geplante Konjunkturpaket der Bundesregierung in Héhe von 100 Milliarden Euro
kénnte positive Impulse fur die Wirtschaft setzen. Es bleibt abzuwarten, wie effektiv
die Malknahmen des Konjunkturpakets umgesetzt werden und welche konkreten
Auswirkungen sie auf die verschiedenen Wirtschaftssektoren haben werden.

Fir das Geschaftsjahr 2025 besteht Optimismus fiir eine Verbesserung der Ge-
schaftsentwicklung in der Lebensversicherung. Die Akzeptanz kapitalmarktnaher
Produkte steigt in der Bevdlkerung zunehmend. Eine weitere Chance besteht in der
gestiegenen Sparquote der privaten Haushalte. Auch wenn sich eine Praferenz fir
liquide Anlageformen erkennen lasst, wird im Einmalbeitragsgeschéft ein leichtes
Wachstum von 1,0 Prozent erwartet. Insgesamt wird in der Lebensversicherung mit
einer Stagnation der Beitragseinnahme gerechnet.

Der Plan bei der OSA Leben sieht einen Jahresiiberschuss von 1,8 Millionen Euro vor.
Fir das selbst abgeschlossene Geschaft wird in 2025 mit einem Anstieg der Beitrdge
von 3,4 Prozent gerechnet. Es wird eine Stornoquote von 4,0 Prozent erwartet. Fir
das selbst abgeschlossene Geschaft wird mit einer Verwaltungskostenquote von 2,8
Prozent gerechnet. Das Kapitalanlagemanagement wird sich weiterhin durch eine
ausgewogene Gewichtung von Sicherheit, Rendite und Liquiditdt auszeichnen. Im
Jahr 2025 wird ein Kapitalanlageergebnis von 29,0 Millionen Euro erwartet. Fir das
Jahr 2025 wird in der Planung mit einer weiteren Aufldsung der Zinszusatzriickstel-
lung in H6he von 4,0 Millionen Euro gerechnet.

Unter Berlcksichtigung der Prognosen und auf der Grundlage der aktuellen Entwick-
lungen wird fiir die OSA Leben weiterhin erwartet, dass die Vermégens-, Finanz- und
Ertragslage auch im Jahr 2025 stabil bleiben.

Magdeburg, den 15. April 2025
Der Vorstand
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A. Bewegung des Bestandes an selbst abgeschlosse-
nen Lebensversicherungen im Geschaftsjahr 2024

Gesamtes selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschaft

(nur Haupt- (nur Haupt-
versiche-  Hauptversicherungen und versiche- Kapitalversicherungen
rungen) Zusatzversicherung rungen)
Versiche-
rungssum-
me bzw.
Anz.der Lfd.Beitrag Einmal- 12fache Anz.der Lfd. Beitrag
Versiche-  flr ein Jahr beitragin Jahresrente Versiche-  fir ein Jahr
rungen inTsd € Tsd. € inTsd. € rungen inTsd. €
l. Bestand am Anfang des
Geschéftsjahres 278.967 87.060 4.901.785 72.176 20.049
ll. Zugang wéhrend des
Geschéftsjahres

1. Neuzugang

a) eingeldste

Versicherungsscheine 19.629 7.266 28.213 539.534 2.731 1.095
b) Erh6hungen der

Versicherungssummen

(ohne Pos. 2) 1.185 2.864 36.805 64
2. Erhéhungen der

Versicherungssummen

durch Uberschussanteile 2.266
3. Ubriger Zugang 383 79 6.982 12 5
4. Gesamter Zugang 20.012 8.530 31.077 585.587 2.743 1.164
lll. Abgang wéahrend des
Geschéftsjahres
1. Tod, Berufsunfahigkeit,
etc. 2914 596 21.812 2.072 444
2. Ablauf der Versicherung/
Beitragszahlung 10.776 2.591 258.312 1.086 706

3. Ruckkaufund
Umwandlung in

beitragsfreie Versicherungen 7.120 3.749 179.150 1.113 437
4. Sonstiger vorzeitiger

Abgang 149 49 8.968 - -
5. Ubriger Abgang 615 49 7.446 = =
6. Gesamter Abgang 21.574 7.034 475.688 4271 1.587

IV. Bestand am Ende des
Geschéftsjahres 277.405 88.556 5.011.684 70.648 19.626



Einzelversicherungen

Risikoversicherungen

Lfd. Beitrag
fur ein Jahrin Anz. der
Tsd. € Versicherungen

Anz. der
Versicherungen

27.197 11.408 89.403
1.194 773 1.290
18
15 9 324
1.209 800 1.614
59 20 458
1.127 475 2.100
145 335 1.457
149 49 -
16 6 80
1.496 885 4.095
26.910 11.323 86.922

Rentenversicherungen

Lfd. Beitrag
fur ein Jahr
inTsd. €

38.148

1.436

717

63
2.216

88

1.122

1.689

24
2.923

37.441

Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Sonstige

Lebensversicherungen

Anz. der
Versicherungen

29.106

4.665

15
4.680

167

412

1.020

23
1.622

32.164

Lfd. Beitrag
fur ein Jahr
inTsd. €

14.144

3.266

247

3.514

40

170

1.143

1.354

16.304

25

Kollektivversicherungen

Anz. der

Versicherungen

61.085

9.749

17
9.766

158

6.051

3.385

496
10.090

60.761

Lfd. Beitrag
fir ein Jahrin
Tsd. €

3.311

696

139

836

118

145

18
285

3.862
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B. Struktur des Bestandes an selbst abgeschlossenen
Lebensversicherungen (ohne Zusatzversicherungen)

Gesamtes selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschaft

Kapitalversicherungen

Anz.der Versicherungssumme Anz. der
Versiche- bzw. 12fache Versiche- Versicherungs-
rungen  Jahresrentein Tsd. € rungen summe in Tsd. €
1. Bestand am Anfang des
Geschdftsjahres 278.967 4.901.785 72.176 509.258
davon beitragsfrei 93.469 1.150.631 15.372 107.375
2.Bestand am Ende des
Geschaftsjahres 277.405 5.011.684 70.648 493.460
davon beitragsfrei 93.058 1.186.911 14.910 103.931

C. Struktur des Bestandes an selbst abgeschlossenen
Zusatzversicherungen

Zusatzversicherungen Unfall-Zusatzversicherungen
insgesamt
Anz. der Versicherungs- Anz. der
Versiche-  summe bzw. 12fache Versiche- Versicherungs-
rungen  Jahresrente in Tsd. € rungen summe in Tsd. €
1. Bestand am Anfang des
Geschdftsjahres 8.252 510.502 1.887 79.818
2.Bestand am Ende des
Geschaftsjahres 7.929 493.787 1.884 82.438

D. Bestand an in Ruckdeckung Giilbernommenen
Lebensversicherungen

167.921 Tsd. €

1. Versicherungssumme am Anfang des Geschaftsjahres:
202.191 Tsd. €

2. Versicherungssumme am Ende des Geschaftsjahres:
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Einzelversicherungen Kollektivversicherungen
Sonstige
Risikoversicherungen Rentenversicherungen Lebensversicherungen
Anz. der Versicheruns- Anz. der Versicherung Anz. der Versicheruns- Anz. der Versicheruns-
Versiche- summe in Versiche- ssumme in Versiche- summe in Versiche- summe in
rungen Tsd. € rungen Tsd. € rungen Tsd. € rungen Tsd. €
27.197 1.610.403 89.403 1.517.287 29.106 657.222 61.085 607.615
4.421 49.495 21.657 242.121 12.108 243.368 39.911 508.272
26.910 1.595.718 86.922 1.537.268 32.164 738.324 60.761 646.914
4.750 55.631 21.505 236.788 12.805 251.524 39.088 539.037
Berufsunfahigkeits- Risiko- und Zeitrenten- Sonstige
zusatzversicherungen zusatzversicherungen Zusatzversicherungen
Versicherungs- Versicherungs-
Anz. der Anz. der summe bzw. Anz. der summe bzw.
Versiche- 12fache Jahres- Versiche- 12fache Jahres- Versiche- 12fache Jahres-
rungen rentein Tsd. € rungen rentein Tsd. € rungen rentein Tsd. €
6.202 427.776 - - 163 2.908

5.884 408.664 - - 161 2.685



Ubrige Angaben

Versicherungsarten

Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Einzelversicherung

Kapitalbildende Lebensversicherung
Risikolebensversicherung

Renten- und Pensionsversicherung
Rentenversicherung nach Altersvermégensgesetz
Fondsgebundene Lebensversicherung
Fondsgebundene Rentenversicherung
Berufsunfahigkeitsversicherung

Sonstige Invaliditatsversicherung

Kollektivversicherung
Kapitalbildende Lebensversicherung
Bausparrisikoversicherung
Restkreditversicherung

Renten- und Pensionsversicherung

Zusatzversicherung
Unfall-Zusatzversicherung

Berufsunfahigkeits-Zusatzversicherung

Hinterbliebenenrenten-Zusatzversicherung

28
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Jahresbilanz zum 31. Dezember 2024

2024 2023
Aktiva € € € € €
A. Immaterielle Vermtgensgegenstdnde
|. Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und dhnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten 601.698 446.418
B. Kapitalanlagen
|. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen
und Beteiligungen
1. Beteiligungen 2.649.700 2.649.700
II. Sonstige Kapitalanlagen
1. Aktien, Anteile oder Aktien an
Investmentvermdgen und andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere 641.868.848 640.740.863
2.Inhaberschuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 126.444.011 120.556.519
3.Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen 210.792.267 215.976.256
b) Schuldscheinforderungen und Darlehen
427.577.352 437.630.217
) Darlehen und Vorauszahlungen auf
Versicherungsscheine 466.601 602.390
d) Ubrige Ausleihungen
1.995.603 1.944.402
640.831.823 656.153.265
1.409.144.682 1.417.450.647
Ill. Depotforderungen aus dem in Riickdeckung
Ubernommenen Versicherungsgeschaft 2.833.597 2.451.270
1.414.627.979 1.422.551.617
C. Kapitalanlagen fiir Rechnung und Risiko
von Inhabern von
Lebensversicherungspolicen 332416522 297.281.186
D. Forderungen
|. Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen
Versicherungsgeschaft an:
1. Versicherungsnehmer
a) féllige Ansprtiche 233.149 219.658
b) noch nicht fallige Anspriiche 2.004.083 2239682
2.237.232 2.459.340
2. Versicherungsvermittler
10.075.771 8.692.383
12.313.003 11.151.724

Ubertrag:

12.313.003

1.747.646.199

1.720.279.221
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2024 2023
Aktiva c c c
Ubertrag:
12.313.003 1.747.646.199 1.720.279.221
IIl. Abrechnungsforderungen aus dem
Ruckversicherungsgeschéft 79.885 360.308
Ill. Sonstige Forderungen
430.885 284.998
davon: an verbundene Unternehmen
€-(-) 12.823.773 11.797.030
E. Sonstige Vermdgensgegenstdnde
I. Sachanlagen und Vorréte
119.791 166.486
II. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks
und Kassenbestand 4.424.675 2.534.107
Ill. Andere Vermdgensgegenstande
1.702.246 816.372
6.246.712 3.516.965
F. Rechnungsabgrenzungsposten
|. Abgegrenzte Zinsen und Mieten
9.475.414 9.454.903
IIl. Sonstige Rech b t
onstige Rechnungsabgrenzungsposten e 990,072
9.802.100 9.744.975

Summe der Aktiva

1.776.518.784

1.745.338.191
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Jahresbilanz zum 31. Dezember 2024

2024 2023
Passiva € € € €
A. Eigenkapital
I. Tragerkapital 9.000.000 9.000.000
II. Kapitalriicklage $00.000 800.000
Ill. Gewinnriicklagen
1. satzungsmaRige Riicklage 759.000 644.000
2. Andere Gewinnriicklagen 27.083.249 24.898.249
27.842.249 25.542.249
IV. Jahresliberschuss 2.600.000 2.300.000
40.242.249 37.642.249
B. Versicherungstechnische Riickstellungen
|. Beitragstbertrage
1. Bruttobetrag 2.250.000 2.308.995
2. davon ab: Anteil fir das in Riickdeckung
gegebene Versicherungsgeschaft - -
2.250.000 2.308.995

IIl. Deckungsriickstellung
1. Bruttobetrag
2. davon ab: Anteil fir das in Riickdeckung

1.295.042.177

1.302.247.359

gegebene Versicherungsgeschaft 5.088.392 4.867.957
1.289.953.785 1.297.379.402
IIl. Rickstellung fir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfalle
1. Bruttobetrag 0.074.292 9.401.430
2. davon ab: Anteil fir das in Riickdeckung
gegebene Versicherungsgeschaft 1.309.686 1.182.459
7.764.606 8.218.972
IV. Riickstellung fir erfolgsabhangige und
erfolgsunabhdngige Beitragsriickerstattung
1. Bruttobetrag 70.245.182 68.592.896
2. davon ab: Anteil fiir das in Rickdeckung
gegebene Versicherungsgeschaft - -
70.245.182 68.592.896
1.370.213.573 1.376.500.265
C. Versicherungstechnische Rickstellungen
im Bereich der Lebensversicherung, soweit
das Anlagerisiko von den
Versicherungsnehmern getragen wird
|. Deckungsriickstellung
1. Bruttobetrag 327.269.324 293.358.714
2. davon ab:
Anteil fur das in Ruickdeckung gegebene
Versicherungsgeschaft - -
327.269.324 293.358.714

Ubertrag:

327.269.324

1.410.455.822 1.414.142.514
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2024 2023
Passiva € € € €
Ubertrag: 327.269.324  1.410.455.822 1.414.142.514
Il. Ubrige versicherungstechnische
Rickstellungen
1. Bruttobetrag 5.147.198 3.922.472
2.davon ab:
Anteil fir das in Riickdeckung gegebene
Versicherungsgeschdft = -
5.147.198 3.922.472
332.416.522 297.281.186
D. Andere Riickstellungen
I. RUckstellungen fir Pensionen und
dhnliche Verpflichtungen 6.865.057 6.745.002
II. Steuerriickstellungen 133217 319.830
lIl. Sonstige Riickstellungen 3.137.946 2.257.671
10.136.220 9.322.503
E. Depotverbindlichkeiten aus demin
Riickdeckung gegebenen
Versicherungsgeschaft 5.088.392 4.867.957
F. Andere Verbindlichkeiten
|. Verbindlichkeiten aus dem selbst
abgeschlossenen Versicherungsgeschaft
gegenuber
1. Versicherungsnehmern 15.230.351 15.649.520
2. Versicherungsvermittlern 712.441 633.297
15.942.792 16.282.817
IIl. Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem
Rickversicherungsgeschaft
316.355 -
lll. Sonstige Verbindlichkeiten 1.443.802 2.567.921
17.702.949 18.850.738
davon: aus Steuern € 123.159 (86.828)
davon:im Rahmen der sozialen Sicherheit € — (-)
davon: gegeniiber verbundene Unternehmen
€538.968(1.710.111)
G. Rechnungsabgrenzungsposten 718.879 873.293
Summe der Passiva 1.776.518.784 1.745.338.191

Bestatigung gemal} AktuarV:

Es wird bestdtigt, dass die in der Bilanz unter den Posten B. Il. und C. I.
der Passiva eingestellte Deckungsrickstellung unter Beachtung des
8 341f HGB sowie unter Beachtung der auf Grund des § 88 Absatz 3 VAG
erlassenen Rechtsverordnung berechnet worden ist; fiir den Altbestand
im Sinne des 8 336 VAG und des Artikels 16 8 2 Satz 2 des Dritten Durch-
fihrungsgesetzes/EWG zum VAG ist die Deckungsriickstellung nach dem
zuletzt am 19.12.2024 genehmigten Geschéftsplan berechnet worden.

Magdeburg, den 29. Januar 2025

David Bartusch
Verantwortlicher Aktuar

Bestatigung gemal’ VAG:

In analoger Anwendung zu § 128 Absatz 5
VAG bestatige ich, dass das Sicherungs-
vermdgen vorschriftsmalig angelegt und
aufbewahrt ist.

Magdeburg, den 3. Marz 2025

Dr. Christian Haferkorn
Treuhdnder
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Gewinn- und Verlustrechnung
flr die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024

Gesamtes Versicherungsgeschaft

2024 2023
. Versicherungstechnische Rechnung € € € €
1. Verdiente Beitrdgef. e. R.
a) Gebuchte Bruttobeitrage 121.244.417 114.257.631
b) Abgegebene Riickversicherungsbeitrage 4.226.120 3.980.052
117.018.297 110.277.579
) Veranderung der Bruttobeitragsiibertrége 58.995 1.422.644
d) Verénderung des Anteils der
Rickversicherer an den
Bruttobeitragsiibertragen - -
58.995 1.422.644
117.077.292 111.700.223
2. Beitrdge aus der Brutto-Ruckstellung fur
Beitragsriickerstattung 3.674.482 2.347.046
3. Ertrdge aus Kapitalanlagen
a) Ertrége aus Beteiligungen 124.069 120.870
b) Ertrdge aus anderen Kapitalanlagen 33.167.831 31.580.598
c) Ertrage aus Zuschreibungen 51.282 361.239
d) Gewinne aus dem Abgang von
Kapitalanlagen 381.831 2.017.477
33.725.013 34.080.184
4. Nicht realisierte Gewinne aus Kapitalanlagen 12.519.699 18.568.215
5. Sonstige versicherungstechnische Ertragef. e. R. 6.186.320 4.240.070
6. Aufwendungen fir Versicherungsfdlle f. e. R.
a) Zahlungen fur Versicherungsfille
aa) Bruttobetrag 108.082.024 116.893.149
bb) Anteil der Rickversicherer 722.408 1.481.723
107.359.616 115.411.426
b) Veranderung der Riickstellung fiir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfalle
aa) Bruttobetrag 1.327.138 908.487
bb) Anteil der Rickversicherer 1.127.227 505.046
J.454.365 1.413.533
106.905.251 116 .824.959
7.Veranderung der Ubrigen versicherungstechnischen
Netto-Rickstellungen
a) Deckungsriickstellung
aa) Bruttobetrag 26.705.429 15.286.824
bb) Anteil der Rickversicherer 220.435 892.814
26.484.994 14.394.010
b) Sonstige versicherungstechnische Netto-
Rickstellungen 1.224.725 837.746
27.709.719 15.231.756
8. Aufwendungen fir erfolgsabhangige und
erfolgsunabhdngige Beitragsriickerstattungenf. e. R. 15.649.793 19.432.187

Ubertrag: 22.918.043 19.446.836



Gesamtes Versicherungsgeschaft

Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt 35

2024 2023
) € € € €
Ubertrag: 22.918.043 19.446.836
9. Aufwendungen fir den Versicherungsbetrieb f. e. R.
a) Absch]ussaufwendungen 14.087.937 12.958.605
b) Verwaltungsaufwendungen 2475543 2.572.864
16.563.480 15.531.469
¢) davon ab:
Erhaltene Provisionen und
Gewinnbeteiligungen
aus dem in Ruickdeckung gegebenen
VerSiCherUngSgeSChéft 2.839.138 1.842.547
13.724.342 13.688.923
10. Aufwendungen fiur Kapitalanlagen
a) Aufwendungen fir die Verwaltung von
Kapitalanlagen, Zinsaufwendungen und
sonstige Aufwendungen fir die
Kapitalanlagen 851.858 602.696
b) Abschreibungen auf Kapitalanlagen 2585 54204
¢) Verluste aus dem Abgang von
Kapitalanlagen 2.793.589 988.827
3.648.032 1.645.727
11. Nicht realisierte Verluste aus Kapitalanlagen 92.693 6.636
12. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen
f.e.R. 708.307 984.195
13. Versicherungstechnisches Ergebnis f. e. R. 4.744.669 3.121.355
II. Nichtversicherungstechnische Rechnung
1. Sonstige Ertrage 2.987.696 2379.494
Z‘Sonstige Aufwendungen 4.192.491 3.141.662
J.1.204.795 J.762.168
3. Ergebnis der normalen Geschaftstatigkeit 3.539.874 2359187
4. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 939.465 57.758
5.Sonstige Steuern 409 1.429
939.874 59.187
6. Jahresliberschuss 2.600.000 2.300.000



Anhang

Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden

Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Die Bewertung der immateriellen Vermdgensgegenstande erfolgt mit den Anschaf-
fungskosten abziiglich planméaRiger Abschreibungen entsprechend der betriebsge-
wdhnlichen Nutzungsdauer von funf Jahren.

Beteiligungen sind mit Anschaffungskosten oder mit dem niedrigeren beizulegen-
den Wert bewertet. Das Wertaufholungsgebot wird beachtet.

Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen und andere nicht festverzinsli-
che Wertpapiere sowie Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche
Wertpapiere sind, soweit dem Umlaufvermogen zugeordnet, mit den Borsen- oder
Marktpreis, héchstens mit den Anschaffungskosten bewertet; das Wertaufholungs-
gebot wird beachtet.

Bei den dem Anlagevermdgen zugeordneten Fonds erfolgt die Bewertung zu An-
schaffungskosten. Abschreibungen werden bei einer voraussichtlich dauernden
Wertminderung vorgenommen.

Sofern eine Inhaberschuldverschreibung dem Anlagevermdgen zugeordnet ist, wird
diese zu fortgefihrten Anschaffungskosten bewertet und nur bei einer voraussicht-
lich dauernden Wertminderung bis auf den dauerhaft beizulegenden Wert abge-
schrieben (gemildertes Niederstwertprinzip). Ein vorhandenes Agio und Disagio
wird unter Anwendung der Effektivzinsmethode amortisiert.

Namensschuldverschreibungen sind mit dem jeweiligen Nennbetrag angesetzt.
Agio- und Disagiobetrdge werden durch aktive oder passive Rechnungsabgrenzung
unter Anwendung der Effektivzinsmethode auf die Laufzeit verteilt.

Zero-Namensschuldverschreibungen sind zu Anschaffungskosten zuztglich der am
Bilanzstichtag bestehenden Zinsforderung aktiviert.

Schuldscheinforderungen und Darlehen werden zu fortgefiihrten Anschaffungskos-
ten angesetzt. Erforderliche Abschreibungen werden vorgenommen. Die Amortisa-
tion einer Differenz zwischen Anschaffungskosten und Rickzahlungsbetrag erfolgt
unter Anwendung der Effektivzinsmethode.

Die Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine sind zu Anschaffungs-
kosten bilanziert.

Die unter den Ubrigen Ausleihungen ausgewiesenen Anteile am Protektorsiche-
rungsfonds sind zu Anschaffungskosten bilanziert.

Depotforderungen sind nach den Berechnungsgrundlagen der Rickversicherungs-
vertrdge ermittelt.

Die Kapitalanlagen fur die fondsgebundene Lebensversicherung werden zu Zeitwer-
ten mit den notierten Rlicknahmepreisen angesetzt.

Forderungen sind zu den Nennbetrdgen angesetzt. Notwendige Abschreibungen
und Wertberichtigungen erfolgten.

Die noch nicht falligen Forderungen an Versicherungsnehmer sind fir jede Versiche-
rung einzelvertraglich, prospektiv und mit implizit angesetzten Kosten berechnet.
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Der Bilanzansatz der Sachanlagen und Vorrate erfolgt mit den Anschaffungskosten,
vermindert um planmalige Abschreibungen unter Beriicksichtigung der wirtschaft-
lichen Nutzungsdauern. Die betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer liegt zwischen 3
und 23 Jahren.

Kassenbestand und laufende Guthaben bei Kreditinstituten sowie die Anderen Ver-
moégensgegenstande sind mit den Nominalbetrédgen angesetzt.

Zinsen und Mieten werden zeitanteilig abgegrenzt.
Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten sind zu Nennwerten bilanziert.

Die Beitragslibertrage fir das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschéft werden
je Versicherungsvertrag einzeln ermittelt. Sie sind um die steuerlich zuldssig ver-
ausgabten anteiligen Kosten gekirzt. Der koordinierte Landererlass vom 9.3.1973
wird analog berlcksichtigt.

Die Deckungsriickstellung fiir das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschaft
einschlieRlich der darin enthaltenen Uberschussbeteiligung und die noch nicht
falligen Forderungen an Versicherungsnehmer (Aktiva D. |. 1b) sind fiir jede Versiche-
rung — mit Ausnahme der Rentenversicherungen mit flexibler Beitragszahlung sowie
der fondsgebundenen Lebensversicherung (retrospektiv) — einzelvertraglich, pros-
pektiv und mit implizit angesetzten Kosten berechnet.

Die Berechnungen fiir den Altbestand im Sinne des § 336 VAG und des Artikels 16 §
2 Satz 2 des Dritten Durchfihrungsgesetzes/EWG zum VAG und die Berechnungen
der Auffillungsbetrdge fir Rentenversicherungen sowie die Berechnungen fiir die
Zinsverstarkung im Altbestand sind nach den von der Aufsichtsbeh&rde genehmig-
ten Geschéftsplanen erfolgt.

Fur die wesentlichen Teilbestande des Altbestandes wurden

— bei Kapitalversicherungen die Sterbetafeln 1986 mit einem Rechnungszins von 3,5
% und einem Zillmersatz von 35 %o der Versicherungssumme,

— bei Rentenversicherungen die Sterbetafeln 1987 R mit einem Rechnungszins von
3,5 % und einem Zillmersatz von 5 % der Jahresrente als Rechnungsgrundlagen
verwendet.

Fur die Berechnungen zur Ermittlung der Auffiillungsbetrage fir Rentenversiche-
rungen wurden die Sterbetafeln DAV 2004 R-B20, bzw. DAV 94 R, mit einem Rech-
nungszins von 4 % angesetzt. Zusatzlich werden bei der Berechnung Kapitalabfin-
dungs- und Stornowahrscheinlichkeiten sowie Verwaltungskosten gemaR den Er-
mittlungsgrundséatzen der DAV berlcksichtigt.

Bei der Berechnung des Auffiillungsbetrages fir die Zinsverstarkung im Altbestand
wurde ein Referenzzins von 1,57 % als Rechnungsgrundlage verwendet.

Den Berechnungen fiir die wesentlichen Teilbestéande des Neubestandes liegen bei
Kapitalversicherungen die DAV-Sterbetafeln 1994 T bzw. bei Rentenversicherungen
die DAV-Sterbetafeln 1994 R und DAV 2004 R, ein Zillmersatz von 40 %o oder 25 %o
der Beitragssumme sowie ein Rechnungszins von 4 %, 3,25 %, 2,75 %, 2,25 %, 1,75
%, 1,25 %, 0,9 %, 0,75 %, 0,5 %, 0,25% oder 0 % zugrunde. Fiir ab dem 21.12.2012
neu begriindete Versicherungsverhdltnisse werden flir Kapitalversicherungen ge-
schlechtsunabhéngige Mischtafeln auf Basis der DAV 1994 T, fir Rentenversiche-
rungen geschlechtsunabhangige Mischtafeln auf Basis der DAV 2004 R verwendet.
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Die Ermittlung der Auffillungsbetrage fir Rentenversicherungen erfolgt mit den
Sterbetafeln DAV 2004 R-B20 und dem jeweiligen Rechnungszins. Zusatzlich werden
bei der Berechnung Kapitalabfindungs- und Stornowahrscheinlichkeiten sowie Ver-
waltungskosten gemaR den Ermittlungsgrundsatzen der DAV bericksichtigt.

Bei der Berechnung der Zinszusatzriickstellung im Neubestand wurde ein Referenz-
zins von 1,57 %, der gemaR § 5 Absatz 3 DeckRV ermittelt wurde, als Rechnungs-
grundlage verwendet. Zusdtzlich werden ab dem Geschaftsjahr 2021 bei der Be-
rechnung im Neubestand Kapitalabfindungs- und Stornowahrscheinlichkeiten be-
rlicksichtigt. Die Wahrscheinlichkeiten wurden aus dem im Unternehmen beobach-
teten Kundenverhalten abgeleitet und mit ausreichenden Sicherheitsmargen verse-
hen.

Bei der Berechnung der Bonus- und Verwaltungskostenriickstellungen im Altbe-
stand sowie im Neubestand liegen die gleichen Rechnungsgrundlagen zugrunde
wie bei der zugehdérenden Hauptversicherung.

Die Berechnungen fir den Schlusstiberschussanteilfonds sind prospektiv und ein-
zelvertraglich durchgefiihrt worden.

Fur den Altbestand im Sinne des § 336 VAG und des Artikels 16 § 2 Satz 2 des Dritten
Durchfihrungsgesetzes/EWG zum VAG wird der Schlussiiberschussanteilfonds und
der Fonds flir die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven als Barwert der
kiinftigen Leistungen unter Beriicksichtigung der Ausscheidewahrscheinlichkeiten
der jeweiligen Hauptversicherung und einem Gesamtdiskontsatz von 5,5 % berech-
net.

Der Schlusstiberschussanteilfonds und der Fonds flir die Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven des Neubestandes wird nach dem in &8 28 Abs. 7 RechVersV
beschriebenen Verfahren mit einem Gesamtdiskontsatz von 1,25 % (Vorjahr 1,25 %)
berechnet.

Der Anspruch auf Schlusszahlung fiir BU-Versicherungen wird in voller Hohe inner-
halb des Schlussiberschussanteilfonds reserviert.

Die Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle fir das selbst abge-
schlossene Versicherungsgeschaft wird individuell je Schadenfall ermittelt. Fir Spat-
schdaden wird die fdllige Versicherungsleistung unter Abzug des zugehd&rigen De-
ckungskapitals passiviert.

Bei den vorstehend erlduterten versicherungstechnischen Rckstellungen wurden
die riickstellungsfahigen Regulierungsaufwendungen bertcksichtigt.

Fur das in Rilckdeckung Ubernommene Versicherungsgeschdft richten sich die
Rickstellungen nach den Abrechnungen der Erstversicherer.

Fur das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft entsprechen die Rickstel-
lungen den Riickversicherungsvertragen.

Die Rickstellung fur Beitragsriickerstattung wird gemald der Satzung unter Beach-
tung des 8 140 VAG gebildet.
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Die Deckungsriickstellung der fondsgebundenen Lebensversicherungen sowie die
Ubrigen versicherungstechnischen Riickstellungen fiir die fondsgebundenen Uber-
schussanteile der konventionellen Lebensversicherungen werden nach der retro-
spektiven Methode aus den vorhandenen Fondsanteilen der einzelnen Versicherun-
gen ermittelt. Die Fondsanteile werden am Bilanzstichtag zum Zeitwert ermittelt.

Die in der Position andere Riickstellungen enthaltenen Riickstellungen fiir Pensio-
nen werden nach anerkannten versicherungsmathematischen Grundsdtzen unter
Anwendung der ,Projected-Unit-Credit-Methode® ermittelt. Die ,Richttafeln 2018 G*
von Klaus Heubeck wurden hierbei angewandt. Dabei wurde ein Zinssatz gemaf
§ 253 Abs. 2 HGB von 1,90 % (Vorjahr 1,83 %), zuklinftige Gehaltsanpassungen von
5 %; ab 2026: 2,7 % (Vorjahr 2,7 %) und Rentenanpassungen von 5 %; ab 2026: 2,7
% (Vorjahr 2,7 %) berlcksichtigt. Es gab keine Abweichung zu dem von der Deut-
sche Bundesbank zum Stichtag verdffentlichten Zinssatz (1,90 %). Fur die Bewer-
tung wurde unter Nutzung des Wahlrechts von § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB eine pau-
schale Restlaufzeit von 15 Jahren unterstellt.

Jubildums- und Beihilfertickstellungen wurden nach den ,Richttafeln 2018 G“ von
Klaus Heubeck unter Anwendung der ,Projected-Unit-Credit-Methode“ ermittelt.
Zuklnftige Gehalts- und Kostentrends wurden fir 2025 mit 5 % und ab 2026 mit
2,7 % berlcksichtigt. Der verwendete Rechnungszinssatz in Hohe von 1,97 % wurde
zum Stichtag 31. Dezember 2024 festgestellt. Dabei wurde nach MaRRgabe der Ver-
einfachungsregel des § 253 Abs. 2 HGB eine pauschale Restlaufzeit der Verpflich-
tungen von 15 Jahren unterstellt. Die Abweichung zu dem von der Deutsche Bun-
desbank zum Stichtag veréffentlichten Zinssatz (1,96 %) hat keine wesentliche Aus-
wirkung.

Die Verpflichtungen aus Zeitwertkonten in Héhe von 53.284 Euro werden mit den
Aktivwerten aus entsprechend abgeschlossenen Rickdeckungsversicherungen in
gleicher Hohe verrechnet. Der Aktivierungswert umfasst das aktivierungspflichtige
Deckungskapital zuziiglich der bisher angefallenen Uberschussanteile.

Alle Ubrigen Rickstellungen tragen den erkennbaren Risiken und ungewissen Ver-
bindlichkeiten angemessen Rechnung. Sie sind in der Héhe gebildet, die nach ver-
ninftiger kaufménnischer Beurteilung zur Erfiillung notwendig ist. Eine Diskontie-
rung wurde bei voraussichtlich mehr als einjahriger Laufzeit mit den von der Deut-
schen Bundesbank vorgegebenen Zinssdtzen vorgenommen.

Die Depotverbindlichkeiten sind nach Berechnungsgrundlagen der Rickversiche-
rungsvertrage ermittelt.

Passive latente Steuern aus Bewertungsunterschieden bei Kapitalanlagen wurden
mit aktiven latenten Steuern auf die handels- und steuerrechtlich voneinander ab-
weichenden Wertansdtze der Personalriickstellungen verrechnet. Uber den Saldie-
rungsbereich hinausgehende aktive Steuerlatenzen werden in Ausiibung des Wahl-
rechts des 8 274 Abs. 1 Satz 2 HGB nicht aktiviert. Der Steuersatz betragt 31,6%.

Verbindlichkeiten sind mit den Erfillungsbetrédgen ausgewiesen.

Rechnungsabgrenzungsposten sind zu Nennwerten bilanziert.
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Entwicklung der Aktivposten
A, B | bis B Il im Geschaftsjahr 2024

Bilanzwerte Vorjahr
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Zugange Umbuchungen

2023

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
A. Immaterielle Vermtgensgegenstdnde
1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und dhnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 446 297 —
2.Summe A. 446 297 _
B. I. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen
und Beteiligungen
1. Beteiligungen 2.650 — —
2.SummeB . 2.650 _ _
B. Il. Sonstige Kapitalanlagen
1. Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermégen
und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 640.740 26.105 _
2. Inhaberschuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 120.557 5894 _
3. Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen 215.976 20116 _
b) Schuldscheinforderungen und Darlehen 437.630 10.039 _
c) Darlehen und Vorauszahlungen
auf Versicherungsscheine 603 94 —
d) Ubrige Ausleihungen 1.944 _ _
4. Einlagen bei Kreditinstituten - 5.000 -
5.5umme B I 1.417.450 76.248 -
Insgesamt 1.420.546 76.545 -

Bewertungsmethoden Zur  Bei der Ermittlung der Zeitwerte der Beteiligungen wird der Kurs der im Berichtsjahr
Ermittlung des Zeitwertes  getatigten Transaktionen zugrunde gelegt. Dieser wurde dariiber hinaus durch ein
externes Gutachten in Form von Szenarioanalysen zum Bilanzstichtag bestatigt.

Bei nicht bérsengehandelten Namensschuldverschreibungen und Schuldscheindar-
lehen wird der Zeitwert nach der Discounted-Cashflow-Methode ermittelt. Dabei wird
derindividuellen Bonitat der Anlagen uber Risikoaufschlage Rechnung getragen.
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Abgange  Zuschreibungen Abschreibungen Bilanzwerte Bilanzwerte* Zeitwerte** stille Reserven*
2024 2024 2024 2024
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
- - 142 602
- - 142 602
- - - 2.650 2.650 2.899 249
- - - 2.650 2.650 2.899 249
24.974 - 2 641.869 641.869 687.013 45.144
7 - - 126.444 126.444 101.054 J.25.390
34.300 - - 210.792 210.267 204.091 1.6.176
20.092 - - 427.577 427.577 359.772 .. 67.805
230 - - 467 467 556 89
- 51 - 1.995 1.995 2.032 37
5.000 - - - - - -
84.603 51 2 1.409.144 1.408.619 1.354.518 1.54.101
84.603 51 144 1.412.395 1.411.269 1.357.417 .. 53.852

* ohne A;; einschlielich Agien und

Disagien
**ohne A.

Fur Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine wird der Zeitwert mittels
Discounted-Cashflow-Methode unter Berlicksichtigung von historischen Tilgungs- und
Kindigungsannahmen ermittelt.

Die Bewertung der tibrigen Ausleihungen erfolgt auf Basis der von Protektor Lebens-
versicherungs-AG gemeldeten Zeitwerte der Anteile am Sicherungsfonds der Lebens-
versicherer.

Die Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen und andere nicht festverzinsli-
che Wertpapiere und Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wert-
papiere werden entsprechend 8 56 Abs. 2 und 3 RechVersV zum Kurswert des letzten
Borsentages des Jahres bewertet.

Firin die Uberschussbeteiligung einzubeziehenden Kapitalanlagen ergibt sich aus der
Differenz zwischen Buchwerten (1.411.269 Tsd. €) und Zeitwerten (1.357.417 Tsd. €) —
unter Berlcksichtigung von Agien und Disagien — ein Saldo von ./. 53.852 Tsd. €.
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Aktiva B. Kapitalanlagen

B. I. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen

B. I. 1. Beteiligungen

Der Posten enthalt Anteile in H6he von 3.200 Euro an der Protektor Lebensversiche-
rungs-AG, Berlin, bilanziert. Die Héhe des Anteils am Kapital betrdgt 0,04 %. Das
Ergebnis des Geschéftsjahres 2023 betrdgt 95 Tausend Euro.

Weiterhin halt die OSA Leben Anteile in Hohe von 2.646.500 Euro an der CONSAL
Beteiligungsgesellschaft Aktiengesellschaft, Miinchen. Die Héhe des Anteils am
Kapital betragt 0,40 %. Das Ergebnis des Geschaftsjahres 2024 betragt 32.983 Tau-
send Euro.

B. Il. 1. Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen und andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere

Anteile an Investmentvermdgen groRer 10 % gemal’ 8 285 Nr. 26 HGB betreffen den
MD-Fonds (Buchwert 633.371 Tausend Euro).

2024 2023
Anlageziele
Renten und Aktien Tsd. € Tsd. €
Buchwert 633.371 632.890
Marktwert 678.329 661.253
Reserve 44958 28.363
Ausschittung 13.633 11.804

Eine Beschrankung in der taglichen Riickgabe der Anteile besteht nicht.
B. II. 2. Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

Gemal Vorstandsbeschluss werden alle Inhaberschuldverschreibungen nach den fir
das Anlagevermogen geltenden Vorschriften bewertet.

Es waren keine auBerplanmdfRigen Abschreibungen gemdlR & 253 Abs. 3 HGB
erforderlich. Zum Bilanzstichtag bestehen bei den Wertpapieren Stille Lasten in
Hohe von 25.973 Tausend Euro (Buchwert 114.651 Tausend Euro, Marktwert 88.678
Tausend Euro). Hierbei liegt keine dauerhafte Wertminderung vor.

B. Il. 3. Sonstige Ausleihungen

In den Namensschuldscheinforderungen sind Finanzinstrumente enthalten, die
Uber ihrem beizulegenden Zeitwert ausgewiesen werden. Dem Bilanzwert in Hohe
von 115.792 Tausend Euro stehen Zeitwerte in Héhe von 105.709 Tausend Euro
gegenulber. Die Ermittlung erfolgt mittels finanzmathematischer Berechnungen auf
Basis der wichtigsten EinflussgréfRen wie Zinsen und Volatilitat. Da alle Papiere mit
einer Kapitalgarantie ausgestattet sind, wird die Differenz bis zum Laufzeitende
wieder ausgeglichen.

In den Schuldscheinforderungen und Darlehen sind Finanzinstrumente enthalten,
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die Uber ihrem beizulegenden Zeitwert ausgewiesen werden. Dem Bilanzwert in
Hoéhe von 341.376 Tausend Euro stehen Zeitwerte in Hohe von 270.189 Tausend
Euro gegentber. Die Ermittlung erfolgt mittels finanzmathematischer Berechnun-
gen auf Basis der wichtigsten EinflussgroRen wie Zinsen und Volatilitdt. Da alle Pa-
piere mit einer Kapitalgarantie ausgestattet sind, wird die Differenz bis zum Lauf-

zeitende wieder ausgeglichen.

C. Kapitalanlagen fiir Rechnung und Risiko von Inhabern von
Lebensversicherungspolicen

Bilanzwert Anteil-
Der Anlagestock setzt sich wie folgt 31.12.2024 Einheiten
zusammen € Anzahl
Bezeichnung der Fonds
DekaStruktur: 2
ErtragPlus 35.715 876,6
Wachstum 295.114 7.659,3
Chance 1.428.893 23.994,8
ChancePlus 1.396.789 20.429,9
Summe 3.156.511 52.960,6
DekaStruktur: 3
ErtragPlus 725.171 17.135,4
Wachstum 2.829.767 65.367,7
Chance 4.517.248 60.085,8
ChancePlus 4.679.757 48.165,5
Summe 12.751.943 190.754,4
DekaStruktur: 4
ErtragPlus 48.026 1.099,5
Wachstum 366.367 7.457,1
Chance 1.171.365 11.725,4
ChancePlus 3.078.953 20.722,5
Summe 4.664.711 41.004,5
DekaStruktur: 5
ErtragPlus 127.016 1.290,3
Wachstum 431.471 3.988,1
Chance 846.022 3.985,8
ChancePlus 2.555.600 7.504,8
Summe 3.960.109 16.769,0
Deka-Zielfonds:
2025-2029 157.045 2.579,6
2030-2034 59.726 647,6
2035-2039 163.645 2.049,7
2040-2044 22.761 274,4
2045-2049 76.247 924,0
2050-2054 49411 605,9
Summe 528.835 7.081,20
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Bilanzwert Anteil-
31.12.2024 Einheiten
Bezeichnung der Fonds € Anzahl
Deka ZielGarant:
2022-2025 253.922 2.160,7
2026-2029 467.924 4.294,1
2030-2033 671.121 6.735,5
2034-2037 308.043 3.592,3
2038-2041 157.929 1.993,8
2042-2045 68.125 866,1
2046-2049 84.155 1.086,9
2050-2053 73.766 1.112,4
Summe 2.084.985 21.841,8
andere:
DekaFonds 5.267.395 39.574,7
AriDeka 766.161 8.566,2
JPM Europe Strategic Value Fund
(dist) 1.371.077 73.912,5
Templeton Global Bond Fund A 534.760 23.505,9
Deka-Globale AktienLowRisk CF 2.029.460 7.838,8
Deka-ConvergenceAktien CF 0 2.866,8
Deka-ConvergenceAktien Il CF 49.128 533,9
Deka-DividendenStrategie CF 7.623.622 36.019,9
Deka-Wandelanleihen CF 43.107 555,9
Swisscanto (LU) Portfolio
FundGreen 6.707.928 20.496,0
Deka-FlexZins CF 1.859.531 1.866,9
Deka-Sachwerte CF 42.211 386,4
DekaluxTeam- Emerging Markets 856.050 6.275,1
Dekalux-GlobalResources CF 608.122 6.692,2
Dekalux-Geldmarkt:Euro LU 1.460.813 29.868,6
Deka-BasisStrategie Renten TF(A) 81.275 826,4
Deka-BasisAnlage konservativ 23.843 224.,8
Deka-BasisAnlage moderat 665.828 5.669,5
Deka-BasisAnlage ausgewogen 2.624.905 20.160,6
Deka-BasisAnlage offensiv 922.788 3.645,1
OSA StrategieFonds 263.059.012 2.458.036,0
Deka-GlobalChampions CF 2.983.800 7.814,5
Deka-Nachhaltigkeit Renten CF (A) 454.969 3.744,3
JPM Global Income A (dist) - EUR 1.268.662 13.115,3
Deka-Industrie 4.0 CF 890.151 3.707,1
Deka DAX (ausschittend) UCITS
ETF 85.913 1.122,6
Deka MSCI Germany Climate Chan 24.636 1.707,3
Deka MSCI World UCITS ETF 2.862.955 78.624,5
Deka MSCI World Climate Change 101.326 2.730,4
Summe 305.269.428 2.860.088,2
Insgesamt 332.416.522 3.190.499,7
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D. Forderungen

D. . 1. Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsgeschéft an
Versicherungsnehmer

Die ausgewiesenen Forderungen enthalten 233.149 (219.658) Euro fallige An-
sprliche sowie noch nicht fallige Anspriiche von 2.004.083 (2.239.682) Euro.

D. I. 2. Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Geschaft an
Versicherungsvermittler

Die ausgewiesenen Forderungen enthalten 10.027.497 (8.618.090) Euro Forderun-
gen aus vorausgezahlten Provisionen sowie 48.274 (74.293) Euro Forderungen aus
dem Mitversicherungsgeschaft. Der Ubergang von Abschlussprovision zzgl. laufen-
der Provision auf komplette Abschlussprovision mit 5-Jahres-Verteilung in 2021
fuhrt zu erhdhten Forderungen aus noch nicht verdienten Provisionen.

E. Sonstige Vermdgensgegenstande

E. I. Sachanlagen und Vorréte

Im Geschdftsjahr gab es bei der Betriebs- und Geschaftsausstattung keine Zugdnge.
E.ll. laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks und Kassenbestand

Der ausgewiesene Bestand betrifft das Guthaben beim Kreditinstitut in Héhe von
4.424.675 (2.534.107) Euro.

E. lll. Andere Vermdgensgegenstdnde

Dieser Posten beinhaltet Steuererstattungsanspriiche aus Geschafts- und Vorjahren
in Hohe von 1.313.913 (790.290) Euro inklusive Zinsen und Versicherungsansprliche
aus Beihilfe von 373.496 Euro. Im Jahr 2024 wurden erstmals die Versicherungsan-
spriiche aus der Beihilferiickdeckungsversicherung in Héhe von 373 Tausend Euro
aktiviert.

F. Rechnungsabgrenzungsposten
F. I. Abgegrenzte Zinsen und Mieten

Unter diesen Posten sind ausschlieBlich noch nicht fallige Zinsen fiir Namensschuld-
verschreibungen, Schuldscheinforderungen und Darlehen und festverzinsliche
Wertpapiere bilanziert.

F. Il. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten

Es handelt sich hierbei im Wesentlichen um Agien aus Namensschuldverschreibun-
genin Hohe von 192.400 (172.943) Euro.
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A. Eigenkapital

A. |. Eingefordertes Tragerkapital

Entsprechend der zum 1.1.2003 gednderten Satzung betrdgt das Tragerkapital

9,0 Mio. Euro.

A. lll. Gewinnriicklagen
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2024 2023
1. Entwicklung der satzungsmaélRigen Riicklage € €
Stand am 1.1. 644.000 544.000
Einstellung aus dem Jahresiiberschuss
des Vorjahres 115.000 100.000
Stand am 31.12. 759.000 644.000
2. Entwicklung der anderen Gewinnriicklagen
Stand am 1.1. 24.898.249  22.998.249
Einstellung aus dem Jahresiberschuss
des Vorjahres 2.185.000 1.900.000
Stand am 31.12. 27.083.249  24.898.249

B. Versicherungstechnische Riickstellungen

B. lll. Rickstellung fur noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle

Im Geschéftsjahr ergibt sich fiir das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschaft

ein Abwicklungsergebnis in Héhe von ./. 95.787 (1.578.164) Euro.

B. IV. Rickstellung fiir erfolgsabhdngige und erfolgsunabhdngige
Beitragsriickerstattung

Selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschaft 2024 2023
Erfolgsabhdngige Beitragsriickerstattung € €
Stand zu Beginn des Geschéftsjahres 68.592.896  62.054.678
Zuftihrung aus dem Bruttolberschuss

des Geschéftsjahres 15.649.793 19.432.187
Entnahme im Geschéftsjahr 13.997.507 12.893.969
Stand am Ende des Geschaftsjahres 70.245.182  68.592.896

Die in der Rickstellung enthaltenen Verpflichtungen betreffen ausschlieBlich die
erfolgsabhangige Beitragsriickerstattung. Die Entnahmen enthalten auch die den

RechnungszinsfluRk tibersteigenden Zinsen auf angesammelte Uberschussanteile.
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2024 2023
Von der Riickstellung Ende 2024 entfallen auf € €
a) bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte
laufende Uberschussanteile 11.197.282 10.972.928
b) bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte
Schlusstberschussanteile und Schlusszahlungen 3.863.374 2.872.546
c) bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte
Betrdge fiir die Mindestbeteiligung an den
Bewertungsreserven 1.289.116 872.281
d) den Teil des Schlussiiberschussanteilfonds,
der fir die Finanzierung von Gewinnrenten
zurlickgestellt wird, jedoch ohne Betrage nach a) 556.312 595.512
e) den Teil des Schlussiberschussanteilfonds, der
fur die Finanzierung von Schlussiiberschussanteilen
und Schlusszahlungen zuriickgestellt wird, jedoch
ohne Betrage nach b) und d) 19.776.779  20.334.144
f) den Teil des Schlussiiberschussanteilfonds, der
fur die Finanzierung der Mindestbeteiligung an
Bewertungsreserven zurlickgestellt wird, jedoch
ohne Betrdage nach c) 10.616.747  10.957.691
g) den ungebundenen Teil 22.945.572 21.987.794

Unsere Uberschusssétze fiir das Jahr 2025 sind auf den Seiten 53 bis 74 dieses
Geschéftsberichtes dargestellt.

D. Andere Riickstellungen
D. I. Rickstellungen fur Pensionen und @hnliche Verpflichtungen

Aus der Abzinsung der Rickstellungen flir Pensionen und dem durchschnittlichen
Marktzinssatz der vergangenen zehn Jahre ergibt sich im Vergleich zur Abzinsung
mit dem durchschnittlichen Marktzins der vergangenen sieben Jahre ein Unter-
schiedsbetrag in H6he von /. 77.715 Euro (79.577 Euro).
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D. lll. Sonstige Riickstellungen

2024 2023

Der Posten beinhaltet: € €
Rickstellungen fur Provisionen und sonstige
Bezlige 1.220.021 962.184
Rickstellung fir den Jahresabschluss 279.000 285.000
Rickstellung zur Aufbewahrung
von Geschéftsunterlagen 292.382 273.598
Rickstellung fir ausstehende Rechnungen 552.129 7.848
Rickstellung fir ausstehende Urlaubsanspriiche,
Gleitzeit und Tantiemen 264.284 256.783
Ubrige Rickstellungen 530.130 472.258

3.137.946 2.257.671

F. Andere Verbindlichkeiten

F.I. 1. Verbindlichkeiten aus dem selbst abgeschlossenen Versicherungsge-

schéft gegeniber Versicherungsnehmern

Die ausgewiesenen Verbindlichkeiten enthalten 12.906.164 (12.304.885) Euro gut-
geschriebene Uberschussanteile sowie 212.183 (336.237) Euro noch nicht abgeho-
bene Gewinnanteile. Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren

bestehen nicht.

F. lll. Sonstige Verbindlichkeiten

2024 2023
Der Posten setzt sich wie folgt zusammen: € £
Verbindlichkeiten aus noch zuzuordnenden
Zahlungseingdngen 190 533
Lieferantenverbindlichkeiten 587.502 1.797.242
Noch abzuftihrende Steuern 123.159 86.828
Sonstiges 732.951 683.318
1.443.802 2.567.921

G. Rechnungsabgrenzungsposten

Rechnungsabgrenzungsposten betreffen iberwiegend Disagien flir Namensschuld-

verschreibungen in Hohe von 717.633 (871.925) Euro.
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I. Versicherungstechnische Rechnung

I. 5. Gebuchte Bruttobeitrdge
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2024 2023
€ £
a) fur das selbst abgeschlossene
Versicherungsgeschaft
aa) Einzelversicherungen
laufende Beitrdge 82.285.248 82.059.350
Einmalbeitrage 24.807.644 19.786.143
bb) Kollektivversicherungen
laufende Beitrage 4.414.321 3.667.517
Einmalbeitrage 6.269.259 5.875.805
117.776.472 111.388.815
davon: mit Gewinnbeteiligung 74.904.073 75.831.910
davon: Vertrége, bei denen das Kapital-
anlagerisiko von den Versicherungsnehmern
getragen wird 36.405.607 29.498.602
b) fiir das in Riickdeckung Gibernommene
Versicherungsgeschaft 3.467.945 2.868.816
121.244.417 114.257.631
Riickversicherungssaldo
2024 2023
€ £
Rickversicherungssaldo 316.912 268.015

I. 3./1. 10. Ertrdge aus Kapitalanlagen / Aufwendungen fiir Kapitalanlagen

Ertrage und Aufwendungen aus Kapitalanlagen aus fondgebundenen Lebensversi-
cherungen sind nicht enthalten. Im Geschaftsjahr wurden aulerplanmallige Ab-

schreibungen in Hohe von 3 Tausend Euro auf Investmentanteile

I. 4./1. 11. Nicht realisierte Gewinne aus Kapitalanlagen/Nicht realisierte Verlus-

te aus Kapitalanlagen

Der Ausweis betrifft nicht realisierte Gewinne von 12,5 Millionen Euro. Nicht reali-
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sierte Verluste als Differenz der Anschaffungskosten zum Buchwert am Bilanzstich-
tag ergaben sich in Hohe von 93 Tausend Euro. Diese Betrdge beziehen sich auf die
fondsgebundene Lebensversicherung, bei der das Anlagerisiko vom Versicherungs-
nehmer getragen wird.

l. 9. Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb feR

Von den ausgewiesenen Abschlussaufwendungen entfallen 12,1 Millionen Euro auf
das selbst abgeschlossene Geschaft.

. Nichtversicherungstechnische Rechnung
Il. 1. Sonstige Ertrage

Der Posten enthélt im Wesentlichen Provisionen fiir nicht selbst betriebene Versi-
cherungszweige 841.262 (807.644) Euro.

Il. 2. Sonstige Aufwendungen

Der Posten beinhaltet Aufwendungen aus der Aufzinsung bei Personalriickstellun-
genvon 130.706 (123.100) Euro.

Il. 6. Jahrestiberschuss

Auf Basis des Beschlusses der Tragerversammlung vom 28. Mai 2024 wurden vom
Jahresiiberschuss des Vorjahres in Hohe von 2.300.000 Euro in die satzungsmafi-
gen Ricklagen 115.000 Euro und in die anderen Gewinnriicklagen 2.185.000 Euro
eingestellt.

Provisionen und sonstige Bezlige der Versicherungsvertreter,
Personalaufwendungen

2024 2023

Tsd. € Tsd. €
1. Provisionen jeglicher Art der Versicherungs-
vertreter im Sinne des 8 92 HGB fiir das selbst
abgeschlossene Versicherungsgeschaft 8.047 7.025
2. Sonstige Bezlige der Versicherungsvertreter
im Sinne des 8 92 HGB 775 863
3.L6hne und Gehalter 4.781 4.682
4. Soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Unterstiitzung 853 821
5. Aufwendungen fiir Altersversorgung 415 242
6. Aufwendungen insgesamt 14.871 13.633

Angaben gemal3 § 251 HGB

Verbindlichkeiten aus der Begebung und Ubertragung von Wechseln sowie Haf-
tungsverhdltnisse aus der Bestellung von Sicherheiten fiir fremde Verbindlichkeiten
bestehen nicht.
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Es sind keine Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als funf Jahren vor-
handen.

Angaben gemal’ § 285 HGB

Das Unternehmen ist gemal’ 88 124 ff. VAG Mitglied des Sicherungsfonds fiir die
Lebensversicherer. Der Sicherungsfonds erhebt auf Grundlage der Sicherungsfonds-
Finanzierungs-Verordnung (Leben) jahrliche Beitrdge von maximal 0,2 %o der Sum-
me der versicherungstechnischen Netto-Rickstellungen, bis ein Sicherungsvermd-
gen von 1 %o der Summe der versicherungstechnischen Netto-Rickstellungen auf-
gebaut ist. Die Beitrage sind vollstdndig eingezahlt.

Der Sicherungsfonds kann dartber hinaus Sonderbeitrage in Hohe von weiteren
1 %o der Summe der versicherungstechnischen Netto-Rickstellungen erheben: dies
entspricht einer Verpflichtung von 1.941 Tausend Euro.

Zusatzlich hat sich die Gesellschaft verpflichtet, dem Sicherungsfonds oder alterna-
tiv der Protektor Lebensversicherungs-AG finanzielle Mittel zur Verfligung zu stellen,
sofern die Mittel des Sicherungsfonds bei einem Sanierungsfall nicht ausreichen.
Die Verpflichtung betrdgt 1% der Summe der versicherungstechnischen Netto-
Rickstellungen unter Anrechnung der zu diesem Zeitpunkt bereits an den Siche-
rungsfonds geleisteten Beitrdge. Unter Einschluss der oben genannten Einzah-
lungsverpflichtungen aus den Beitragszahlungen an den Sicherungsfonds betrdgt
die Gesamtverpflichtung zum Bilanzstichtag 19,4 Millionen Euro.

Offene Vorkaufe bestehen zum Bilanzstichtag nicht.
Es bestehen keine Wertpapiere mit Andienungsrechten.

Als Mitglied des Verbandes o6ffentlicher Versicherer haben wir satzungsgemal(3 einen
Anteil von 91 Tausend Euro an dem Stammkapital des Verbandes ibernommen.
Unsere Haftung ist auf diesen Betrag, der noch nicht eingefordert ist, begrenzt.
Derzeit wird mit einer Einforderung nicht gerechnet.

Die Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt wird in den Konzernabschluss
der Landschaftlichen Brandkasse Hannover, Hannover, einbezogen. Der Konzernab-
schluss wird im Unternehmensregister des Bundesanzeiger Verlages bekannt ge-
macht.

Die durchschnittliche Zahl der im Berichtsjahr beschaftigten Mitarbeiter betrug 47.
Hiervon entfielen im Innendienst 33 auf die Hauptverwaltung. Im AuBRendienst wa-
ren 14 Mitarbeiter bei uns angestellt.

Mitarbeiter, die auch mit der Offentlichen Feuerversicherung Sachsen-Anhalt einen
Dienstvertrag haben, sind entsprechend ihres Arbeitseinsatzes nur anteilig berlick-
sichtigt.

Die Gesamtbezlige des Vorstandes betrugen fir das Geschaftsjahr 412 Tausend
Euro.

An ehemalige Mitglieder des Vorstandes wurden insgesamt 228 Tausend Euro ge-
zahlt. Fur diese Personengruppe sind Rickstellungen firr laufende Pensionen in

Héhe von 3.700 Tausend Euro passiviert.

An Mitglieder des Aufsichtsrats wurden im Geschaftsjahr insgesamt 17 Tausend
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Euro gezahlt.

Das im Geschaftsjahr als Aufwand erfasste Honorar ohne gesetzliche Umsatzsteuer
fur den Abschlusspriifer betragt fur die Priifung von Jahresabschluss und Solvabili-
tatstibersicht 143 Tausend Euro. Davon entfallen auf die Vorjahre 16 Tausend Euro.
Fur andere Bestatigungsleistungen (Prifung der Meldung gemaf SichLVFinV) be-
trdgt der Aufwand 2 Tausend Euro.

Im Sinne des MinStG ist die Landschaftliche Brandkasse Hannover als oberste
Muttergesellschaft Gruppentrager des LH Konzerns. Die OSA Leben wird in den
Konzernabschluss der Landschaftlichen Brandkasse Hannover als
Tochterunternehmen einbezogen. Der Konzern fallt in den Geltungsbereich des
Mindeststeuergesetzes und hat eine Bewertung der potenziellen Betroffenheit von
der globalen Mindestbesteuerung vorgenommen. Fir Angaben zum
Mindeststeuergesetz sowie deren Auswirkungen in der Unternehmensgruppe der
Landschaftlichen Brandkasse Hannover wird auf den Konzernabschluss verwiesen.
Fiir 2024 wird furr die OSA Leben keine Mindeststeuer zu entrichten sein.

Die Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt, Magdeburg, ist im Handelsre-
gister A des Amtsgerichts Stendal unter der Nummer HRA 22241 eingetragen.

Die Namen der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats sind auf den Seiten 5
und 6 angegeben.
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Uberschussbeteiligung der  Bei Abschluss eines Lebensversicherungsvertrages wird ein langfristiges Vertrags-

Versicherungsnehmer

A. Einzelkapitalversiche-
rugen und Kollektivversi-
cherungen nach Einzel-
tarifen

verhdltnis eingegangen. Um die vereinbarten Versicherungsleistungen wéhrend der
gesamten Versicherungsdauer zu gewahrleisten, sind die in die Tarifkalkulation
einflieBenden Rechnungsgrundlagen besonders vorsichtig gewahlt. An den erwirt-
schafteten Uberschiissen und vorhandenen Bewertungsreserven werden die Versi-
cherungsnehmerim Jahr 2025 gemal’ der folgenden Deklaration beteiligt.

Nur fir den Teil der Beteiligung an den Bewertungsreserven, der die Leistung aus
der Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven Ubersteigt, erfolgt eine Ausschiit-

tung in Form der Direktgutschrift.

Die fir die nachfolgende Deklaration benétigten Mittel werden vollstandig der Riick-
stellung fur Beitragsriickerstattung entnommen.

Fiir das Jahr 2025 werden im Einzelnen folgende Uberschussanteile festgesetzt:

. Beitragspflichtige und beitragsfreie Kapitalversicherungen
(auBer Risikoversicherungen)

a) Laufende Uberschussanteile

Am Schluss des in 2025 endenden Versicherungsjahres wird ein Uberschussanteil
ausgeschuttet, der sich entsprechend seiner Entstehung wie folgt zusammensetzt:

Zinsgewinn:
Er wird in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt
2025 fur Tarifgruppen 87, 94, 2000, 2002,

2004, 2007, 2008: 0,00 %,
Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppe 2017: 1,50 %,
Tarifgruppe 2021 — Tarif mit As- 1,50 %,
sistanceleistungen gegen Einmal-

beitrag:

Tarifgruppe 2021 - sonstige: 1,75 %,
Tarifgruppen 2022 und 2024: 2,00 %.

Risikogewinn:
Er wird in Prozent des rechnungsmaRigen Beitrags fur das Todesfallrisiko gewahrt.

Tarifgruppen 2007, 2008 und 2012:
Der Gewinnprozentsatz betrdgt 2025 unabhangig vom erreichten Alter fir

Mdnnertarife 30 %,
Frauentarife 15 %,
Tarife auf verbundene Leben 30 %.

Tarifgruppen 2013, 2015, 2017, 2021, 2022 und 2024:

Der Gewinnprozentsatz betrdgt 2025 unabhdngig vom erreichten Alter fur Tarife
ohne lebenslange Todesfallabsicherung 30 %,

Tarife mit lebenslanger Todesfallabsicherung 20 %.

Der Risikogewinn ist auf 4 %o (bei Tarifen auf verbundene Leben 8 %o) der Risiko-
summe pro Versicherungsjahr begrenzt.
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Uberschussverwendung:

Entsprechend der vereinbarten Uberschussverwendung wird dieser jéhrliche Uber-
schussanteil entweder bar ausgezahlt bzw. mit dem Beitrag des folgenden Versiche-
rungsjahres verrechnet, verzinslich angesammelt, zur Erhéhung der Versicherungs-
leistung im Todes- und Erlebensfall (Summenzuwachs) oder zur Erhéhung der Versi-
cherungsleistung im Erlebensfall (Erlebensfallbonus, nicht fir Tarifgruppe 87 mog-
lich) verwendet. Summenzuwachs und Erlebensfallbonus sind ebenfalls gewinnbe-
rechtigt. Fir Barbezug betragt die Mindestversicherungssumme 5.000 Euro.

b) Schlusstiberschussanteile und Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven

Fir beitragspflichtige Versicherungen werden am Schluss des in 2025 endenden
Versicherungsjahres nicht garantierte Anwartschaften auf Schlussiiberschussanteile
und auf eine Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven gebildet bzw. bereits
bestehende nicht garantierte Anwartschaften erhéht.

Tarifgruppe 87:

Die Schlusstberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-

ven werden fallig bei Tod, Heirat (sofern mitversichert) oder Ablauf der Versiche-

rungsdauer. Bei Kiindigung des Vertrages werden ebenfalls die erreichten Schluss-

Uberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven gezahlt,

wenn

— die Deckungsrickstellung fiir die Hauptversicherung und fir den Summenzu-
wachs zusammen mit den Schlussiiberschussanteilen und der Sockelbeteili-
gung an den Bewertungsreserven die Erlebensfallsumme erreicht oder

— derVersicherte das 65. Lebensjahr vollendet hat oder

— der Versicherungsvertrag innerhalb der letzten drei Versicherungsjahre aufge-
16st wird und der Versicherte zu diesem Zeitpunkt das 62. Lebensjahr (fur Frau-
en das 60. Lebensjahr) vollendet hat.

Ansonsten werden die Schlussiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven bei Riickkauf nach einem Drittel der vereinbarten Vertragsdau-
er, spatestens nach 10 Jahren, in verminderter Hhe fallig.

Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004, 2007, 2008, 2012, 2013, 2015, 2017, 2021, 2022
und 2024:

Die Schlussiiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-
ven werden fdllig bei Ablauf der Versicherungsdauer. Bei Tod (sofern fir die laufen-
den Uberschussanteile nicht der Erlebensfallbonus vereinbart wurde) oder Heirat
(sofern mitversichert) werden die Schlussiiberschussanteile und die Sockelbeteili-
gung an den Bewertungsreserven in anteiliger Hohe féllig. Bis einschliel3lich Tarif-
gruppe 2008 werden bei Kiindigung oder Tod die erreichten Schlussiiberschussan-
teile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven in voller Héhe gezahlt,
wenn die versicherte Person das 60. Lebensjahr (bei Tarifen auf verbundene Leben
ist das Alter der jingeren Person malRgebend) vollendet hat und die Restlaufzeit des
Vertrages 5 Jahre nicht (berschreitet. Ab Tarifgruppe 2012 werden bei Kiindigung
oder Tod die erreichten Schlussliberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven in voller Hohe gezahlt, wenn sich der Vertrag in der Abrufphase
befindet.

Ansonsten werden die Schlussiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven bei Rickkauf nach einem Drittel der vereinbarten Vertragsdau-
er, spatestens nach 10 Jahren, in verminderter Héhe fallig.
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Der Schlussiiberschussanteil wird in Promille der vereinbarten Erlebensfallsumme
bzw. bei Versicherungen auf den Todesfall in Promille der vereinbarten Todesfall-
summe gewahrt. Die Zuteilung erfolgt solange, bis der maximale Anteil erreicht ist.
Der Schlussiiberschussanteil betrdgt im Jahr 2025 fir Tarife ohne Assistance-
leistungen

Tarifgruppe Schlusstiberschussanteil max. Zuteilung bis
1987 /1994 0,0 %o 125 %o
2000/2002 0,0 %o 125 %o
2004 0,0 %o 150 %o
2007 /12008 2,0 %o 200 %o
2012/2013 2,0 %o 200 %o
2015/2017 2,0 %o 200 %o
2021/2022/2024 2,0 %o 200 %o

und fur Tarife mit Assistanceleistungen
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Tarifgruppe Schlusstiberschussanteil max. Zuteilung bis
2007 /2008 1,0 %o 125 %o
2012/2013 1,0 %o 125 %o
2015/2017 1,0 %o 125 %o
2021 1,0 %o 125 %o

Die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven wird - auBer bei den Tarifgruppen
2008, 2012, 2013, 2015, 2017, 2021, 2022 und 2024 - in Promille der vereinbarten
Erlebensfallsumme bzw. bei Versicherungen auf den Todesfall in Promille der ver-
einbarten Todesfallsumme gewahrt. Die Zuteilung erfolgt solange, bis der maximale
Anteil erreicht ist. Fur die Tarifgruppen 2008, 2012, 2013, 2015, 2017, 2021, 2022
und 2024 wird die Sockelbeteiligung in Prozent des gewinnberechtigten Deckungs-
kapitals der Hauptversicherung ermittelt. Der jeweilige Promille-/Prozentsatz be-
tragtim Jahr 2025 fir Tarife ohne Assistanceleistungen

Tarifgruppe Sockelbeteiligung max. Zuteilung bis
198771994 0,0 %o 125 %o
2000/2002 0,0 %o 125 %o
2004 0,0 %o 150 %o
2007 2,0 %o 200 %o
2008 0,5 % -
2012/2013 0,5 % -
2015 0,5 % -
2017 0,5 % -

2021/2022/2024 0,5 % -
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und fir Tarife mit Assistanceleistungen

Tarifgruppe Sockelbeteiligung max. Zuteilung bis
2007 1,00 %o 125 %o
2008 0,25 % -

2012/2013 0,25 % -

2015 0,25 % -
2017 0,25 % -
2021 0,25 % -

¢) Sonderleistung im Todesfall (Mindestgewinnbeteiligung)
Im Jahr 2025 wird flr beitragspflichtige Versicherungen der Tarifgruppe 87 im To-
desfall unter Einbeziehung der erreichten Todesfallleistung aus der Uberschussbe-

teiligung ein Gewinnanteil von 10 % der vereinbarten Todesfallsumme gezahlt.

Die Sonderleistung im Todesfall entfallt bei Vereinbarung von Barbezug oder Ver-
rechnung der Uberschussanteile mit den Beitrégen.

Il. Risikoversicherungen
1. Versicherungen mit laufender Beitragszahlung

Bei Tod im Jahr 2025 wird ein Uberschussanteil (Todesfallbonus) in Prozent der
vereinbarten Todesfallsumme gewahrt. Er betrdgt fir

Tarifgruppe 87: 160 %,

Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004, 2007, 2008 und 2012:
Mé&nnertarife 110 %,

Frauentarife 90 %,

Tarife auf verbundene Leben 100 %,

Tarifgruppen 2013, 2015, 2017, 2021, 2022:

Tarife auf verbundene Leben 135 %,

Ubrige Tarife 150 %.

Alternativ kdnnen Versicherungen eine Uberschussbeteiligung erhalten, die ab Ver-
sicherungsbeginn auf den Beitrag angerechnet wird. Der Uberschussanteil wird in
Prozent des gewinnberechtigten Beitrags gewahrt und betragt 2025 fur

Tarifgruppe 87: 55 %,

Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004, 2007, 2008 und 2012:
Mé&nnertarife 45 %,

Frauentarife 35 %,

Tarife auf verbundene Leben 40 %,

Tarifgruppen 2013, 2015, 2017, 2021, 2022:

Tarife auf verbundene Leben 40 %,

Ubrige Tarife 45 %.

2. Beitragsfreie Versicherungen

Bei Tod im Jahr 2025 wird ein Uberschussanteil in Prozent der vereinbarten Todes-
fallsumme gewdhrt. Er betragt fur

Tarifgruppe 87

(ohne Restkreditversicherungen): 160 %,



B. Gruppenkapitalversi-
cherungen nach
Sondertarifen

C. Renten- und
Pensionsversicherungen
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Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004, 2007, 2008 und 2012
(ohne Restkreditversicherungen):

Mannertarife 110 %,
Frauentarife 90 %,
Tarife auf verbundene Leben 100 %,

Tarifgruppen 2013, 2015, 2017, 2021 und 2022

(ohne Restkreditversicherungen):

Tarife auf verbundene Leben 135 %,

Ubrige Tarife 150 %,
Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004, 2007, 2008 und 2012
Restkreditversicherungen:

Mannertarife 45 %,
Frauentarife 25 %,
Tarifgruppen 2013, 2015 und 2017:

Restkreditversicherungen: 35 %.

3. Bausparrisikoversicherungen

Ab Beginn des ersten Versicherungsjahres wird Uber die Rickstellung fiir Beitrags-
rlckerstattung eine Sofortgewinnverrechnung in Prozent des Beitrages gewdhrt und
mit diesem verrechnet. Der Uberschussanteilsatz betragt 2025 fiir

Tarifgruppen vor 2013:

Mannertarife 40 %,
Frauentarife 35 %,
Tarifgruppen ab 2013: 40 %.

Weitere Uberschussanteile werden nicht gewéhrt.

Zu dieser Gruppe zdhlen die Firmen- und Verbandsgruppenversicherungen. Es gel-
ten die gleichen Regelungen wie fir Einzelkapitalversicherungen (siehe A.).

. Tarifgruppen 87, 94, 95, 2000, 2002, 2004, 2005, 2007, 2008, 2012, 2013, 2015,
2017,2021,2022,2024 und 2025

(ohne Versicherungen nach dem AVmG, ohne Versicherungen mit Beitragsgutha-
ben, ohne Versicherungen mit garantiertem Beitragserhalt und ohne Flexible Ren-
ten)

1. Laufende Uberschussbeteiligung

Am Schluss des in 2025 endenden Versicherungsjahres wird ein Uberschussanteil
ausgeschuttet, der sich entsprechend seiner Entstehung wie folgt zusammensetzt:

Zinsgewinn:

Er wird in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt
im Jahr 2025 fur

Tarifgruppen 87, 94, 95, 2000, 2002, 2004

2005, 2006, 2007, 2008: 0,00 %,
Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppe 2017: 1,50 %.
Tarifgruppe 2021:

Vertrage in der Aufschubzeit 2,25 %,

Vertrage in der Rentenbezugszeit 1,75 %.
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Tarifgruppe 2022/2024:

Vertrage in der Aufschubzeit 2,25 %,
Vertrage in der Rentenbezugszeit 2,00 %,
Tarifgruppe 2025:

Vertrage in der Aufschubzeit 2,25 %,
Vertrage in der Rentenbezugszeit 1,25 %.
Risikogewinn:

Er wird in Prozent des rechnungsmaRigen Beitrags flr das Todesfallrisiko gewdhrt
und betragt fir Rentenversicherungen mit Todesfallleistung im Jahr 2025 fiir
Tarifgruppen 2005, 2007, 2008 und 2012:

Mé&nnertarife 30 %,
Frauentarife 15 %,
Tarifgruppen 2013, 2015, 2017, 2021, 2022: 30 %.

Der Risikogewinn ist auf 4 %o der Risikosumme pro Versicherungsjahr begrenzt.

Uberschussverwendung:

Die laufenden Uberschussanteile werden wihrend der Aufschubzeit entsprechend
der gewédhlten Uberschussverwendung entweder zur Erhdhung der versicherten
Leistung (Bonusrente, Erlebensfallbonus) verwendet, verzinslich angesammelt oder
in Fondsanteile umgewandelt und einem Sondervermégen zugefihrt. Wahrend der
Rentenbezugszeit werden die laufenden Uberschussanteile entsprechend der ge-
wahlten Uberschussverwendung entweder zur Finanzierung einer ab Rentenbeginn
falligen Gewinnrente oder zur jahrlichen Erhéhung der versicherten Leistung (Bo-
nusrente) verwendet.

2. Schlusstiberschussanteile und Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven

Fir beitragspflichtige Versicherungen werden am Schluss des in 2025 endenden
Versicherungsjahres nicht garantierte Anwartschaften auf Schlussiiberschussanteile
und auf eine Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven gebildet bzw. bereits
bestehende nicht garantierte Anwartschaften erhoht.

Tarifgruppe 87:

Die Schlusstberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-

ven werden fallig bei Tod oder Ablauf der Aufschubzeit. Bei Kiindigung des Vertrages

werden ebenfalls die erreichten Schlussiiberschussanteile und die Sockelbeteili-

gung an den Bewertungsreserven gezahlt, wenn

— derVersicherte das 65. Lebensjahr vollendet hat oder

— der Versicherungsvertrag innerhalb der letzten drei Versicherungsjahre aufge-
16st wird und der Versicherte zu diesem Zeitpunkt das 62. Lebensjahr (fUr Frau-
en das 60. Lebensjahr) vollendet hat.

Ansonsten werden die Schlussiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven bei Rickkauf nach einem Drittel der Laufzeit, spatestens nach
10 Jahren, in verminderter Hohe fallig.

Tarifgruppen 94, 95, 2000, 2002, 2004, 2005, 2007, 2008, 2012, 2013, 2015, 2017,
2021, 2022,2024 und 2025:

Die Schlusstiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-
ven werden fallig bei Ablauf der Aufschubzeit. Bis einschlielich Tarifgruppe 2008
werden bei Kiindigung die erreichten Schlusstberschussanteile und die Sockelbe-
teiligung an den Bewertungsreserven in voller Héhe gezahlt, wenn die versicherte
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Person das 60. Lebensjahr vollendet hat und die verbleibende Aufschubzeit des
Vertrages 5 Jahre nicht lberschreitet. Ab Tarifgruppe 2012 werden bei Kiindigung
die erreichten Schlussliberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewer-
tungsreserven in voller Hohe gezahlt, wenn sich der Vertrag in der Abrufphase be-
findet.

Ansonsten werden die Schlussiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven bei Rickkauf nach einem Drittel der Laufzeit, spatestens nach
10 Jahren, in verminderter Héhe fallig.

Der Schlussiiberschussanteil wird in Prozent der vereinbarten Jahresrente bzw. ab
Tarifgruppe 2004 in Promille der garantierten Kapitalabfindung gewdhrt, bis die

maximale Zuteilung erreicht ist.

Der Schlusslberschussanteil betrdgt im Jahr 2025 fiir

Tarifgruppe Schlusstber- max. Zutei- BezugsgrolRe
schussanteil lung bis

198711994 0,0 % 75 % Jahresrente

1995 0,0 % 125 % Jahresrente

2000/2002 0,0 % 150 % Jahresrente
2004 /2005 0,0 %o 150 %o Kapitalabfindung
2007 /2008 2,0 %o 200 %o Kapitalabfindung
2012/2013 2,0 %o 200 %o Kapitalabfindung
2015 2,0 %o 200 %o Kapitalabfindung
2017 2,0 %o 200 %o Kapitalabfindung
2021/22%2225/2024/ 2,0 %o 200 %o Kapitalabfindung

Die Bezugsgrol3e fir die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven ist abhangig
von der Tarifgruppe die vereinbarte Jahresrente, die garantierte Kapitalabfindung
oder das gewinnberechtigte Deckungskapital der Hauptversicherung.

Der jeweilige Promille-/Prozentsatz betragt im Jahr 2025 fir

Tarifgruppe Sockelbeteili- max. Zuteilung Bezugsgrole
gung bis

198711994 0,0 % 75 % Jahresrente

1995 0,0 % 125 % Jahresrente

2000/2002 0,0 % 150 % Jahresrente
2004 /2005 0,0 %o 150 %o Kapitalabfindung
2007 2,0 %0 200 %o Kapitalabfindung
2008 0,5% - Deckungskapital
2012/2013 0,5% - Deckungskapital
2015 0,5% - Deckungskapital
2017 0,5% - Deckungskapital
2021/2022/2024/ 0,5% - Deckungskapital

2025

59



Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

3. Mindestleistung im Todesfall

Fir Rentenversicherungen mit aufgeschobener Rentenzahlung nach den Tarifgrup-
pen 2012, 2013, 2015 und 2017, bei denen im Todesfall in der Aufschubzeit nur die
Auszahlung des Rickkaufswertes vorgesehen ist, werden im Todesfall im Jahr 2025
die bis zum Todestag gezahlten Beitrdge (ohne Beitrdge flr etwa eingeschlossene
Zusatzversicherungen) zurlickgezahlt. Angerechnet werden dabei die Todesfallleis-
tung aus der Hauptversicherung, der laufenden Uberschussbeteiligung, der
Schlussiiberschussbeteiligung und der Beteiligung an den Bewertungsreserven.
Auszahlungen, die vor dem Zeitpunkt des Todesfalls fdllig geworden sind, werden
ebenfalls auf die Mindestleistung angerechnet.

II. Versicherungen nach dem AVmG

1. Laufende Uberschussbeteiligung in der Aufschubzeit

Am Ende des Kalenderjahres 2025 wird fur Versicherungen in der Aufschubzeit ein
Uberschussanteil ausgeschiittet, der sich entsprechend seiner Entstehung wie folgt
zusammensetzt:

Zinsgewinn:

Er wird in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt
2025 fur

Tarifgruppe 2002: 0,00 %,
Tarifgruppen 2004, 2005 und 2006: 0,00 %,
Tarifgruppen 2007 und 2008: 0,00 %,
Tarifgruppe 2012: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppe 2017: 1,50 %.

Die laufenden Uberschussanteile kénnen wihrend der Aufschubzeit entsprechend
der vereinbarten Uberschussverwendung entweder verzinslich angesammelt oder in
Fondsanteile umgewandelt und einem Sondervermdgen zugefiihrt werden.

2. Laufende Uberschussbeteiligung in der Rentenbezugszeit
Am Anfang des in 2025 beginnenden Versicherungsjahres wird flir Versicherungen

in der Rentenbezugszeit ein Uberschussanteil ausgeschiittet. Er wird in Prozent des
gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt im Jahr 2025 fur

Tarifgruppe 2002: 0,00 %,
Tarifgruppen 2004, 2005 und 2006: 0,00 %,
Tarifgruppen 2007 und 2008: 0,00 %,
Tarifgruppe 2012: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppe 2017: 1,50 %.

Die laufenden Uberschussanteile werden zur jahrlichen Erhéhung der versicherten
Leistung (Bonusrente) verwendet.

3. Schlussiiberschussanteile

Bei Ablauf der Aufschubzeit oder bei Rentenbeginn bzw. Vertragsbeendigung inner-
halb der Abrufphase kénnen Schlussiiberschussanteile gewdhrt werden. Diese be-
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tragen im Jahr 2025 je nach Uberschussverwendung 16 Prozent des Ansammlungs-
guthabens bzw. (bei Umwandlung der laufenden Uberschussanteile in Fondsanteile)
der Summe der ausgeschiitteten Uberschussanteile.

1. Flexible Renten

1. Laufende Uberschussbeteiligung in der Aufschubzeit

Am Ende des Kalenderjahres 2025 wird fur Versicherungen in der Aufschubzeit ein
Uberschussanteil ausgeschiittet, der sich entsprechend seiner Entstehung wie folgt
zusammensetzt:

Zinsgewinn:

Er wird in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt
2025 fur

Tarifgruppe 2005: 0,00 %,
Tarifgruppen 2007 und 2008: 0,00 %,
Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppe 2017: 1,50 %,
Tarifgruppen 2021/2022/ 2024: 2,25 %.

Die laufenden Uberschussanteile werden wahrend der Aufschubzeit zur jahrlichen
Erhéhung der versicherten Leistung (Bonusrente) verwendet oder - ab Tarifgruppe
2021 - in Fondsanteile umgewandelt und einem Sondervermogen zugefihrt.

2. Laufende Uberschussbeteiligung in der Rentenbezugszeit
Am Schluss des in 2025 endenden Versicherungsjahres wird flir Versicherungen in

der Rentenbezugszeit ein Uberschussanteil ausgeschiittet. Er wird in Prozent des
gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt im Jahr 2025 fur

Tarifgruppe 2005: 0,00 %,
Tarifgruppen 2007 und 2008: 0,00 %,
Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppe 2017: 1,50 %,
Tarifgruppe 2021: 1,75 %,
Tarifgruppe 2022/2024: 2,00 %.

Wahrend der Rentenbezugszeit dienen die laufenden Uberschussanteile entweder
zur Finanzierung einer ab Rentenbeginn falligen Gewinnrente oder zur jahrlichen
Erhéhung der versicherten Leistung (Bonusrente).

61



Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt 62

3.Schlussuiberschussanteile und Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven

Tarifgruppen 2005, 2007, 2008, 2012, 2013, 2015 und 2017:

Bei Ablauf der Aufschubzeit oder bei Rentenbeginn bzw. Vertragsbeendigung inner-
halb der Abrufphase kénnen Schlussiiberschussanteile gewdhrt werden. Diese be-
tragenim Jahr 2025 fur

Tarifgruppe 2005: 50 %,
Tarifgruppen 2007, 2008,
2012,2013,2015 und 2017: 60 %

der Summe der bisher ausgeschiitteten laufenden Uberschussanteile.

Tarifgruppen 2021, 2022 und 2024:

Am Schluss des in 2025 endenden Versicherungsjahres werden nicht garantierte
Anwartschaften auf Schlussiiberschussanteile und auf eine Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven gebildet bzw. bereits bestehende nicht garantierte Anwart-
schaften erhoht.

Die Schlusstberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-
ven werden fallig bei Ablauf der Aufschubzeit. Bei Kiindigung werden die erreichten
Schlussuiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven in
voller Hohe fallig, wenn sich der Vertrag in der Abrufphase befindet. Ansonsten wer-
den die Schlussiiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsre-
serven bei Riickkauf nach einem Drittel der Laufzeit, spatestens nach 10 Jahren, in
verminderter Hohe féllig.

Der Schlussiiberschussanteil wird in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapi-
tals gewahrt und betragt im Jahr 2025 fir die Tarifgruppen 2021, 2022 und 2024
0,5 %.

Die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven wird in Prozent des gewinnbe-
rechtigten Deckungskapitals gewdhrt und betragt im Jahr 2025 fir die Tarifgruppen
2021,2022 und 2024 0,5 %.

IV. Rentenversicherungen mit Beitragsguthaben

1. Laufende Uberschussbeteiligung

Am Schluss des in 2025 endenden Versicherungsjahres wird ein Uberschussanteil
ausgeschuttet, der sich entsprechend seiner Entstehung wie folgt zusammensetzt:

Zinsgewinn:
Er wird in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt
im Jahr 2025 fur

Tarifgruppen 2008: 0,00 %,
Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppe 2016: 1,50 %.

Die laufenden Uberschussanteile werden wihrend der Aufschubzeit verzinslich an-
gesammelt. Wihrend der Rentenbezugszeit dienen die laufenden Uberschussantei-
le entweder zur Finanzierung einer ab Rentenbeginn falligen Gewinnrente oder zur
jahrlichen Erh6hung der versicherten Leistung (Bonusrente).
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2. Schlussiiberschussanteile und Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven

Am Schluss des in 2025 endenden Versicherungsjahres werden nicht garantierte
Anwartschaften auf Schlussiiberschussanteile und auf eine Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven gebildet bzw. bereits bestehende nicht garantierte Anwart-
schaften erhoht.

Die Schlussiiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-
ven werden fdllig bei Ablauf der Aufschubzeit. Bei Kiindigung k&nnen Schlussiiber-
schussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven in verminder-
ter Hohe fallig werden.

Der Schlusstberschussanteil wird in Prozent der garantierten Kapitalabfindung fir
beitragspflichtige Versicherungen gewdhrt.

Er betragtim Jahr 2025 fiir

Tarifgruppen 2008, 2012 und 2013: 0,200 %,

Tarifgruppe 2015: 0,350 %.

Fir Tarifgruppe 2016 ist die Beitragspflicht bereits abgelaufen.

Die Zuteilung erfolgt nur solange, bis insgesamt 125 % der garantierten Kapitalab-
findung erreicht sind.

Die Sockelbeteiligung wird in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals der
Hauptversicherung ermittelt.

Der jeweilige Prozentsatz betragt im Jahr 2025 flr beitragspflichtige Versicherun-
gen der Tarifgruppen 2008, 2012 und 2013: 0,50 %,

Tarifgruppen 2015: 0,75 %,

und fur tariflich beitragsfreie Versicherungen: 0,00 %.

Fir Tarifgruppe 2016 ist die Beitragspflicht bereits abgelaufen.

3. Mindestleistung im Todesfall

Fir Rentenversicherungen mit Beitragsguthaben der Tarifgruppen 2012, 2013, 2015
und 2016, bei denen im Todesfall nur die Auszahlung des Riickkaufswertes vorgese-
hen ist, werden beim Eintreten des Todesfalls innerhalb der Aufschubzeit die bis
zum Todestag gezahlten Beitrdge (ohne Beitrége flir etwa eingeschlossene Zusatz-
versicherungen) zuriickgezahlt. Angerechnet werden dabei die Todesfallleistung aus
der Hauptversicherung, der laufenden Uberschussbeteiligung, der Schlussiiber-
schussbeteiligung und der Beteiligung an den Bewertungsreserven. Auszahlungen,
die vor dem Zeitpunkt des Todesfalls fallig geworden sind, werden ebenfalls auf die
Mindestleistung angerechnet.

V. Rentenversicherungen mit garantiertem Beitragserhalt
1. Laufende Uberschussbeteiligung in der Aufschubzeit

Zum Ende eines Monats wird ein Uberschussanteil ausgeschiittet, der sich entspre-
chend seiner Entstehung wie folgt zusammensetzt:

Zinsgewinn:
Er wird in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt
ab 01.01.2025 fur ein Jahr fir
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Tarifgruppe 2015:
Vertragsteil mit 1,25 %, mit 0,00 %
Rechnungszins:

1,00 %, 2,25 %.
Tarifgruppe 2017:
Vertragsteil mit 0,90 %, mit 0,00 %,
Rechnungszins (ohne Versicherungen
gegen Einmalbeitrag): 1,35 %, 2,25 %,
Vertragsteil mit 0,75 %, mit 0,00 %
Rechnungszins -
Versicherungen gegen Einmalbeitrag: 1,50 %, 2,25 %.

Die laufenden Uberschussanteile werden wahrend der Aufschubzeit in Fondsanteile
umgewandelt und einem Sondervermdégen zugefuhrt.

2. Laufende Uberschussbeteiligung in der Rentenbezugszeit

Am Schluss des in 2025 endenden Versicherungsjahres wird flir Versicherungen in
der Rentenbezugszeit ein Uberschussanteil ausgeschiittet. Er wird in Prozent des
gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt und betragt im Jahr 2025 fur
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,

Tarifgruppe 2017 — Vertrdge gegen Einmalbeitrag: 1,50 %,

Tarifgruppe 2017 — Vertrdge gegen laufenden Beitrag: 1,35 %.

Wahrend der Rentenbezugszeit dienen die laufenden Uberschussanteile entweder
zur Finanzierung einer ab Rentenbeginn falligen Gewinnrente oder zur jahrlichen
Erhéhung der versicherten Leistung (Bonusrente).

3. Schlusstiberschussanteile und Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven

Fir beitragspflichtige Versicherungen werden am Schluss des in 2025 endenden
Versicherungsjahres nicht garantierte Anwartschaften auf Schlussiiberschussanteile
und auf eine Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven gebildet bzw. bereits
bestehende nicht garantierte Anwartschaften erhéht.

Tarifgruppen 2015 und 2017:

Die Schlussiiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-
ven werden fallig bei Ablauf der Aufschubzeit. Bei Kiindigung werden die erreichten
Schlusstiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven in
voller Hohe gezahlt, wenn sich der Vertrag in der Abrufphase befindet.

Ansonsten werden die Schlussiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven bei Rickkauf nach einem Drittel der Laufzeit, spatestens nach
10 Jahren, in verminderter Hohe fallig.

Der Schlusstiberschussanteil wird in Promille der garantierten Kapitalabfindung
gewdhrt, bis die maximale Zuteilung erreicht ist.
Der Schlussiiberschussanteil betrdgt im Jahr 2025 fiir

Tarifgruppe Schlussiiberschussanteil ~ max. Zuteilung BezugsgrolRe
bis
2015 2,0 %o 200 %o Kapitalabfindung

2017 2,0 %o 200 %o Kapitalabfindung
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Die Bezugsgrolie fur die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven ist das ge-
winnberechtigte Deckungskapital.
Der jeweilige Prozentsatz betrdgt im Jahr 2025 fiir

Tarifgruppe Sockelbeteiligung max. Zuteilung Bezugsgroélie
bis
2015 0,5 % - Deckungskapital
2017 0,5 % - Deckungskapital

. Versicherungen mit laufender Beitragszahlung
1. Tarifgruppe 68

Im Jahr 2025 wird fiir das abgelaufene Versicherungsjahr ein Uberschussanteil in
Prozent des gewinnberechtigten Jahreszusatzbeitrags gewdhrt, fallig als Schluss-
zahlung bei Tod, Berufsunfdhigkeit, Kiindigung, Umwandlung in eine beitragsfreie
Versicherung oder Ablauf. Die Hohe des Uberschussanteils ist abhidngig vom Ge-
schlecht und Eintrittsalter der versicherten Person und betragt 2025 fur

Eintrittsalter Frauen Mdnner
bis zu 39 Jahre 45 % 30 %
Uber 39 Jahre 30 % 15%

Zusétzlich erhalten die Versicherungen bei Ablauf, Riickkauf oder Tod im Jahr 2025,
sofern keine Leistung aus der Berufsunfahigkeitsversicherung féllig wurde, fir jedes
vom 3. Versicherungsjahr an zuriickgelegte volle beitragspflichtige Jahr einen Uber-
schussanteil in Hohe von 10 % des gewinnberechtigten Jahreszusatzbeitrags.

2. Tarifgruppen 87 und 94

Diese Versicherungen erhalten eine Uberschussbeteiligung, die ab Versicherungs-
beginn auf den Beitrag angerechnet wird. Der Uberschussanteil wird in Prozent des
gewinnberechtigten Jahreszusatzbeitrags gewahrt und betragt 2025 fur
Tarifgruppen 87 und 94: 20 %.

Alternativ wird ein Uberschussanteil gewahrt, der als Schlusszahlung bei Tod, Be-
rufsunféhigkeit, Kiindigung, Umwandlung in eine beitragsfreie Versicherung oder
Ablauf fallig wird. Der Uberschussanteil wird in Prozent des gewinnberechtigten
Jahreszusatzbeitrags gewahrt und betragt 2025 fir

Tarifgruppen 87 und 94: 30 %.

3. Tarifgruppen 2000, 2002, 2004, 2007, 2008, 2012, 2013, 2015 und 2017:

Diese Versicherungen erhalten eine Uberschussbeteiligung, die ab Versicherungs-
beginn auf den Beitrag angerechnet oder am Ende eines Versicherungsjahres zuge-
teilt und verzinslich angesammelt wird. Der Uberschussanteil wird in Prozent des
gewinnberechtigten Jahresbeitrags gewdhrt und betragt im Jahr 2025 fir
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Berufsklasse Mannertarif bis Frauentarife bis Tarife ab Tarif-
Tarifgruppe 2012 Tarifgruppe 2012 gruppe 2013

A 58 % 47 % 58 %

B 45 % 28% 45 %

C 21 % 10 % 17 %

D 10 % 5% 10 %

4, Tarifgruppe 2018:

a) Selbststandige Berufsunfahigkeitsversicherungen und Berufsunfahigkeits-Zusatz-
versicherungen nach Tarifgruppe 2018:

Diese Versicherungen erhalten eine Uberschussbeteiligung, die ab Versicherungs-
beginn auf den Beitrag angerechnet wird. Der Uberschussanteil wird in Prozent des
gewinnberechtigten Jahresbeitrags gewdhrt und betragt im Jahr 2025 fur

Berufsklasse

A 62 %
B+ 50 %
B 45 %
C+ 22%
C 17 %
D 0%

b) Existenzschutz nach Tarifgruppe 2018:

Diese Versicherungen erhalten eine Uberschussbeteiligung, die ab Versicherungs-
beginn auf den Beitrag angerechnet wird. Der Uberschussanteil wird in Prozent des
gewinnberechtigten Jahresbeitrags gewahrt und betragt im Jahr 2025 fur Tarifgrup-
pe 2018 17%.

5. Tarifgruppen 2021 und 2022:

a) Selbststandige Berufsunfdhigkeitsversicherungen und Berufsunfahigkeits-
Zusatzversicherungen nach Tarifgruppe 2021 und 2022:

Diese Versicherungen erhalten eine Uberschussbeteiligung, die ab Versicherungs-
beginn auf den Beitrag angerechnet wird. Der Uberschussanteil wird in Prozent des
gewinnberechtigten Jahresbeitrags gewdhrt und betragt im Jahr 2025 fir

Berufsklasse

A, B+ B,C+ C 30%
D 10 %

b) Existenzschutz nach Tarifgruppe 2021 und 2022:

Diese Versicherungen erhalten eine Uberschussbeteiligung, die ab Versicherungs-
beginn auf den Beitrag angerechnet wird. Der Uberschussanteil wird in Prozent des
gewinnberechtigten Jahresbeitrags gewdhrt und betragt im Jahr 2025 17%.

[I. Versicherungen gegen Einmalbeitrag und durch Umwandlung beitragsfreie Versi-
cherungen

Im Jahr 2025 wird fiir das abgelaufene Versicherungsjahr ein Uberschussanteil in
Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals gewahrt, der bis einschlieBlich
Tarifgruppe 94 als Schlusszahlung bei Tod, Berufsunfahigkeit, Kiindigung oder Ab-
lauf fallig wird. Ab Tarifgruppe 2000 werden die zugeteilten Uberschiisse verzinslich
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angesammelt. Die Hohe des Uberschussanteils betrégt fiir Tarifgruppen 68, 87, 94,

2000, 2002, 2004, 2007, 2008: 0,00 %,
Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppen 2017 und 2018: 1,50 %,
Tarifgruppe 2021: 1,75 %,
Tarifgruppe 2022: 2,00 %.

[ll. Laufende Barrenten

Laufende Barrenten erhalten zum Jahrestag der Versicherung, erstmals am Ende
des auf den Eintritt der Berufsunfahigkeit folgenden Versicherungsjahres eine bei-
tragsfreie Zusatzrente in Prozent der jeweils gewahrten Rente. Der Prozentsatz be-
tragt 2025 fir Tarifgruppen 68, 87, 94,

2000, 2002, 2004, 2007, 2008: 0,00 %,
Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppen 2017 und 2018: 1,50 %,
Tarifgruppe 2021: 1,75 %,
Tarifgruppe 2022: 2,00 %.

IV. Laufende Beitragsbefreiung

Vertrage mit laufender Beitragsbefreiung erhalten zum Jahrestag der Versicherung
einen Uberschussanteil in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals fiir die
Beitragsbefreiung, der bis einschlieBlich Tarifgruppe 94 als Schlusszahlung bei Ab-
lauf der Beitragsbefreiung fallig wird. Ab Tarifgruppe 2000 werden die zugeteilten
Uberschiisse verzinslich angesammelt. Die Hoéhe des Uberschussanteils betrégt
2025 fir Tarifgruppen 68, 87, 94,

2000, 2002, 2004, 2007, 2008: 0,00 %,

Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,

Tarifgruppe 2015: 1,00 %,

Tarifgruppen 2017 und 2018: 1,50 %,

Tarifgruppe 2021: 1,75 %,

Tarifgruppe 2022: 2,00 %.
E. Unfall- Die beitragsfreien Unfall-Zusatzversicherungen und Unfall-Zusatzversicherungen
Zusatzversicherungen gegen Einmalbeitrag erhalten am Ende des Versicherungsjahres einen Uberschus-

santeil in Prozent des Deckungskapitals der Unfall-Zusatzversicherung. Der Uber-
schussanteil wird verzinslich angesammelt. Er betragt 2025 fir
Tarifgruppen 87, 94, 2000, 2002,

2004, 2007 und 2008: 0,00 %,

Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,

Tarifgruppe 2015: 1,00 %,

Tarifgruppe 2017: 1,50 %,

Tarifgruppe 2021: 1,75 %,

Tarifgruppe 2022: 2,00 %.
F. Fondsgebundene l. Fondsgebundene Lebensversicherungen und Fondsgebundene Rentenversiche-
Versicherungen rungen in der Aufschubzeit

1. Laufende Uberschussanteile

Fondsgebundene Versicherungen erhalten einen laufenden Uberschussanteil, der
monatlich dem Fondsguthaben zugefiihrt wird. Der laufende Uberschussanteil setzt
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sich zusammen aus:

Risikogewinn:

Er wird in Prozent des rechnungsmaRigen monatlichen Beitrags fur das Todesfallri-
siko gewahrt und betragt 2025 flr

Tarifgruppen bis einschliel8lich 2012:

Mannertarife: 30 %,
Frauentarife: 15 %,
Tarifgruppen 2013, 2015: 30 %,
Tarifgruppe 2022: 20 %.
Zinsgewinn:

Fondsgebundene Rentenversicherungen mit Beitragserhaltungsgarantie kdnnen
zusatzlich einen Zinsgewinn in Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals
erhalten. Er betrdgtim Jahr 2025 fiir

Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,

alle anderen Tarifgruppen: 0,00 %.

Nach Kapitalsicherung betrdgt der jahrliche Zinsgewinn in 2025 fur alle Tarifgruppen
2,25 %. Die Zuteilung erfolgt monatlich auf Basis des Garantiedeckungskapitals zu
Beginn des Monats der Zuteilung.

Fondsgebundener Uberschuss:

Er wird in Prozent der Verwaltungsvergiitung je Fonds im Rahmen des Tarifs OSA
FondsRente (Versicherungsbeginne ab 01.09.2024) der Tarifgruppe 2024 gewdhrt
und betragt 2025 fr:

Deka-GlobalChampions CF 20 %,
Deka-Industrie 4.0 CF 20 %,
Dekalux-GlobalResources CF 20 %,
Deka-DividendenStrategie CF (A) 20 %,
Deka-BasisAnlage offensiv 20 %,
DekaluxTeam-EmergingMarkets 20 %,
Deka-Nachhaltigkeit Renten CF (A) 20 %,
DekaFonds CF 20 %,
Deka-FlexZins CF 20 %,
JPM Global Income A (dist) - EUR 12 %,
Swisscanto (LU) Equity Fund Sustainable AA EUR 12 %,
Dekalux-Geldmarkt: Euro 0 %,
Deka MSCI World UCITS ETF 0 %,
Deka DAX® (ausschuttend) UCITS ETF 0 %,
Deka MSCI Germany Climate Change ESG UCITS ETF 0 %,
Deka MSCI World Climate Change ESG UCITS ETF 0 %.

Der fondsgebundene Uberschuss wird zum Ende des Monats zugeteilt und berech-
net sich je Fonds als Produkt aus dem monatlichen Uberschussanteilsatz (1/12 des
jahrlichen Satzes), dem Verwaltungsvergitungssatz und dem zuzuordnenden
fondsgebundenen Deckungskapital.

2. Schlussiiberschussanteile und Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven

Fir beitragspflichtige Versicherungen mit Beitragserhaltungsgarantie der Tarifgrup-
pen 2009, 2012 und 2013 werden am Schluss des in 2025 endenden Versicherungs-
jahres nicht garantierte Anwartschaften auf Schlussiiberschussanteile und auf eine
Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven gebildet bzw. bereits bestehende
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nicht garantierte Anwartschaften erhéht.

Die Schlussiiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-
ven werden bei Ablauf der Aufschubzeit fallig. Bei Tarifgruppe 2009 werden bei Kiin-
digung die erreichten Schlusstiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den
Bewertungsreserven in voller Héhe gezahlt, wenn die versicherte Person das 60.
Lebensjahr vollendet hat und die verbleibende Aufschubzeit des Vertrages 5 Jahre
nicht Uberschreitet. Ab Tarifgruppe 2012 werden bei Kindigung die erreichten
Schlusstiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven in
voller Hohe gezahlt, wenn sich der Vertrag in der Abrufphase befindet. Ansonsten
werden die Schlusstiberschussanteile und die Sockelbeteiligung an den Bewer-
tungsreserven bei Rickkauf nach einem Drittel der Laufzeit, spatestens nach 10
Jahren in verminderter Hohe fallig.

Die Schlussiiberschussanteile und die Sockelbeteiligung werden in Prozent des
gewinnberechtigten Deckungskapitals der Hauptversicherung fiir beitragspflichtige
Versicherungsjahre festgelegt. Der jeweilige Prozentsatz betrdgt im Jahr 2025 fir
die Schlusstiberschussanteile 0,5 %,
Sockelbeteiligung an den Bewertungsreserven 0,5 %.

[l. Fondsgebundene Rentenversicherungen in der Rentenbezugszeit
Am Schluss des in 2025 endenden Versicherungsjahres wird flir Versicherungen in

der Rentenbezugszeit ein laufender Uberschussanteil ausgeschittet. Er wird in
Prozent des gewinnberechtigten Deckungskapitals gewdhrt und betragt im Jahr

2025 fiir Tarifgruppe 2000: 0,00 %,
Tarifgruppen 2004, 2005 und 2006: 0,00 %,
Tarifgruppen 2007, 2008 und 2009: 0,00 %,
Tarifgruppen 2012 und 2013: 0,50 %,
Tarifgruppe 2015: 1,00 %,
Tarifgruppe 2017: 1,50 %,
Tarifgruppe 2021: 1,75 %,
Tarifgruppen 2022 und 2024: 2,00 %.

Wihrend der Rentenbezugszeit dienen die laufenden Uberschussanteile entweder
zur Finanzierung einer ab Rentenbeginn falligen Gewinnrente oder zur jahrlichen
Erhéhung der versicherten Leistung (Bonusrente).

Dividendenguthaben aufgrund der Dividendenbezugsform ,Verzinsliche Ansamm-
lung“ werden (ausgenommen Vertrdge mit einem Rechnungszins von mehr als 2,25
%) ab dem 01.01.2025 mit 2,25 % verzinst. Bei Vertrdgen mit einem Rechnungszins
von mehr als 2,25 % wird das Ansammlungsguthaben ab dem 01.01.2025 mit dem
Rechnungszins verzinst.

Die Beteiligung an den Bewertungsreserven fir kapitalbildende Versicherungen und
Rentenversicherungen in der Aufschubzeit erfolgt fiir den einzelnen Vertrag mit Hilfe
einer Mal3zahl, die die Entwicklung des Deckungskapitals und eines eventuell vor-
handenen Ansammlungsguthabens des jeweiligen Vertrags berlicksichtigt. Der
individuelle Anteil an den verteilungsfahigen Bewertungsreserven ergibt sich aus
dem Verhaltnis der Mal3zahl des einzelnen Vertrags zur Summe der Mal3zahlen aller
anspruchsberechtigten Vertrage.

Die individuelle MaBRzahl und die Summe aller MalRzahlen werden jeweils mit den
Vertragswerten zum 31.12. eines Geschaftsjahres fortgeschrieben und haben eine
Gultigkeit von 12 Monaten.
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Die verteilungsfdhigen Bewertungsreserven werden monatlich mit den Werten des
ersten Bérsentages im Monat und dem maRgeblichen Euro-Zinsswapsatz gemal3 &
11 der Mindestzufiihrungsverordnung ermittelt. Dabei sind fiir die Zuteilung bei
vorzeitiger Vertragsbeendigung und im Leistungsfall die verteilungsfédhigen Bewer-
tungsreserven des Vormonats maRgeblich. Bei planmaRiger Vertragsbeendigung
(Ablauf der Versicherungsdauer bzw. Ablauf der Aufschubzeit) sind die verteilungs-
fahigen Bewertungsreserven mafRgeblich, die zwei Monate vor dem Beendigungs-
termin festgestellt wurden.

Sofern fiir den jeweiligen Vertrag eine Sockelbeteiligung an den Bewertungsreser-
ven festgelegt wurde, wird die Leistung aus der Sockelbeteiligung auf den individu-
ellen Anteil an den verteilungsfédhigen Bewertungsreserven angerechnet.

Kapitalbildende Rentenversicherungen im Rentenbezug werden in Form einer wi-
derruflichen, nicht garantierten Schlussiiberschussrente an den Bewertungs-
reserven beteiligt. Die nicht garantierte Schlusstberschussrente kann am Ende
eines Rentenbezugsjahres gebildet bzw. erhoht werden. Die Erh6hung wird mit Hilfe
eines fiktiven Zinsliberschusses, der in Prozent des gewinnberechtigten Deckungs-
kapitals festgelegt wird, und den fir die Bilanzierung malgeblichen Rechnungs-
grundlagen ermittelt.

Der fiktive Zinsliberschuss betragt im Jahr 2025 fir alle Tarifgruppen 0,00 %.

Die Grundlagen der Uberschussbeteiligung fiir die Tarifgruppen 68 und 87 — insbe-
sondere die Ermittlung der Bemessungsgrundlagen — sind in dem von der zustandi-
gen Aufsichtsbehdrde genehmigten Gesamtgeschéftsplan fiir die Uberschussbetei-
ligung festgelegt.
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Tarifgruppe Rechnungszins fur das Neuge-
schaft gedffnet
ZUA. 87 3,50 % bis 1994
Einzelkapitalver- 94 4,00 % Januar 1995 —
sicherungen ﬂ?;gggo
. 0 _
und Kollektivver- 2000 3,25% September 2001
sicherungen nach o Oktober 2001 -
Einzeltarifen 2002 3.25% Dezember 2003
Januar 2004 —
0,
2004/2005 2,75 % Dezember 2006
2007 2,25 % 2007
Januar 2008 —
0,
2008 2,25% Dezember 2011
Januar 2012 -
0,
2012 175 % 20.12.2012
21.12.2012 -
0,
2013 175 % Dezember 2014
Januar 2015 -
0,
2015 1,25 % Dezember 2016
Januar 2017 -
0,
2017 0,75 % Dezember 2020
0,50 %
2021 2021
bzw. 0,75 %
2022/ ab Januar 2022/
0,
2024 0.25 % ab Januar 2024
zu C. 87 3,50 % bis 1994
Renten- und Pen- Januar 1995 -
94 0
sions- 3,50 % August 1995
versicherungen 0 September 1995
9 4.00% = Juni 2000
Juli 2000 - Sep-
0,
2000 3.25% tember 2001
Oktober 2001 -
0,
2002 3.25% Dezember 2003
Januar 2004 -
0,
2004/2005 2,75 % Dezember 2006
(nur fur Vertrage
2006 2,75% nach AVmQ@)
2006
2007 2,25 % 2007
Januar 2008 —
0,
2008/2009 2,25 % Dezember 2011
Januar 2012 -
0,
2012 L75% 20.12.2012
21.12.2012-
0,
2013 175% Dezember 2014
2015 1,25% Januar 2015 -
bzw. 0,00 % Dezember 2016
September 2015
— Dezember
2016 0,75 % 2016;
nur Renten mit
Beitragsgutha-

ben
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Tarifgruppe Rechnungszins fur das Neuge-
schaft gedffnet
Renten- und Pen- 0,75 %
sions- 0 Januar 2017 -
versicherungen 2017 bzw. 0,90 % Dezember 2020
bzw. 0,00 %
0,00 %
2021 2021
bzw. 0,50 %
2022/ 0,00 % ab Januar 2022/
2024 bzw. 0,25 % ab Januar 2024
0,00 % bzw. ab Januar 2025
2025 1,00 %
zu D. 68 3,00 % bis 1993
Selbststandige 87 3,50 % 1993 - 1994
Berufsun- Januar 1995 —
94 9
fahigkeitsversi- 4,00 % Juni 2000
cherungen, Juli 2000 - Sep-
2000 3,25 %
Berufsunfahig- 0 tember 2001
keits- 2002 3259 Oktober 2001 —
Zusatzversiche- Dezember 2003
Januar 2004 —
rungen, 0
g e 2004 2,75 % Dezember 2006
Erwerbsunfahig- .
keits- 2007 2,25% 2007
Versicherungen 0 Januar 2008 -
! un(rju 9 2008 2,25 % Dezember 2011
. Januar 2012 -
0,
Existenzschutz 2012 1,75 % 20.12.2012
21.12.2012 -
0,
2013 L75% Dezember 2014
Januar 2015 -
0,
2015 1.25% Dezember 2016
Januar 2017 -
0,
2017 0,75 % Mai 2018
Mai 2018 - De-
0,
2018 0.75 % zember 2020
2021 0,50 % 2021
2022 0,25 % ab Januar 2022
ZUF. 2000 3,25% bis 2003
Fondsgebundene 2004 2,75 % 2004
Versicherungen 2005/2006 2,75 % 2005-2006/2006
2007 2,25% 2007
Januar 2008 -
0,
2008 2,25 % August 2008
August 2008 -
0,
2009 2,25 % Dezember 2011
Januar 2012 -
0,
2012 175 % 20.12.2012
21.12.2012 -
0,
2013 L75% Dezember 2014
Januar 2015 -
0,
2015 1.25% Dezember 2016
Januar 2017 -
0,
2017 0.75 % Dezember 2020
2021 0,50 % 2021
2022 0,25 % ab Januar 2022
2024 0,25 % ab Januar 2024
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ZUA. L.

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004,
2007, 2008, 2012, 2013, 2015, 2017, 2021, 2022 und 2024 setzt sich zusammen aus
dem Deckungskapital der Hauptversicherung und dem Deckungskapital des Sum-
menzuwachses bzw. Erlebensfallbonus jeweils zu Beginn des Versicherungsjahres.
Fur beitragspflichtige Versicherungen der Tarifgruppen 94, 2000 und 2002 erhoht
sich dieser Betrag um einen Nettojahresbeitrag.

zu Al

Der gewinnberechtigte Beitrag der Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004, 2007, 2008,
2012, 2013, 2015, 2017, 2021 und 2022 entspricht dem tariflichen Brutto-Beitrag
ohne Berlicksichtigung von Zuschldgen fur erhéhte Risiken.

zuC.l.und IV.

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Tarifgruppen 94, 95, 2000, 2002, 2004,
2005, 2007, 2008, 2012, 2013, 2015, 2016 und 2017 fir Rentenversicherungen in
der Aufschubzeit (wahrend der Rentenbezugszeit) setzt sich zusammen aus dem
positiven gezillmerten Deckungskapital der Hauptversicherung und dem Deckungs-
kapital einer eventuell vorhandenen Bonusrente jeweils zu Beginn (am Ende) des
Versicherungsjahres.

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Tarifgruppen 2021, 2022, 2024 und
2025 fur Rentenversicherungen in der Aufschubzeit (wahrend der Rentenbezugs-
zeit) setzt sich zusammen aus dem Deckungskapital der Hauptversicherung und
dem Deckungskapital einer eventuell vorhandenen Bonusrente jeweils zu Beginn
des Monats (am Ende des Versicherungsjahres).

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Tarifgruppen 2005, 2007, 2008, 2012,
2013, 2015, 2017, 2021 und 2022 fur Rentenversicherungen mit Todesfallleistung in
der Aufschubzeit setzt sich zusammen aus dem Deckungskapital der Hauptversiche-
rung und dem Deckungskapital des Erlebensfallbonus jeweils zu Beginn des Versi-
cherungsjahres. Fir beitragspflichtige Versicherungen der Tarifgruppen 94, 95, 2000
und 2002 erhoht sich dieser Betrag um einen Nettojahresbeitrag.

zu C. Il und Il

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Tarifgruppen 2002, 2004, 2005, 2006,
2007, 2008, 2012, 2013, 2015, 2017, 2021, 2022 und 2024 fiir Versicherungen in der
Aufschubzeit wird aus den anteiligen Deckungskapitalen zu Beginn des Monats
abgeleitet. Das gewinnberechtigte Deckungskapital fir Versicherungen wahrend der
Rentenbezugszeit setzt sich zusammen aus dem positiven Deckungskapital der
Hauptversicherung und dem Deckungskapital einer eventuell vorhandenen Bonus-
rente jeweils zu Beginn des Versicherungsjahres fir Versicherungen nach dem
AVmMG bzw. am Ende des Versicherungsjahres flir Flexible Renten.

zuC.V.

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Tarifgruppen 2015 und 2017 wird in der
Aufschubzeit aus dem Deckungskapital der Hauptversicherung zu Beginn des Mo-
nats abgeleitet. Das gewinnberechtigte Deckungskapital wahrend der Rentenbe-
zugszeit setzt sich aus dem Deckungskapital der Hauptversicherung und dem De-
ckungskapital einer eventuell vorhandenen Bonusrente jeweils am Ende des Versi-
cherungsjahres zusammen.

zuD. .

Der gewinnberechtigte Beitrag der Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004, 2007, 2008,
2012, 2013, 2015, 2017, 2018, 2021 und 2022 entspricht dem tariflichen Brutto-
Beitrag ohne Berlicksichtigung von medizinischen Zuschlégen.
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zuD.Il. und D. IV.

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004,
2007, 2008, 2012, 2013, 2015, 2017, 2018, 2021 und 2022 entspricht dem De-
ckungskapital zu Beginn des Versicherungsjahres.

zuE.

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Tarifgruppen 94, 2000, 2002, 2004,
2007, 2008, 2012, 2013, 2015, 2017, 2021 und 2022 entspricht dem Deckungskapi-
tal zu Beginn des Versicherungsjahres.

zuF I

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Fondsgebundenen Rentenversicherun-
gen mit Beitragserhaltungsgarantie nach Tarifgruppen 2004, 2005, 2007, 2008,
2009, 2012 und 2013 wird in der Aufschubzeit aus den anteiligen Deckungskapita-
len fir die Beitragserhaltungsgarantie jeweils zum Monatsende abgeleitet.

Das gewinnberechtigte Deckungskapital der Fondsgebundenen Rentenversicherun-
gen wadhrend der Rentenbezugszeit setzt sich aus dem Deckungskapital der Haupt-
versicherung und dem Deckungskapital einer eventuell vorhandenen Bonusrente
jeweils am Ende des Versicherungsjahres zusammen.

Magdeburg, den 15. April 2025
Der Vorstand

Dr. Swieter Bartusch Zimmer
Vorsitzender des Vorstands
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Gewinnverwendungsvorschlag

Der Tragerversammlung wird am 29. April 2025 vorgeschlagen:
Vom Jahresiiberschuss in Hohe von 2.600.000,00 Euro werden 130.000,00 Euro der

satzungsmadlRigen Rucklage zugefiihrt und 2.470.000,00 Euro in die anderen Ge-
winnrlicklagen eingestellt.

Magdeburg, den 15. April 2025

Der Vorstand



Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt 76

Bestatigungsvermerk des unabhangigen
Abschlussprifers

An die Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt, Magdeburg

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES
LAGEBERICHTS

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt,
Magdeburg, — bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn-
und Verlustrechnung fir das Geschdftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
2024 sowie dem Anhang, einschlieflich der Darstellung der Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden — gepriift. Dariiber hinaus haben wir den Lagebericht der
Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhait fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2024 gepriift

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

» entspricht der beigefiigte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den
deutschen, fiir Versicherungsunternehmen geltenden handelsrechtlichen
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsdtze
ordnungsmdpfSiger Buchfiihrung ein den tatséichlichen Verhdltnissen
entsprechendes Bild der Vermégens- und Finanzlage des Unternehmens zum 31.
Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage fir das Geschdftsjahr vom 1. Januar bis
zum 31. Dezember 2024 und

* vermittelt der beigefiigte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Unternehmens. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht
in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend dar.

Gemdf3 8§ 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkldren wir, dass unsere Priifung zu keinen
Einwendungen gegen die OrdnungsmdpfSigkeit des Jahresabschlusses und des
Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fir die Prifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in
Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr.
537/2014; im Folgenden ,,EUAPrVO") unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdtze ordnungsmdfSiger
Abschlusspriifung durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und
Grundsdtzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers fir die Priifung
des Jahresabschlusses und des Lageberichts” unseres Bestdtigungsvermerks
weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhéngig in
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Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen
deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfillt.
Dariiber hinaus erkidren wir gemdf3 Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir
keine verbotenen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht
haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unsere Prifungsurteile zum
Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Prifungssachverhalte in der Priifung des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach
unserem pflichtgemdfSen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Priifung des
Jahresabschlusses fir das Geschdftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024
waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Priifung des
Jahresabschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu
berticksichtigt; wir geben kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen Sachverhalten
ab.

Bewertung der Brutto-Deckungsriickstellung

Hinsichtlich der Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsdtze verweisen wir auf die
Erlduterungen im Anhang des Unternehmens in Abschnitt ,Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden®. Risikoangaben sind im Lagebericht im Abschnitt ,Risiken
unter ,Versicherungstechnisches Risiko“ enthalten.

DAS RISIKO FUR DEN ABSCHLUSS

Das Unternehmen weist in seinem Jahresabschluss eine Brutto-
Deckungsrtickstellung von EUR 1.295 Mio aus. Das entspricht 72,9 % der
Bilanzsumme; hieraus ergibt sich ein wesentlicher Einfluss auf die Vermégenslage
des Unternehmens.

Die bilanzielle Deckungsriickstellung ergibt sich grundsdtzlich als Summe der
einzelvertraglich ermittelten Deckungsriickstellungen.

Die Bewertungen der Deckungsriickstellungen erfolgen prospektiv und leiten sich aus
den Barwerten der zukiinftigen Leistungen abzliglich der zuklnftigen Beitrdge ab. Die

einzelnen Deckungsrtickstellungen werden tarifabhdngig aus einer Vielzahl von
maschinellen und manuellen Berechnungsschritten ermittelt.

Dabei sind aufsichtsrechtliche und handelsrechtliche Vorschriften zu beachten. Dazu

gehéren insbesondere Regelungen zu biometrischen Gréf3en, Kostenannahmen
sowie Zinsannahmen einschliefSlich der Regelungen zur Zinsverstdrkung
(Zinszusatzreserve bzw. zinsinduzierte Reservestdrkung). Zu berticksichtigen ist
hierbei die Auskémmlichkeit der Rechnungsgrundlagen, um die dauernde
Erfillbarkeit der Verpflichtungen zu gewdhrleisten. Ferner ist in Bezug auf die

gebildete Zinszusatzreserve die Verwendung dieser Bewertungsparameter aufgrund

ihres Schdtzcharakters ermessensbehaftet.
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Das Risiko fiir den Abschluss besteht insoweit in einer nicht korrekten bzw. nicht
konsistenten Anwendung der Berechnungsmethodik, der Berechnungsparameter
sowie der eingeflossenen Daten, sodass die einzelvertraglichen
Deckungsriickstellungen nicht in der gesetzlich vorgeschriebenen Héhe gebildet
werden; beispielsweise weil Geschdftspldne oder Tarifbestimmungen nicht korrekt
angewendet wurden.

'UNSERE VORGEHENSWEISE IN DER PRUFUNG

Bei der Priifung der Deckungsriickstellung haben wir als Teil des Priifungsteams
eigene Aktuare eingesetzt und risikoorientiert insbesondere folgende wesentliche
Priifungshandlungen durchgefihrt:

* _Wir haben uns davon tiberzeugt, dass die in den Bestandsfiihrungssystemen
erfassten Versicherungsvertrége vollstédndig in die Deckungsriickstellung
eingeflossen sind. Hierbei haben wir uns auf die von dem Unternehmen
eingerichteten Kontrollen gesttitzt, und beurteilt, ob diese von ihrer
Funktionsweise geeignet sind und durchgefiihrt wurden. Hierbei haben wir im
Rahmen von Abstimmungen zwischen den Bestandsfiihrungssystemen und dem
Hauptbuch ermittelt, ob die Verfahren zur Ubertragung der Werte fehlerfrei
arbeiten.

»  Zur Sicherstellung der Genauigkeit der einzelvertraglichen
Deckungsriickstellungen haben wir fiir einen bewusst ausgewdhlten Teilbestand
die Deckungsrtiickstellungen mit eigenen EDV-Programmen berechnet und mit
den von dem Unternehmen ermittelten Werten verglichen.

* Hinsichtlich der innerhalb der Deckungsrtickstellung zu bildenden
Zinszusatzreserve fir den Neubestand haben wir die von dem Unternehmen
getroffenen Annahmen zu den jeweils angesetzten Storno- und
Kapitalabfindungswahrscheinlichkeiten aufihre Angemessenheit tiberpriift sowie
die korrekte Verwendung des Referenzzinses sichergestellt. Zudem haben wir uns
davon tiberzeugt, dass der von der Bundesanstalt fiir
Finanzdienstleistungsaufsicht genehmigte Geschdftsplan zur zinsinduzierten
Reservestdrkung fiir den Altbestand angewendet wurde.

* Wir haben uns ferner davon lberzeugt, ob die von der Deutschen
Aktuarvereinigung als allgemeingliltig herausgegebenen Tafeln bzw. die
individuell angepassten Tafeln sachgerecht angewendet wurden. Dabei haben wir
mit Hilfe der internen Gewinnzerlegung Uberpriift, dass keine dauerhaft negativen
Risikoergebnisse vorgelegen haben.

* Auferdem haben wir die Entwicklung der Deckungsriickstellung mit einer
eigenen Fortschreibung der Deckungsrtickstellung abgeglichen, die wir sowohl in
einer Zeitreihe als auch fir das aktuelle Geschdftsjahr insgesamt ermittelt haben.

* Ergdnzend haben wir den Bericht des Verantwortlichen Aktuars ausgewertet;
insbesondere haben wir uns davon (iberzeugt, dass der Bericht keine Aussagen
enthdlt, die im Widerspruch zu unseren Priifungsergebnissen stehen.
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UNSERE SCHLUSSFOLGERUNGEN

Die verwendeten Methoden zur Bewertung der Brutto-Deckungsriickstellung sind
sachgerecht und stehen im Einklang mit den handels- und aufsichtsrechtlichen
Vorschriften. Die zur Bewertung erforderlichen Berechnungsparameter und Daten
wurden angemessen abgeleitet und verwendet.

Sonstige Informationen

Der Vorstand bzw. der Aufsichtsrat ist fir die sonstigen Informationen verantwortlich.

Die sonstigen Informationen umfassen den Geschdftsbericht. Die sonstigen
Informationen umfassen nicht den Jahresabschluss, die inhaltlich gepriiften
Lageberichtsangaben sowie unseren dazugehdrigen Bestdtigungsvermerk.

Unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht erstrecken sich
nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein
Priifungsurteil noch irgendeine andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Priifung haben wir die Verantwortung, die sonstigen
Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen

* wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhaltlich
gepriften Lageberichtsangaben oder unseren bei der Priifung erlangten
Kenntnissen aufweisen oder

* _anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats fiir den Jahresabschluss und den
Lagebericht

Der Vorstand ist verantwortlich fiir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den
deutschen, fiir Versicherungsunternehmen geltenden handelsrechtlichen Vorschriften
in allen wesentlichen Belangen entspricht, und daftir, dass der Jahresabschluss unter
Beachtung der deutschen Grundsdtze ordnungsmdfSiger Buchfiihrung ein den
tatsdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild der Vermdégens-, Finanz- und
Ertragslage des Unternehmens vermittelt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich fiir
die internen Kontrollen, die er in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsdtzen
ordnungsmdpfSiger Buchfiihrung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung
eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der
Rechnungslegung und Vermégensschddigungen) oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand daftir verantwortlich, die
Féhigkeit des Unternehmens zur Fortftihrung der Unternehmenstdtigkeit zu
beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang
mit der Fortfihrung der Unternehmenstdtigkeit, sofern einschidgig, anzugeben.



Offentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt

Dariber hinaus ist er dafiir verantwortlich, auf der Grundlage des
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unternehmenstditigkeit zu
bilanzieren, sofern dem nicht tatséchliche oder rechtliche Gegebenheiten
entgegenstehen.

Auferdem ist der Vorstand verantwortlich fiir die Aufstellung des Lageberichts, der
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens vermittelt sowie in
allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich
fir die Vorkehrungen und Mafgnahmen (Systeme), die er als notwendig erachtet hat,
um die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermdglichen und um ausreichende geeignete
Nachweise fiir die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des
Rechnungslegungsprozesses des Unternehmens zur Aufstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fir die Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund
von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Priifung
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklinftigen Entwicklung
zutreffend darstellt, sowie einen Bestdtigungsvermerk zu erteilen, der unsere
Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MafS an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir,
dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsdtze
ordnungsmdpfSiger Abschlusspriifung durchgefiihrte Prifung eine wesentliche falsche
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen
oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
vernlinftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf
der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen
wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wdhrend der Prifung tben wir pflichtgemdfSes Ermessen aus und bewahren eine
kritische Grundhaltung. Dartiber hinaus

e _identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher
Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtiimern, planen und fiihren Prifungshandlungen als Reaktion
auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zu dienen. Das Risiko,
dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellung
nicht aufgedeckt wird, ist héher als das Risiko, dass eine aus Irrtiimern
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resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fédlschungen, beabsichtigte
Unvolistédndigkeiten, irrefiihrende Darstellungen bzw. das AufSerkraftsetzen
interner Kontrollen beinhalten kénnen.

» _erlangen wir ein Verstdndnis von den fiir die Priifung des Jahresabschlusses
relevanten internen Kontrollen und den fir die Priifung des Lageberichts
relevanten Vorkehrungen und Maf3nahmen, um Priifungshandlungen zu planen,
die unter den Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein
Priifungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen des Unternehmens bzw.
dieser Vorkehrungen und Mafsnahmen abzugeben.

* _beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der vom Vorstand
dargestellten geschdtzten Werte und damit zusammenhdngenden Angaben.

»  Zziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des vom Vorstand
angewandten

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unternehmenstctigkeit sowie,
auf der Grundlage der erlangten Priifungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die
bedeutsame Zweifel an der Féhigkeit des Unternehmens zur Fortfiihrung der
Unternehmenstdtigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass
eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestdtigungsvermerk
auf die dazugehérigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam
zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Priifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestdtigungsvermerks erlangten
Priifungsnachweise. Zuklinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu
fihren, dass das Unternehmen seine Unternehmenstdtigkeit nicht mehr fortfiihren
kann.

* _beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses
insgesamt einschlieflich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde
liegenden Geschdftsvorfdlle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss
unter Beachtung der deutschen Grundsdtze ordnungsmdpfiger Buchfiihrung ein
den tatsdchlichen Verhdltnissen entsprechendes Bild der Vermdégens-, Finanz-
und Ertragslage des Unternehmens vermittelt.

* _beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des
Unternehmens.

» flihren wir Priifungshandlungen zu den vom Vorstand dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender
geeigneter Priifungsnachweise voliziehen wir dabei insbesondere die den
zukunftsorientierten Angaben vom Vorstand zugrunde gelegten bedeutsamen
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der
zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstdndiges
Priifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches
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unvermeidbares Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den
geplanten Umfang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame
Priifungsfeststellungen, einschliefSlich etwaiger bedeutsamer Mdngel in internen
Kontrollen, die wir wihrend unserer Priifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen eine Erklcrung ab,
dass wir die relevanten Unabhdngigkeitsanforderungen eingehalten haben, und
erdrtern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen
vernlinftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere
Unabhdngigkeit auswirken, und sofern einschldgig, die zur Beseitigung von
Unabhdngigkeitsgefdhrdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen
Schutzmafinahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fiir die Uberwachung
Verantwortlichen erdrtert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prifung des
Jahresabschlusses fiir den aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und
daher die besonders wichtigen Priifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese
Sachverhalte im Bestdtigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere
Rechtsvorschriften schliefSen die éffentliche Angabe des Sachverhalts aus.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen

Ubrige Angaben gemé 8 Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Trdgerversammlung am 15. Dezember 2023 als Abschlusspriifer
gewdhlt. Wir wurden am 19. August 2024 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind
ununterbrochen seit dem Geschdftsjahr 2020 als Abschlusspriifer der Offentliche
Lebensversicherung SachsenAnhalt tdtig.

Wir erkldren, dass die in diesem Bestdtigungsvermerk enthaltenen Priifungsurteile
mit dem zusdtzlichen Bericht an den Priifungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrvVO
(Priifungsbericht) in Einklang stehen.
Verantwortliche Wirtschaftspriiferin

Die fr die Prifung verantwortliche Wirtschaftspriferin ist Sylvie Hensen.

Hannover, den 28.04.2025

KPMG AG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Sylvie Hensen Matthias Reinhardt
Wirtschaftspriferin Wirtschaftsprifer
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Bericht des Aufsichtsrats

Der Aufsichtsrat hat die Geschaftsfiihrung des Vorstands wahrend des Berichtsjah-
res entsprechend der ihm nach Gesetz und Satzung zugewiesenen Aufgaben in
Form regelmadRiger Berichterstattung Gberwacht. Er war in alle Entscheidungen von
grundlegender Bedeutung fiir das Unternehmen eingebunden. Uber den Gang der
Geschéfte und die Risikolage des Unternehmens wurde quartalsweise schriftlich
vom Vorstand berichtet.

In seinen Sitzungen ist er umfassend Uber die Geschaftslage und die Geschaftsent-
wicklung sowie die Risikosituation unterrichtet worden. Der Aufsichtsrat befasste
sich dabei eingehend mit dem Jahresabschluss und der Unternehmensplanung fir
das Geschéftsjahr, dem Wirtschaftsplan und der mittelfristigen Ergebnis-planung.

Der Verantwortliche Aktuar berichtete im Rahmen der Bilanzsitzung Uber die we-
sentlichen Ergebnisse seines Erlauterungsberichtes zur versicherungsmathemati-
schen Bestdtigung. Der Erlduterungsbericht und die Ausfiihrungen des Verantwort-
lichen Aktuars in der Bilanzsitzung sind durch den Aufsichtsrat zu Kenntnis genom-
men worden.

Der Aufsichtsrat, vertreten durch den Aufsichtsratsvorsitzenden, hat den Priifungs-
auftrag an die Wirtschaftspriifungsgesellschaft KPMG AG, Hannover, erteilt. Nach
Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes der Offentlichen Lebensver-
sicherung Sachsen-Anhalt hat der Abschlussprifer den uneingeschrankten Bestati-
gungsvermerk erteilt.

Alle Mitglieder des Aufsichtsrates haben rechtzeitig vor der Bilanzsitzung den Jah-
resabschluss nebst Lagebericht und den Bericht des Wirtschaftsprifers erhalten.
Der Abschlusspriifer nahm an der Bilanzsitzung des Aufsichtsrats teil, berichtete
Uber die wesentlichen Ergebnisse seiner Priifung und stand flir Fragen der Mitglie-
der zur Verfligung. Nach dem abschlieRenden Ergebnis seiner Prifung billigte der
Aufsichtsrat den Jahresabschluss und stellte ihn in der vorgelegten Form fest. Der
Aufsichtsrat legt der Tragerversammlung den festgestellten Jahresabschluss zur
Bestdtigung vor.

Der Tréagerversammlung wird empfohlen, tber die Gewinnverwendung entspre-
chend dem Vorschlag des Vorstandes zu beschlieRen.

Der Aufsichtsrat dankt den Vorstandsmitgliedern sowie allen Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern der Offentlichen Lebensversicherung Sachsen-Anhalt fiir ihren Einsatz
und die geleistete Arbeit.

Magdeburg, den 29. April 2025

Dr. Ulrich Knemeyer
Vorsitzender
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	Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prüfung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Prüfungsurteils hierzu berücksichtigt; wir geben kein gesondertes Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. 
	• Zur Sicherstellung der Genauigkeit der einzelvertraglichen Deckungsrückstellungen haben wir für einen bewusst ausgewählten Teilbestand die Deckungsrückstellungen mit eigenen EDV-Programmen berechnet und mit den von dem Unternehmen ermittelten Werten verglichen. 
	Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der Prüfung des Jahresabschlusses 
	• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 
	Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden „EUAPrVO“) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Darüber hinaus erklären wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 
	• erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollen und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen des Unternehmens bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnahmen abzugeben. 
	Verantwortliche Wirtschaftsprüferin
	Wir wurden von der Trägerversammlung am 15. Dezember 2023 als Abschlussprüfer gewählt. Wir wurden am 19. August 2024 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Geschäftsjahr 2020 als Abschlussprüfer der Öffentliche Lebensversicherung SachsenAnhalt tätig. 
	Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO 
	Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung feststellen. 
	Außerdem ist der Vorstand verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die er als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. 
	Der Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Versicherungsunternehmen geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens vermittelt. Ferner ist der Vorstand verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist. 
	• anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 
	• Hinsichtlich der innerhalb der Deckungsrückstellung zu bildenden Zinszusatzreserve für den Neubestand haben wir die von dem Unternehmen getroffenen Annahmen zu den jeweils angesetzten Storno- und Kapitalabfindungswahrscheinlichkeiten auf ihre Angemessenheit überprüft sowie die korrekte Verwendung des Referenzzinses sichergestellt. Zudem haben wir uns davon überzeugt, dass der von der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht genehmigte Geschäftsplan zur zinsinduzierten Reservestärkung für den Altbestand angewendet wurde.  
	Das Risiko für den Abschluss besteht insoweit in einer nicht korrekten bzw. nicht konsistenten Anwendung der Berechnungsmethodik, der Berechnungsparameter sowie der eingeflossenen Daten, sodass die einzelvertraglichen Deckungsrückstellungen nicht in der gesetzlich vorgeschriebenen Höhe gebildet werden; beispielsweise weil Geschäftspläne oder Tarifbestimmungen nicht korrekt angewendet wurden. 
	Prüfungsurteile
	Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk enthaltenen Prüfungsurteile mit dem zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prüfungsbericht) in Einklang stehen.
	Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen 
	Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den für die Überwachung Verantwortlichen erörtert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prüfung des Jahresabschlusses für den aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen Prüfungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestätigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche Angabe des Sachverhalts aus. 
	Wir geben gegenüber den für die Überwachung Verantwortlichen eine Erklärung ab, dass wir die relevanten Unabhängigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erörtern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen vernünftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit auswirken, und sofern einschlägig, die zur Beseitigung von Unabhängigkeitsgefährdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen Schutzmaßnahmen. 
	• führen wir Prüfungshandlungen zu den vom Vorstand dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben vom Vorstand zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 
	• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens. 
	• beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens vermittelt. 
	Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Unternehmens zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass das Unternehmen seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 
	• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Vorstand angewandten 
	• beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der vom Vorstand dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 
	Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 
	Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
	Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 
	Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
	Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses des Unternehmens zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
	Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Unternehmens zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist er dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 
	Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den Lagebericht 
	• wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhaltlich geprüften Lageberichtsangaben oder unseren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder 
	Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen 
	Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab. 
	Die sonstigen Informationen umfassen den Geschäftsbericht. Die sonstigen Informationen umfassen nicht den Jahresabschluss, die inhaltlich geprüften Lageberichtsangaben sowie unseren dazugehörigen Bestätigungsvermerk. 
	Der Vorstand bzw. der Aufsichtsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. 
	Sonstige Informationen 
	Die verwendeten Methoden zur Bewertung der Brutto-Deckungsrückstellung sind sachgerecht und stehen im Einklang mit den handels- und aufsichtsrechtlichen Vorschriften. Die zur Bewertung erforderlichen Berechnungsparameter und Daten wurden angemessen abgeleitet und verwendet. 
	UNSERE SCHLUSSFOLGERUNGEN 
	• Ergänzend haben wir den Bericht des Verantwortlichen Aktuars ausgewertet; insbesondere haben wir uns davon überzeugt, dass der Bericht keine Aussagen enthält, die im Widerspruch zu unseren Prüfungsergebnissen stehen. 
	• Außerdem haben wir die Entwicklung der Deckungsrückstellung mit einer eigenen Fortschreibung der Deckungsrückstellung abgeglichen, die wir sowohl in einer Zeitreihe als auch für das aktuelle Geschäftsjahr insgesamt ermittelt haben. 
	• Wir haben uns ferner davon überzeugt, ob die von der Deutschen Aktuarvereinigung als allgemeingültig herausgegebenen Tafeln bzw. die individuell angepassten Tafeln sachgerecht angewendet wurden. Dabei haben wir mit Hilfe der internen Gewinnzerlegung überprüft, dass keine dauerhaft negativen Risikoergebnisse vorgelegen haben. 
	• Wir haben uns davon überzeugt, dass die in den Bestandsführungssystemen erfassten Versicherungsverträge vollständig in die Deckungsrückstellung eingeflossen sind. Hierbei haben wir uns auf die von dem Unternehmen eingerichteten Kontrollen gestützt, und beurteilt, ob diese von ihrer Funktionsweise geeignet sind und durchgeführt wurden. Hierbei haben wir im Rahmen von Abstimmungen zwischen den Bestandsführungssystemen und dem Hauptbuch ermittelt, ob die Verfahren zur Übertragung der Werte fehlerfrei arbeiten. 
	Bei der Prüfung der Deckungsrückstellung haben wir als Teil des Prüfungsteams eigene Aktuare eingesetzt und risikoorientiert insbesondere folgende wesentliche Prüfungshandlungen durchgeführt: 
	UNSERE VORGEHENSWEISE IN DER PRÜFUNG 
	Dabei sind aufsichtsrechtliche und handelsrechtliche Vorschriften zu beachten. Dazu gehören insbesondere Regelungen zu biometrischen Größen, Kostenannahmen sowie Zinsannahmen einschließlich der Regelungen zur Zinsverstärkung (Zinszusatzreserve bzw. zinsinduzierte Reservestärkung). Zu berücksichtigen ist hierbei die Auskömmlichkeit der Rechnungsgrundlagen, um die dauernde Erfüllbarkeit der Verpflichtungen zu gewährleisten. Ferner ist in Bezug auf die gebildete Zinszusatzreserve die Verwendung dieser Bewertungsparameter aufgrund ihres Schätzcharakters ermessensbehaftet. 
	Die Bewertungen der Deckungsrückstellungen erfolgen prospektiv und leiten sich aus den Barwerten der zukünftigen Leistungen abzüglich der zukünftigen Beiträge ab. Die einzelnen Deckungsrückstellungen werden tarifabhängig aus einer Vielzahl von maschinellen und manuellen Berechnungsschritten ermittelt. 
	Die bilanzielle Deckungsrückstellung ergibt sich grundsätzlich als Summe der einzelvertraglich ermittelten Deckungsrückstellungen.  
	Das Unternehmen weist in seinem Jahresabschluss eine Brutto-Deckungsrückstellung von EUR 1.295 Mio aus. Das entspricht 72,9 % der Bilanzsumme; hieraus ergibt sich ein wesentlicher Einfluss auf die Vermögenslage des Unternehmens.  
	DAS RISIKO FÜR DEN ABSCHLUSS 
	Hinsichtlich der Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze verweisen wir auf die Erläuterungen im Anhang des Unternehmens in Abschnitt „Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden“. Risikoangaben sind im Lagebericht im Abschnitt „Risiken“ unter „Versicherungstechnisches Risiko“ enthalten. 
	Grundlage für die Prüfungsurteile 
	Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 
	• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Unternehmens. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
	• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Versicherungsunternehmen geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Unternehmens zum 31. Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und 
	Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
	Wir haben den Jahresabschluss der Öffentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt, Magdeburg, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Öffentliche Lebensversicherung Sachsen-Anhalt für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 geprüft 
	 Bewertung der Brutto-Deckungsrückstellung 




